


 
"Jeder, der dieses Buch mit Verständnis und Akzeptanz seiner Wahrheiten liest, 
wird in einen siegreichen Christen verwandelt werden. Dies ist ein Buch, das jeder 
Christ lesen muss. Jesus sagte, wenn wir die Wahrheit erkennen, wird sie uns frei 
machen. Die Wahrheiten in diesem Buch werden den Leser befreien, um ein 
siegreiches christliches Leben zu führen und seine oder ihre Bestimmung zu 
erfüllen." 

-aus dem Vorwort von Dr. Bill Hamon, Bischof, Christian 
International Apostolic Network (CIAN); Autor von The Day of 

the Saints und acht weiteren großenprophetische und 
apostolische Bücher "Ein Buch über Isebel musste 

geschrieben werden. Sandie hat das nicht nur getan, 
sondern auch zwei andere Frauen, Athalja und Delilah, mit 

einbezogen. 
 

Sandie hat einen tiefen Einblick in diesen Bereich und zeigt Strategien für den 
Umgang mit der dreifachen Schnur. Dieses Buch wird Pastoren, Führungskräften 
und Heiligen helfen, die sich danach sehnen, in die Fülle ihrer Bestimmung und 
ihres Erbes vorzudringen. Ich empfehle dieses Buch sehr." 

-Barbara Yoder, Seniorpastorin, Shekinah Christian Church; 
apostolische Leiterin, Breakthrough Apostolic Ministries 
Network 

 
"Gläubige haben oft mit unsichtbaren Kräften zu kämpfen, die sie in ihrer von Gott 
gegebenen Bestimmung besiegen wollen. Sandie Freed deckt drei dieser 
dämonischen Geister auf, die das Volk des Herrn häufig behindern. Dieses 
Meisterwerk enthält praktische Schritte zum Sieg, die den Gläubigen helfen, die 
Vernetzung der Geister von Isebel, Athalja und Delilah zu besiegen. Ich empfehle 
dieses Buch allen, die das von Jesus versprochene siegreiche Leben führen 
wollen!" 
 

-Barbara Wentroble, Gründerin von International 
Breakthrough Ministries, Autorin von "Prophetische Fürbitte", 

"Beten mit Autorität", "Du bist gesalbt" und "Erhebe dich in 
deine Bestimmung", "Frau Gottes" "Wow! Sandies neues 

Buch Breaking the Threefold Demonic Cord hat mich von den 
Socken gehauen. Es ist ein Füllhorn an wenig verstandenen 

biblischen Begriffen, ihrer wahren Bedeutung und wie sie 
geistlich mit dem "Einsperren" unseres Lebens und unseres 
Schicksals in verschlingenden Kerkern zusammenhängen. 

Ich könnte ein ganzes Disneyland von Botschaften aus 
diesem Buch predigen! 

 



"Weil manipulative Isebel-Geister in der Vergangenheit in mein Leben und 
meinen Dienst eingedrungen sind und klaffende Löcher gerissen haben, ist es 
ein kalter Becher lebendigen Wassers, Sandies Offenbarungen darüber zu 
erhalten, wie die verführerischen und religiösen Geister von Isebel, Athalja und 
Delilah als dreifache Schnur zusammenwirken. Sie kompromittieren, entmutigen 
und versklaven uns durch falsche Prophezeiungen, Hexerei und fleischliche 
Verlockungen.  
"Dieses Buch hat mir nicht nur die Augen geöffnet, wie diese teuflischen Geister 
angreifen und aber es gibt uns großartige biblische Prinzipien und Gebete, um ihre 
Festungen für die Ewigkeit niederzureißen. Dieses Buch ist eine Achterbahnfahrt 
in die Freiheit!"  

-Dr. Gary L. Greenwald, Apostel, Eagle's Nest Ministries 
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Ich widme dieses Buch all jenen, die täglich auf der Pilgerreise sind, um den 
Himmel zu hören und zu berühren, damit Offenbarung und Verständnis die Welt 
verändern können. Wenn du Antworten suchst, wirst du sie finden, und wenn du 
anklopfst, wird sich die Tür der Offenbarung öffnen. Gottes Kraft wird dich 
befähigen, jeden schwierigen Ort in einen Fluss des Lebens zu verwandeln. 
 

 
Gesegnet ist der Mann, dessen Stärke in dir liegt,  
Dessen Herz auf einer Pilgerreise liegt.  
Während sie das Tal von Baca durchqueren,  
Sie machen daraus eine Quelle;  
Der Regen bedeckt sie auch mit Pfützen.  
Sie werden immer stärker;  
Jeder von ihnen erscheint vor Gott in Zion.  

Psalm 84:5-7 
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Eltern, Bud und Dena Davis, und zum anderen Bischof Bill und Evelyn Hamon, 
meine geistlichen Eltern. Jeder von ihnen hat mich mit Leben, Mut und Ausdauer 
gesegnet und gestärkt. 
Meinem Mann Mickey, meinem lebenslangen Freund und Begleiter seit über 
dreißig Jahren, und Kim und Matt: Ihr inspiriert mich immer wieder und gebt mir 
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VORWORT 
 
 
Gott hat Sandie Freed mit dem Geist der Weisheit und Offenbarung gesalbt. Sie 
hat die gleiche Salbung wie die Söhne Issaschars, die erkannten, was Gottes Volk 
tun sollte, um den Sieg über seine Feinde zu erringen. 
Die meisten Theologen erklären, dass alles, was im Alten Testament in der Natur 
geschah, ein Typ und ein Schatten dessen ist, was in der neutestamentlichen 
Kirche geistlich geschieht. Der Hebräerbrief verwendet die Stiftshütte des Mose 
mit all ihren Möbeln, Funktionen, Opfern und Gaben, um Jesus und seine Kirche 
zu erklären. Der Apostel Paulus erklärte dies in Römer 15:4 und 1. Korinther 10:6, 
11 zu einer angemessenen hermeneutischen Praxis. 
In diesem Buch folgt Sandie Freed diesem Prinzip, indem sie anhand von drei 
Figuren aus dem Alten Testament - Isebel, Athalja und Delilah - viele Waffen 
aufzeigt, die der Teufel gegen Gottes Volk einsetzt. Sandie deckt nicht nur diese 
bösen Haltungen, Eigenschaften und Geister auf, sondern sie zeigt uns auch, wie 
wir effektiv gegen sie beten und sie kraftvoll überwinden können. 
Jeder, der dieses Buch mit Verständnis und Akzeptanz seiner Wahrheiten liest, 
wird in einen siegreichen Christen verwandelt werden. Dies ist ein Buch, das jeder 
Christ lesen muss. Jesus sagte, wenn wir die Wahrheit kennen, wird sie uns frei 

machen. Die in diesem Buch enthaltenen Wahrheiten werden den Leser oder 
die Leserin frei machen, ein siegreiches christliches Leben zu führen und seine 
oder ihre Bestimmung zu erfüllen. 
 
 
Dr. Bill Hamon 
Bischof, Christliches Internationales Apostolisches Netzwerk (CIAN) 
Autor von "Der Tag der Heiligen" und acht weiteren wichtigen prophetischen und 
apostolischen Büchern 
  



EINFÜHRUNG 
 
 

 
"Das Buch muss geschrieben werden, und der Teufel muss entlarvt werden!" 

 
Was um alles in der Welt tue ich da? Wer bin ich, dass ich glaube, dass ich das 
geistige Rüstzeug habe, um ein Buch zu schreiben, das solch mächtige böse 
Kräfte offenbart? Seit dem ersten Tag, an dem ich meine Gedanken 
niedergeschrieben habe, bin ich mit Entmutigung, Depression und Unsicherheit 
konfrontiert worden. Ich weiß, dass ich danach geschrien habe, dass deine 
Geheimnisse offenbart werden, aber ich wusste nicht, dass es so schwer sein 
würde! Und wie soll ich dann weitergeben, was du mir offenbart hast? Wie kann 
ich wirklich zum Ausdruck bringen, wie wichtig es ist, die Verführungen des 
Feindes zu überwinden? Bitte lass mich gehen. Ich will von dieser Aufgabe befreit 
werden! Ich will dieses Buch nicht schreiben. Sicherlich kann jemand anderes 
dieses Thema viel besser bearbeiten! 
 
Ups! Entschuldige bitte! Ich habe nicht gemerkt, dass du mein Gespräch mit Gott 
mitgehört hast. Erlaube mir, dich ein bisschen mehr aufzuklären. Es war viel mehr 
als nur ein Dialog, es war ein Ringkampf mit dem Herrn. Wie Jakob, der Patriarch 
des Alten Testaments, rang ich mit dem Herrn die ganze Nacht hindurch bis zum 
Anbruch des Tages (siehe 1. Mose 32,24-25). Der Heilige Geist führte Jakob an 
einen Ort, an den er nicht gehen wollte. Er wollte aus seiner Aufgabe heraus, 
genau wie ich aus meiner. Jakob hielt an Gott fest, bis er einen Segen erhielt. Ich 
habe auf meinen gewartet. 
 
Die Frustration, die zu diesem Gespräch führte, war das Ergebnis eines intensiven 
geistlichen Kampfes. Satan hasst es, aufgedeckt zu werden, und griff zu extremen 
Maßnahmen, um im Verborgenen zu bleiben. Mein Geist wurde von dämonischen 
Gedanken der Hoffnungslosigkeit, des Versagens und der völligen 
Unzulänglichkeit gequält. Ich glaubte den Lügen des Teufels und war seinen 
Verlockungen erlegen, indem ich mir wünschte, dieses Buch, das du gerade liest, 
niemals zu beenden. Das Thema, über das ich gerade schrieb - die Verlockungen 
des Feindes - machte eine Kehrtwende und kam zurück, um mich dazu zu 
verleiten, ein Gelübde zu brechen, das ich dem Herrn gegeben hatte: ein 
Gehorsamsgelübde. Doch diese aktuelle Herausforderung brachte mich dazu, wie 
Elia wegzulaufen und eine Höhle zu suchen. Seit Wochen litt ich unter 



Schlaflosigkeit aufgrund von Albträumen. Jede Offenbarung wurde mit 
dämonischem Widerstand beantwortet. Ich war erschöpft davon, meine Gedanken 
aufzuschreiben. Ich zweifelte an meiner Bestimmung, meiner Berufung und 
meinen Fähigkeiten. In dieser Nacht fühlte ich mich bei meinen vergeblichen 
Versuchen, einen weiteren Plan des Teufels aufzudecken, völlig besiegt. Ich flehte 
Gott an, mich von dem Auftrag zu entbinden. 
 
Als Jakobs Ringkampf endete, segnete Gott ihn und änderte seinen Namen von 
Jakob, "dem Verdränger", in Israel, "Fürst Gottes". Als meiner endete, erhielt ich 
nicht unbedingt eine Namensänderung, aber ich erhielt eine Antwort. Der Herr 
sagte: "Das Buch muss geschrieben werden, weil der Teufel entlarvt werden muss. 
Das war's. Kein großer Segen. Keine Worte wie: "Vielen Dank, dass du es versucht 
hast. Du bist aus dem Schneider. Ich werde jemand anderen benutzen. 
 
Aber dann kam ein weiterer Teil der Antwort. Ich schlief ein und hatte einen Traum, 
der mich mit einer neuen Entschlossenheit ausstattete, aufzustehen und meinen 
Auftrag zu erfüllen. 
 
Der Traum von der Hölle 
 
Ich ging durch einen stockfinsteren Korridor. Wo bin ich? Ich musste mich 
anstrengen, um zu sehen. Obwohl ich eine Kerze in der Hand hielt, um meinen 
Weg zu beleuchten, konnte ich kaum meine Hand vor meinem Gesicht sehen. Aus 
Angst, gegen eine Wand zu stoßen, hielt ich das Licht so weit wie möglich nach 
vorne. Die Wände schienen aus Schlamm und Dreck zu bestehen und so 
unsauber zu sein, dass ich beschloss, mich von ihnen fernzuhalten. Es schien, als 
würde ich durch eine unterirdische Kanalisation gehen, und der Weg war so 
verwinkelt und eng, dass ich kaum durchkam. 
Plötzlich huschte ein grauenhaftes Gesicht an mir vorbei. Als die groteske Kreatur 
das Licht sah, machte sie sich auf den Weg in die noch größere Dunkelheit. Das 
Licht schien dieses teuflische Wesen zu quälen. Dann wusste ich es. Oh, mein 
Herr! Ich bin in der Hölle! 
 
Ich schlich noch langsamer weiter. Gott, ich will nicht noch einmal so etwas sehen. 
. . . Zwei weitere völlig entsetzte Gesichter rasten an mir vorbei und wollten nicht, 
dass das Licht sie berührte. Ich konnte hören, wie sie zitterten, weil sie Angst 
hatten, dass ich sie beleuchten würde. Das war das Ende meines Traums. 



 
Dämonen wollen nicht entlarvt werden! 
 
Ich bin aus dem Bett aufgeschreckt. Ich hatte die Hölle nur einen flüchtigen 
Moment lang gesehen, und ich kann dir eines sagen: Ich habe nicht den Wunsch, 
jemals wieder dorthin zu gehen, auch nicht in einem weiteren Traum. Sofort wurde 
mir bewusst, dass der Herr meine Bitten erhört hatte. Er hatte mir einen wichtigen 
Traum geschenkt, der mir die bösen Mächte offenbarte, die nicht aufgedeckt 
werden wollten. Ich hatte Gott gefragt, ob dieses Buch geschrieben werden sollte, 
und jetzt war ich zuversichtlich, dass dieser Auftrag vom Herrn kam. 
 
Die dreifache Schnur ist ein höllischer Auftrag der endzeitlichen Verführungen 
gegen die Kirche. Er erlaubte mir, die dreifache Schnur der verführerischen Geister 
und die schmutzige Umgebung zu sehen, die alles, was sie umgibt, verunreinigt. 
Der Traum offenbarte, dass diese Geister in Unreinheit und Dunkelheit gedeihen 
und in keiner Umgebung bleiben können, wenn das Licht sich ihnen nähert. Die 
Geister, von denen in diesem Buch die Rede ist, werden aus der Hölle gesandt, 
um Gottes Kinder zu Sünde und Abfall zu verführen. Ich weiß jetzt ganz genau, 
dass die verführerischen Geister Angst haben, entlarvt zu werden, und das Licht 
der Wahrheit Gottes lässt sie vor Angst zittern! 
 
Viele verführerische Geister tummeln sich an den dunklen Orten unseres Lebens, 
und der Herr deckt sie auf. Der Ernst dieses Traums offenbart, dass Gott um jeden 
von uns besorgt ist und dass er möchte, dass wir von Götzendienst, Flüchen der 
Ungerechtigkeit und generationellen Festungen befreit werden. 
 
Meine Waffe gegen den Teufel und seine Verführungspläne ist es, ihn mit der 
Wahrheit und dem Licht zu entlarven! Ich habe es immer genossen, dem Teufel 
ein blaues Auge zu verpassen. Ich musste schon gegen viele Goliaths kämpfen, 
und jede Schlacht war siegreich, weil Gott treu ist. Vielleicht ist dieses Buch ein 
zusätzlicher "Punch"! 
 
Ich mache also weiter mit meinem Auftrag von Gott, denn "das Buch muss 
geschrieben werden und der Teufel muss entlarvt werden! 



1 

Das dreifache dämonische Band 
 
 

Und wenn einer gegen ihn siegt, werden zwei ihm widerstehen; und eine dreifache 
Schnur wird nicht schnell zerrissen. 
 
Prediger 4:12, KJV 
 
"Was war das?" Das knirschende Geräusch erschütterte mich zutiefst. Als ich 
versuchte, das Geräusch zu lokalisieren, kam ich zum Stillstand. Es hörte sich an, 
als würde Metall auf Metall schleifen und ein schwerer Riegel fest verankert sein. 
Ich hatte das Gefühl, in einem Käfig eingesperrt zu sein und eingesperrt zu 
werden. Ich spürte sofort ein Gefühl der Angst, Hoffnungslosigkeit und 
Verzweiflung. Ich schaute zum Fernseher, um eine Erklärung für das Geräusch zu 
finden, aber es kam nicht aus dieser Richtung. Das Geräusch hallte in meinem 
Kopf weiter und mir wurde schnell klar, dass ich etwas aus dem geistlichen Bereich 
gehört hatte. Erschrocken bat ich den Herrn, das Geräusch und seine Bedeutung 
zu identifizieren. Plötzlich überkam mich ein Gefühl der Dringlichkeit und ich hörte 
die Worte: "Dämonischer Lockdown! 
 
Dann erkannte ich das Geräusch. Es war das Geräusch, das die vielen 
Gefängnistüren machen, wenn sie über die Metallgitter gleiten und die 
Gefangenen in ihre Zellen sperren. Auch wenn ich die Dynamik von 
Gefängnisaufenthalten nicht ganz verstehe, weiß ich, dass ein 
Gefängnisaufenthalt mehr ist als nur eine Nacht lang eingesperrt zu sein. Es 
handelt sich um einen ganztägigen Einschluss, bei dem niemand die Zelle betreten 
oder verlassen kann und alle Insassen in ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränkt 
sind. Während des Lockdowns ist es Außenstehenden nicht erlaubt Zutritt - nicht 
einmal Geistliche des Evangeliums! Jede Aktivität, die das Gefängnissystem 
alarmiert, führt zu einem sofortigen Lockdown. Die Insassen werden komplett 
eingeschlossen, bis die Abriegelung aufgehoben wird. 
 
Ich wurde mir sofort über Satans Pläne bewusst, uns in alten Mustern der 
Zerstörung festzuhalten. Gott offenbarte mir ein dreifaches Band der Zerstörung, 



das der Feind gegen seine Kirche geplant hat, um sie "einzusperren". Mit diesem 
"Lockdown" werden wir angekettet und in der Vergangenheit gefangen gehalten, 
ohne Hoffnung auf Freiheit. Satans Strategie ist es, uns einzusperren und in eine 
Gefangenschaft zu sperren, die unsere Bestimmung und unseren Aufstieg 
abbricht. 
 
Wir müssen jedoch erkennen, dass, wenn der Feind eine Abriegelung plant, es 
unsere Zeit sein muss, in ein größeres Gebiet auszubrechen. Es ist unsere 
Bestimmung, fruchtbar zu sein und uns zu vermehren! Schau dir an, was der Herr 
für dich geplant hat: 
 
"Sing, du kinderlose Frau! Brich in lautes und fröhliches Lied aus, oh Jerusalem, 
obwohl du nie ein Kind geboren hast. Denn die Frau, die keine Kinder gebären 
konnte, hat jetzt mehr als alle anderen Frauen", sagt der Herr. "Vergrößere dein 
Haus, baue einen Anbau, dehne dein Heim aus! Denn bald wirst du aus allen 
Nähten platzen. Deine Nachkommen werden andere Völker erobern und in ihren 
Städten wohnen. 
 
Jesaja 54:1-3, nlt, Hervorhebung von mir 
 
Meine Lieben, habt ihr gehört, was Gott über euer Schicksal gesagt hat? 
 
Beachte die prophetische Erklärung, die er über dein Leben abgegeben hat: 
 
• Ausbrechen. Gott sagt, dass du aus deinem alten Ort ausbrechen und in das 
Neue starten wirst. 
 
• Vergrößere dein Haus. Mach dich bereit für etwas wirklich Großartiges! Gott 
fügt deinem Haus einen neuen Raum hinzu. 
 
• Breite dich aus. Erwarte eine große Ausdehnung und breite dann deine Flügel 
aus. Du machst dich bereit, wie ein Adler aufzusteigen und dich über negative 
Situationen zu erheben! 
 
• Aus allen Nähten platzen. Du wirst vor Freude aus allen Nähten platzen! 
Diejenigen, die im Geburtskanal "feststecken" und das Gefühl haben, dass sie 



nicht herauskommen können, werden an den ihnen zugedachten Platz geboren 
werden. 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, sei dir sicher: Es ist deine Zeit, um aus alten 
Generationskreisläufen auszubrechen, die dich eingeengt haben. Beginne jetzt 
damit, dich darauf einzustellen, dass sich deine Tür zum Durchbruch weit öffnet. 
Du kommst in die Zeit der Erweiterung, während die Pläne des Feindes aufgedeckt 
werden! Halleluja! 
 
Die Verriegelung der aufgeschobenen Hoffnung 
 
Der Feind will nicht, dass du Freiheit erfährst oder in deine Bestimmung 
hineingeboren wirst. Wenn es nach Satan ginge, würde er dich mit 
"aufgeschobener Hoffnung" festhalten. Wenn es dir so geht wie mir, dann hast du 
auf dem Weg zu deiner Bestimmung auch schon Widerstand gespürt. Wir erleben 
den "Druck", den Satan ausübt, wenn er versucht, uns in alten Verhaltensmustern 
festzuhalten und jeden Weg zum Sieg zu blockieren. Wenn unsere Hoffnung auf 
den Sieg vereitelt wird, erleben wir, dass die Hoffnung aufgeschoben ist. 
 
In Sprüche 13:12 steht: "Aufgeschobene Hoffnung macht das Herz krank." Das 
bedeutet, dass das Herz krank und schwach wird, wenn die Hoffnung 
aufgeschoben wird. Ein schwaches Herz führt in der Natur dazu, dass alle Organe 
des Körpers leiden. Wenn ein Herzmuskel nicht gestärkt wird, kann das Ergebnis 
der Tod sein. In der geistlichen Welt ist es genauso. Wenn unser Glaube nicht 
gestärkt wird, werden wir uns abschalten. Wir müssen das "Herz" haben, um 
voranzukommen, und mit "herzlicher" Beharrlichkeit ausgestattet sein, um 
durchzuhalten. Doch wenn sich eine starke dämonische Kraft einem Durchbruch 
widersetzt, ist es zunehmend mühsam, trotz Schwierigkeiten und Entmutigung 
standhaft und konsequent zu bleiben. 
 
Das Wort "aufgeschoben" bedeutet nicht nur "aufhalten", sondern auch, dass die 
Hoffnung "ergriffen" wird. Der Feind hat nicht nur vor, eine Verheißung 
hinauszuzögern, sondern er will diese Verheißung an sich reißen! Sein Ziel ist der 
Tod von Versprechen, Träumen und Durchbrüchen. Wenn Satan die Hoffnung 
rauben kann, dann kann er eine "Todesstruktur" über das Leben eines Menschen 
errichten. 
 



Definieren von Todesstrukturen und Hochburgen 
 
Weil es der ultimative Wunsch des Feindes ist, Leben und Visionen zu zerstören, 
müssen wir Todesstrukturen verstehen. Eine Todesstruktur entsteht, wenn der 
Teufel auf der Vergangenheit "aufbaut". Mit anderen Worten: Vergangener 
Schmerz wird zu einem Fundament, auf dem der Feind aufbaut. Satan versucht, 
auf vergangenen Misserfolgen, Enttäuschungen und Schwächen aufzubauen. Er 
versucht dann, eine Strategie zu entwickeln, die zu einer "Struktur" wird, die zum 
Tod der Vision und zum Abbruch des Schicksals führt. Sobald die Struktur 
vorhanden ist, versucht er, unrechtmäßige Autorität über ein Leben zu erlangen. 
Wenn er die Autorität erlangt hat, kann er die Vision, die Hoffnung und das 
Schicksal stehlen. 
 
Ich habe immer gesagt: "Wenn du den Teufel zum Essen einlädst, bringt er seinen 
Koffer mit!" Mit anderen Worten: Wenn du eine Tür öffnest, kommt er herein und 
bleibt! Der Teufel dringt in unser Leben ein, um eine Festung zu errichten. Eine 
Festung tut genau das, was sie aussagt: Sie hat einen starken Einfluss auf uns. 
Jesus warnte uns vor einem "starken Mann", der unseren Besitz an sich reißen 
will (siehe Lukas 11,21). Ein starker Mann hat große Kraft und deshalb einen 
"starken Griff". Der Feind wird so lange in einer sitzenden Position falscher 
Autorität bleiben, bis wir ihn stürzen und "entthronen". Um Satan von seiner 
Position zu entthronen, müssen wir in unserer von Gott gegebenen Autorität 
handeln. Christus hat uns nicht ermächtigt, Satan mit natürlichen Waffen zu 
bekämpfen, sondern mit übernatürlichen Waffen. Um Satans Autorität zu 
entthronen, sollen wir "alle Argumente und alles Hohe, das sich gegen die 
Erkenntnis Gottes erhebt, niederwerfen und alle Gedanken gefangen nehmen" (2. 
Korinther 10,5). 
 
Hochburgen niederreißen 
 
Eine Festung ist jedes Argument, das sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt 
(siehe 2. Korinther 10,5). Es ist ein befestigter Ort, den Satan baut, um sich selbst 
zu erhöhen. Er versucht, von unserem Leben Besitz zu ergreifen und größer als 
Gott zu erscheinen, und wenn ihm das gelingt, hat er uns im Griff. Wenn wir Satan 
erlauben, eine "sitzende" Position einzunehmen, haben wir ihm erlaubt, über uns 
zu thronen (siehe Offenbarung 2,13), und er muss niedergerissen werden. 
 



Eine Festung wird mit "Burg" oder "Festung" und "alles, worauf man sich verlässt" 
übersetzt. Alles oder jeder, auf den wir uns verlassen, kann also zu einer Festung 
über uns werden. Und wie bei einer starken Festung ist der Halt so stark, dass er 
uneinnehmbar ist. Das ist nur dann gut, wenn wir uns ganz auf Gott und sein Wort 
verlassen. Wenn wir ihm völlig vertrauen und seinem Wort glauben, dann wird er 
zu unserem hohen Turm und unserer Stärke. Wenn wir aber zulassen, dass der 
Feind uns verführt und seinen Worten zustimmt, dann etabliert er sich als Festung 
und errichtet ein Todesbauwerk über uns. 
 
Eine Festung wird nicht durch fleischliche Methoden niedergerissen. Der Apostel 
Paulus hat uns angewiesen, nicht mit unserem natürlichen Verstand zu kämpfen, 
sondern uns im Kampf gegen geistliche Mächte ganz auf Gottes Geist zu 
verlassen. Wir werden dazu ermutigt: 
 
- Wirf Einbildungen nieder und alles, was sich gegen Gott erhebt; 
 
• jeden Gedanken in die Gefangenschaft bringen; 
 
• Gott, seinem Wort und seiner göttlichen Führung gehorsam werden. 
 
Das Schlachtfeld liegt zwischen den Ohren! 
 
Schauen wir uns das Wort "Festung" ein wenig genauer an. Es leitet sich vom 
griechischen Wort "echo" ab, und eine der Bedeutungen von "echo" ist "Besitz von 
Verstand und Gefühlen". Ich habe immer geglaubt, dass eine Festung den Einfluss 
Satans auf unseren Verstand und unsere Gefühle bedeutet, und das ist die 
wichtigste Festung, die wir überwinden müssen! Jeder Ort in unserem Leben, an 
dem wir Satan erlaubt haben, zu herrschen, kann als Festung betrachtet werden. 
In Epheser 4:27 heißt es, dass wir dem Teufel keinen Platz geben sollen - das 
bedeutet, dass er in unserem Geist, in unserer Familie usw. Fuß fassen soll. 
 
Sich den Emotionen hinzugeben, kann den eigenen Weg behindern. Kannst du dir 
vorstellen, wie emotional es für Abraham war, seine Heimat und alles Vertraute zu 
verlassen? Doch er war der Patriarch des Glaubens, der dem Wort des Herrn 
folgte und standhaft und treu blieb. Wir dürfen nicht verzweifeln oder die Hoffnung 
verlieren. Wie bei Abraham wird Gott uns dazu befähigen, die Emotionen zu 
überwinden, die uns gefangen halten wollen. 



 
Paulus ermutigt uns, "nicht dieser Welt gleichförmig zu sein, sondern verwandelt 
zu werden durch die Erneuerung eures Sinnes" (Römer 12,2). Verwandelt zu 
werden, bedeutet einen Prozess der Veränderung. Verwandlung leitet sich vom 
griechischen Wort metamorphoo ab, von dem unser englisches Wort 
metamorphosis abgeleitet ist. Metamorphose ist der Prozess, den eine Raupe 
durchläuft, während sie sich in einen wunderschönen Schmetterling verwandelt. 
Der gesamte Prozess beinhaltet den Tod einer alten Identität, eine Zeit der 
Veränderung und die Verwandlung in eine völlig neue Schöpfung. Dieser Prozess 
ist genau das, was wir Gläubigen erleben, wenn wir in das Bild Christi verwandelt 
werden. 
 
Der Feind hat keinen Einfluss auf uns, wenn wir unseren Geist mit seinem Wort 
und seinem vollkommenen Willen erneuern. Der Prozess der Erneuerung unseres 
Geistes umfasst drei Schritte. Erstens: Wir müssen bereit sein, uns zu ändern. 
Zweitens sollen wir uns dem Herrn als Opfer in Heiligkeit darbringen. Und 
schließlich dürfen wir uns nicht an diese Welt anpassen oder ihr nacheifern. Alle 
drei Schritte hängen davon ab, dass wir von seinem Wort durchdrungen werden. 
Indem wir sein Wort täglich "essen", wird unser Geist geformt und wir kommen in 
Übereinstimmung mit seinem vollkommenen Willen. Wenn wir das, was wir lernen, 
umsetzen, können wir den Feind entthronen! Und wenn wir sein Wort verdauen, 
gewinnen wir Wissen und Verständnis darüber, wer wir in Christus Jesus sind. 
Dadurch entsteht eine neue Identität, und wir werden befähigt, jede Strategie des 
Feindes zu besiegen. Wir können in diesem Leben durch Christus Jesus 
herrschen und regieren (siehe Römer 5,17)! 
 
Nur ein Wort zur Terminologie 
 
Indem wir Festungen abreißen, stürzen wir Satan von seinem Thron der Autorität. 
In Offenbarung 2,12-17 tadelt Jesus Christus die Gemeinde in Pergamos dafür, 
dass sie dem Satan erlaubt hat, dort einen Thron zu haben. Viele an diesem Ort 
hatten ihm erlaubt, über sie zu herrschen und ihm damit Autorität und eine 
"sitzende Position" gegeben. Ich habe immer geglaubt, dass Jesus, als er sich an 
die sieben Gemeinden wandte, zu ihnen sowohl als Gemeinschaft als auch als 
Einzelpersonen sprach. Die Entthronung Satans ist daher eine individuelle 
Verantwortung und die Frucht eines gemeinsamen Durchbruchs. Wenn wir den 



Feind in unserem persönlichen Leben entthronen, können wir ihn auch in unseren 
Familien, Kirchen, Unternehmen und Regionen entthronen. 
 
Wir haben bereits die Anweisungen des Apostels Paulus bezüglich unserer 
 
Kämpfe gegen das Böse, die aus bestimmten Ebenen der Autorität bestehen. Im 
Epheserbrief  6:12 Paulus schreibt: "Unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut 
... sondern gegen den Mächte dieser dunklen Welt und gegen die geistigen Mächte 
des Bösen in der himmlischen Reiche" (niv). Diese Übersetzung verwendet die 
allgemeinen Begriffe Mächte und geistige Kräfte des Bösen, um die 
Organisationsstruktur des Satans zu beschreiben. Die King James Version ist bei 
der Benennung bestimmter Ebenen der Behörde konkreter werden: 
 
Wir ringen nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen Fürstentümer, gegen 
Mächte, gegen die Herrscher der Finsternis dieser Welt, gegen die geistliche 
Bosheit in der Höhe. 
 
An dieser Stelle muss ich innehalten und zwei theologische Grundregeln für die 
richtige Anwendung und das richtige Verständnis von Begriffen wie Fürstentümer, 
Mächte, Dämonen, Mächte des Bösen oder geistliche Bosheit aufstellen. Erstens: 
Obwohl die Heilige Schrift diese Mächte voneinander trennt, haben sie alle ihren 
Ursprung in einer Hauptquelle - Satan selbst, dem Urheber des Bösen. Satan, der 
auch unter Namen wie Luzifer, Beelzebub und Fürst dieser Welt bekannt ist, hat 
seine eigene Regierungshierarchie, die sich der Autorität Gottes widersetzen soll. 
Der Herr hat seine eigene oberste Struktur und Regierungsorganisation, wie sie in 
Kolosser 1,15-16 beschrieben ist: 
 
Er [Christus] ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene über die 
ganze Schöpfung. Denn durch ihn ist alles geschaffen worden, was im Himmel 
und auf Erden ist, das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien Throne oder 
Herrschaften oder Mächte oder Gewalten. Alle Dinge sind durch ihn und für ihn 
geschaffen worden Fürstentümer oder Mächte. Alle Dinge wurden durch ihn und 
für ihn geschaffen. 
 
Satan ist kein Original, sondern wird weiterhin alles nachahmen, was Gott 
einrichtet. Er hat seine eigene Struktur des "organisierten Verbrechens" gegen 



Gott und seine Kirche aufgebaut. Ich glaube, du wirst mir bei einer zweiten 
Grundregel zustimmen: dass Satans böse 
Organisation steht für alles, was er ist. Er ist wirklich der Böse! Auch wenn du mit 
meiner Terminologie in Bezug auf Fürstentümer, böse Mächte oder Gewalten nicht 
einverstanden bist, bitte ich dich im Voraus um Gnade, denn ich wachse noch in 
der Offenbarung. Ich möchte dem Verständnis anderer nicht widersprechen oder 
es anfechten. Vielmehr hoffe ich, die Offenbarung zusätzlich zu dem, was bereits 
offenbart wurde, in einem leicht zu lesenden und nicht-legalistischen Text 
anzuwenden. Mein Herzensanliegen ist es, jeden Leser und jede Leserin zu 
befähigen, den Feind in jedem Bereich zu entthronen. 
 
Bei den teuflischen Mächten, von denen ich schreibe, handelt es sich nicht um 
Dämonen aus dem Garten, sondern möglicherweise um Fürstentümer und 
territoriale Herrscher, die uns sowohl als Gesellschaft als auch als Einzelpersonen 
schaden. Wir leben nicht in "normalen" Zeiten. Was wir gegenwärtig jeden Tag 
erleben, würde ich als "subnormal" bezeichnen. Wir können uns daher nicht 
vollständig auf frühere Offenbarungen verlassen, sondern müssen vielmehr auf 
neue Erkenntnisse und göttliche Unterweisung drängen. 
 
Als Jesus sich an die Gemeinde von Thyatira wandte, tadelte er sie dafür, dass 
sie Isebel duldeten. Er sprach nicht von der alttestamentlichen Königin, die 
Jahrhunderte zuvor über Israel geherrscht hatte; sie war bereits tot. Ich glaube, 
Jesus bezog sich auf einen bösen Einfluss mit denselben Eigenschaften wie 
Isebel, die Israel zur Anbetung von Götzen verführte. Isebel war eine Mörderin, 
eine Götzendienerin und eine Verführerin, und Jesus wandte sich an eine 
dämonische Kraft, die in Thyatira wirkte und dieselben Eigenschaften hatte. Ich 
betrachte den Isebel-Geist als ein Fürstentum, da er in eine ganze Stadt und in die 
Menschen, die dort lebten, eingedrungen war. 
 
Wenn Isebel in unser persönliches Leben eindringt, haben wir es im Grunde mit 
einem oder mehreren Dämonen zu tun, die von Isebel gesteuert werden. Im 
persönlichen geistlichen Kampf kämpfen wir vielleicht gegen Kontrolle, 
Manipulation, verführerische Gedanken, Furcht oder Angst - alles Anzeichen für 
einen Isebel-Angriff. Aber diese böse Macht kann auch große Regionen und 
Gebiete übernehmen und versuchen, Gottes Volk zu Abtrünnigkeit und 
Götzendienst zu verführen. (Mehr zu den Eigenschaften von Isebel und ihren 
Götzen später). 



 
Laut Vine's Complete Expository Dictionary of Old and New Testament Words 
stammt das Wort Fürstentum vom griechischen Wort arche ab und bedeutet 
übersetzt so viel wie "anfangen, der Erste sein, der Ursprung sein und als Erster 
gesprochen haben".1 Es wird auch mit "Herrscher oder Chef" übersetzt. Daraus 
kann man leicht schließen, dass ein Fürstentum ist ein "Herrscher" über ein Gebiet 
oder eine Region. (Das griechische Wort arche ist interessanterweise mit unserem 
englischen Wort architect verbunden. Ein Architekt ist der erste, der eine Vision 
von etwas hat, das er bauen will, und dann einen Plan und eine Blaupause erstellt, 
die er befolgt. Satan hat seine eigenen Beauftragten - Architekten im geistlichen 
Bereich, die zuerst die Vision der Zerstörung entwerfen und dann Dämonen 
versammeln, um ihre Pläne umzusetzen. 
 
Mein Mann und ich sind seit fast zwanzig Jahren im Dienst und bauen seit mehr 
als 25 Jahren Eigenheime. In all den Jahren, in denen wir gebaut haben, ist kein 
einziger Architekt auf unserer Baustelle aufgetaucht. Es gab andere, die an der 
Baustelle bauten, aber der Architekt hatte die Vision vorgegeben und ließ sie von 
anderen erfüllen. Das ist es, was Satan und seine Fürstentümer meiner Meinung 
nach tun, wenn er seine Vision zur Zerstörung des Leibes Christi ausarbeitet. 
 
Obwohl ich glaube, dass Isebel ein Fürstentum ist, kämpfen wir oft gegen einen 
einzelnen Dämon - einen mit Isebel-Einfluss. Isebel ist ein Herrschergeist, und die 
dämonischen Kräfte von Athalja und Delilah tun sich mit ihr zusammen, um uns zu 
bekämpfen. Isebel ist also ein Herrschergeist, und die dämonischen Kräfte von 
Athalja und Delilah arbeiten mit ihr zusammen, um ihre Strategie durchzusetzen. 
Meine Terminologie ist jedoch nicht immer so, und um ehrlich zu sein, glaube ich 
nicht, dass es viele absolute Regeln für die richtige Verwendung von Namen böser 
Mächte gibt. Die Heilige Schrift sagt nicht viel mehr, als dass es eine Hierarchie 
gibt. 
 
Ich bin der Meinung, dass alle drei Wesen mächtige Kräfte sind, die unseren 
Verstand und unsere Gefühle sowie unsere Familien, Unternehmen und Kirchen 
fest im Griff haben. Ob wir sie als Fürstentümer, Mächte oder Geister bezeichnen, 
ist weniger wichtig als die Tatsache, dass ihre Macht gebrochen und Satan 
entthront werden muss. Um dieses Buches willen sollten wir uns darauf einigen, 
nicht abzuschweifen und über bestimmte Begriffe oder Formulierungen zu 



diskutieren, die Satans Hierarchie und Machtstruktur erklären. Sonst haben wir 
dem Legalismus die Oberhand gegeben. 
 
Lasst uns nun herausfinden, wie die bösen Mächte, die drei alttestamentliche 
Frauen - Isebel, Athalja und Delila - beseelt haben, Gottes Auserwählte verführten 
und auch heute noch negative Auswirkungen auf uns haben. 
 
Dreifache Schnüre 
 
Wenn wir Hochburgen und dämonische Mächte niederreißen, müssen wir uns der 
dreifachen Schnur bewusst sein, die der Feind gegen uns verwendet. Untersuchen 
wir zunächst die Dynamik einer dreifache Schnur. 
 
Die Verwendung einer dreifach geflochtenen Schnur oder eines Seils reicht 
Tausende von Jahren zurück. Obwohl Seile im Laufe der Jahre aus vielen 
verschiedenen Materialien hergestellt wurden, wurde das am häufigsten 
verwendete Seil wegen seiner unveränderlichen Stärke als dreifach geflochtenes 
Seil verwendet. Die moderne Technik hat die Struktur und Haltbarkeit verbessert, 
aber in den meisten Fällen ist ein dreifach geflochtenes Seil immer noch für seine 
enorme Stärke bekannt. Ein Seil mit nur zwei Litzen ist nicht annähernd so stark 
wie ein Seil mit drei Litzen. Der Multiplikationsfaktor der Festigkeit erhöht sich 
enorm, wenn eine weitere Litze hinzugefügt wird. Die Stärke von nur zwei 
Strängen ist unvorhersehbar, aber das Hinzufügen eines zusätzlichen Strangs 
beweist eine fast unbesiegbare Macht. 
 
Das Konzept der dreifachen Schnur bekommt eine ganz neue Dimension, wenn 
wir es im Zusammenhang mit der geistlichen Kriegsführung betrachten. Wir 
müssen den Gebrauch der Zahl drei in unserem Kampf gegen die Mächte der 
Finsternis berücksichtigen. In Prediger 4,12 heißt es: "Auch wenn einer von einem 
anderen überwältigt wird, können zwei ihm widerstehen. Und eine dreifache 
Schnur wird nicht schnell zerrissen." Mit anderen Worten: Wenn eine Person allein 
steht, kann sie von einer anderen überwältigt werden. Zwei können Rücken an 
Rücken stehen und siegen. Aber wenn sich eine dritte Person dem Kampf 
anschließt, haben die drei eine viel größere Macht - eine Art übernatürliche 
Synergie - und können den Unterdrücker überwältigen, denn eine dreifach 
geflochtene Schnur reißt nicht so leicht. 



In meinem neuen Buch "Dream On: Unlocking Your Dreams and Visions, spreche 
ich über die Bedeutung von Zahlen und insbesondere über die Zahl Drei: 
 
Bestimmte Zahlen beziehen sich auf Gott und sein Reich, aber es gibt auch 
Zahlen, die sich auf das Reich der Finsternis beziehen. Die Zahl Drei zum Beispiel 
ist eine göttliche Zahl und steht für die göttliche Dreifaltigkeit: Gott der Vater, Gott 
der Sohn und Gott der Heilige Geist. Träumt man dagegen von drei Dämonen, 
wird der Traum als Zusammenschluss von Kräften gedeutet - ein dreifaches 
dämonisches Band, das nur schwer zu überwältigen ist.2 
 
Wenn wir auf eine dreifache Dämonenschnur stoßen, können wir sicher sein, dass 
drei verschiedene dämonische Hochburgen zusammenarbeiten, um den Leib 
Christi zu zerstören. Und ihr Zusammenspiel verleiht ihnen große Kraft. 
 
Das "Teamwork" von Isebel, Athalja und Delilah 
 
Jetzt, wo wir verstehen, wie mächtig eine Dreierkette sein kann, können wir 
verstehen, warum der Teufel seine Dämonen beauftragt, zu dritt zu arbeiten. 
Schauen wir uns ein Dreiergespann im Besonderen an. Team von drei Personen 
im Besonderen. 
 
Die drei starken, verführerischen dämonischen Mächte Isebel, Athalja und Delila 
arbeiten als entschlossenes Team zusammen, um das Volk Gottes zu versklaven. 
Wenn sich diese drei Mächte verbünden, entsteht ein böser Widerstand - ein 
dreifaches Band. Das Ergebnis ist, dass diese unheilige Dreifaltigkeit eine 
geistliche Sperre errichtet, die Expansion, Durchbruch und Freiheit blockiert und 
abbricht. 
 
Das Hauptziel dieses Buches ist es, die Taktiken dieser dreifachen Schnur zu 
entlarven und Gebetsstrategien und göttliche Anweisungen zu geben, um ihre 
Macht zu überwinden. Alle drei Geister sind verführerisch, sie rauben unsere Kraft 
und unsere Finanzen und sie sperren uns in religiöse Strukturen ein, die unsere 
Durchbrüche blockieren. Schauen wir uns nun kurz jede dieser drei 
verführerischen dämonischen Kräfte an. 
 
  



Isebel 
 
Isebel ist bekannt als die böse Königin Israels, die Propheten ermordete und das 
Leben von Elia bedrohte. Sie war eine Götzendienerin, Mörderin, Diebin und 
Manipulatorin. Sie übte eine unrechtmäßige Macht aus, als sie Naboths Weinberg 
stahl und mit den Söhnen Belials zusammenarbeitete, um sich Naboths Erbe 
anzueignen. Der Geist Isebels bringt Armut, Gebrechen, Wahrsagerei und einen 
religiösen Geist mit sich. Isebel bringt auch Verwirrung, Angst und Zweifel in Leben 
und Umstände. Obwohl diese böse Macht kein Geschlecht hat, werden die 
verführerischen Methoden einer Prostituierten benutzt, um uns in jedem Bereich 
unseres Lebens zu Kompromissen zu verleiten. Anstatt Isebel zu töten, wie Jehu 
es tat, lassen wir uns leicht dazu verführen, ihre geistlichen Verführungen zu 
tolerieren! Das dämonische Fürstentum Isebel wird unser Schicksal zerstören, 
wenn wir nicht beten und gegen diesen verführerischen Geist kämpfen. In diesem 
Buch werden wir die Götzen Isebels entlarven, ihre Zerstörungsstrategien 
untersuchen und konkrete Gebete lernen, die diesen zerstörerischen Geist und 
seine Kohorten besiegen. 
 
Athalja - die Saat der Isebel 
 
Athalja war die Tochter von Ahab und Isebel. Sie war noch entschlossener und 
bösartiger als ihre Mutter! Athalja ermordete alle ihre männlichen Nachkommen, 
um sich ihre unrechtmäßige Autorität auf dem Thron zu sichern. 
 
Der Geist der Athalja zerstört die Generationen und den Segen der Generationen. 
Dieser Geist verfolgt das Erbe der Generationen mit "doppelter Mühe". Die 
dämonische Kraft der Athalja setzt einen noch intensiveren Angriff mit falscher 
Prophetie, Hexerei und Wahrsagerei frei. Mit ihren bösen, verführerischen Worten 
blockiert sie Durchbrüche und bringt uns dazu, an Gottes Bund und unserem 
verheißenen Schicksal zu zweifeln. 
 
Viele Christen haben Isebel ins Visier genommen, aber nur wenig Gebet gegen 
ihre Tochter gerichtet. Wir werden die Manöver dieser bösen Macht unter die Lupe 
nehmen, wie sie heute agiert und wie wir sie mit göttlichen Gebeten und 
Bekenntnissen überwältigen können und wie man sie mit göttlichen Gebeten und 
Bekenntnissen überwältigt. 
 



Delilah 
 
Wenn es darum ging, zu bekommen, was sie wollte, war die biblische Delila ein 
weiteres Beispiel für dämonische Entschlossenheit und Heimlichkeit. Sie verführte 
Simson und raubte ihm seine Kraft und sein Schicksal. Es war eine langsame 
Verführung, aber sie war dennoch erfolgreich. 
 
Delila versuchte dreimal, Simson zu verführen; beim vierten Versuch erlebte er 
den Lockdown. Samson schaffte es nicht, den bösen Einfluss zu besiegen, weil er 
sich auf die Verführung einließ, anstatt sie zu zerstören. Samson amüsierte sich, 
als Delila zum Angriff überging! Das Ergebnis war, dass ihm sein Schicksal 
gestohlen wurde. 
 
Der Feind macht manchmal dasselbe mit uns und zermürbt uns nach und nach 
durch verführerische Festungen. Wenn wir eine dämonische Macht unterhalten, 
spielen wir mit ihr herum, d.h. wir genießen sie eine Zeit lang. Auch wenn unsere 
eigentliche Absicht darin besteht, sie zu zerstören, werden wir so geschwächt, 
dass unsere Kräfte schwinden, bevor wir es merken. 
 
Gottes ausgezeichneter Weg 
 
Um den Sieg über das dreifache Band zu erringen, müssen wir zuerst verstehen, 
dass Satan nicht Gott ist. Der Teufel hat Kräfte, aber keine davon kann es mit 
unserem Herrn aufnehmen. Satan hat sein dreifaches Seil - aber Gott auch! Er ist 
selbst ein dreifaches Seil - der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Die Zahl Drei 
steht für die Vollendung, und seine dreifache Dimension ist die Vollendung dessen, 
was er ist. Er ist die göttliche Vollkommenheit. 
Gottes dreifaches Prinzip zieht sich wie ein roter Faden durch die Bibel. Die 
Stiftshütte zum Beispiel bestand aus drei Dimensionen: dem äußeren Vorhof, dem 
inneren Vorhof und dem Allerheiligsten. Andere Beispiele für das dreifache Prinzip 
sind diese: 
 
• Jesus ist der Weg, die Wahrheit und das Leben 
 
• Die drei Feste: Passah, Pfingsten und das Laubhüttenfest 
 
• Glaube, Hoffnung und Liebe 



(Für detailliertere Informationen über das biblische Prinzip des dreifachen Maßes 
empfehle ich Kelley Varners Buch "The More Excellent Ministry"). 
 
Die vielen dreidimensionalen Eigenschaften von Gottes Charakter, Zielen und 
Plänen werden auch als sein "ausgezeichneter Weg" bezeichnet. Das Wort 
exzellent ist das hebräische Wort für "dreifach". Es bedeutet auch "ein dreifaches 
Maß", "ein Beamter eines dritten Rang" und "gewichtige" Dinge. Gott hat seine 
"ausgezeichnete Art", den Teufel zu besiegen und das Licht inmitten der Finsternis 
zu enthüllen. 
 
Habe ich dir nicht ausgezeichnete Ratschläge und Erkenntnisse geschrieben, 
damit du die Sicherheit der Worte der Wahrheit erkennst und denen, die zu dir 
senden, auf die Worte der Wahrheit antworten kannst? 
 
Sprüche 22:20-21, kjv, Hervorhebung von mir 
 
Die drei Vorhöfe der Stiftshütte sind ein Beispiel dafür; sie waren ein Typus und 
Schatten von Christus, der durch sein Blut den "vorzüglicheren Weg" bereitstellte. 
Wir wissen, dass eines der Attribute der Herrlichkeit Gottes in der "ewigen 
 
Gewicht seiner Herrlichkeit", ist es wichtig zu erkennen, dass das dreifache Maß 
auch die Herrlichkeit Gottes einläutet. Da Gottes Absichten und Pläne in drei 
Dimensionen offenbart werden, müssen wir uns ernsthaft mit der dreifachen 
Schnur befassen, die der Feind benutzt, um uns daran zu hindern, in seiner 
Herrlichkeit vollendet zu werden. Satans Einfluss durch die dämonischen Mächte 
Isebel, Athalja und Delila versucht, uns davon abzuhalten, das volle Maß der 
Herrlichkeit Gottes zu erfahren. Das Ziel des Feindes ist es, uns durch Zweifel, 
Unglauben und Uneinigkeit mit den Plänen des Vaters zu verführen. 
 
Der "vorzüglichere Weg" besteht darin, in völliger Einheit mit dem Herzen und dem 
Plan des Vaters für unser Leben zu bleiben. Der "bessere Weg" ist eine Reise der 
Vollendung und der Erfahrung seiner Herrlichkeit. Gott ist eine dreifache Schnur 
aus Macht und Herrlichkeit und umfasst alles, was der Himmel an uns weitergeben 
möchte. 
 
 
 



Mit Gott "zusammenarbeiten" 
 
Das nächste, was man tun muss, um den Sieg über das dreifache Band zu 
erringen, ist, die Offenbarung anzunehmen. Nutze jede Gelegenheit, um jede 
Festung auszutreiben, die versucht, sich über Gottes Wahrheit zu erheben, und 
schließe dich dann seinem perfekten Willen für dein Leben an. 
 
Sein "hervorragender Weg" ist es, mit ihm übereinzustimmen - sich mit seinem 
Wort zu verbünden. Wenn wir mit Gott "einverstanden" sind, verspricht er uns, 
unsere Bitten zu beantworten. Einverstanden zu sein bedeutet, dass wir 
gemeinsam mit ihm im Einklang mit seinen göttlichen Absichten wandeln. Wenn 
wir sein Wort über unsere Umstände beten, stimmen wir mit dem überein, was er 
bereits gesagt und festgelegt hat. Wenn wir mit Gott übereinstimmen, werden wir 
mit seinem unzerstörbaren dreifachen Team verbunden: dem Vater, dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Selbst wenn wir alleine beten, sind wir Teil eines Teams, 
denn Gott ist in sich selbst ein vollständiges dreifaltiges Team. 
 
Aber, oh! Wenn wir uns zu zweit oder zu dritt in einer gemeinsamen Umgebung 
versammeln und zustimmen, können wir Tausende von Dämonen in die Flucht 
schlagen (siehe Deuteronomium 32:30). Manchmal kannst du dir ein paar 
Gebetspartner schnappen und dem Teufel wirklich ein blaues Auge verpassen! 
 
Dem Geist der Religion abschwören 
 
Selbst während du dieses Buch liest, versucht die dreifache Schnur von Isebel, 
Athalja und Delila, dich herauszufordern und mit einem Geist der Religion zu 
fesseln. Die dritte Sache, die man tun muss, um den Sieg über die dreifache 
Schnur zu erringen, ist, dieser Macht zu entsagen. 
 
In meinem kürzlich erschienenen Buch "Schicksalsdiebe - Besiege verführerische 
Geister und erreiche deine Bestimmung in Gott" spreche ich über den religiösen 
Geist und wie er mit Gesetzlichkeit zu tun hat, die uns in alten Mustern "festhält" 
und uns dazu bringt, uns gegen neue Offenbarungen oder Veränderungen zu 
wehren. Erinnerst du dich, als Johannes der Täufer begann, über das "Neue" zu 
sprechen? Seine Botschaft stellte das religiöse Denken der damaligen Zeit in 
Frage und wühlte den pharisäischen Geist auf, was einen solchen Widerstand 
hervorrief, dass er schließlich zu Johannes' Tod führte. Der Geist der Religion ist 



eine Todesstruktur, die sich schnell einschleicht und uns daran hindert, uns 
auszudehnen, einen Durchbruch zu schaffen und in die Freiheit zu gehen. 
 
Widersetze dich nicht dem Wind der Veränderung! Auch wenn wir uns auf 
unbekanntem Terrain bewegen, müssen wir den blinden Glauben haben, uns zu 
bewegen! Wie Abraham können wir im Vertrauen auf Gott und seine 
Bundesverheißungen den neuen Platz einnehmen, den Gott für uns vorgesehen 
hat. Denke immer daran, dass wir in Gottes Team sind, das uns befähigt, jede 
Todesstruktur über unserem Leben zu besiegen. 
 
Beten gegen den okkulten Geist 
 
Um den Sieg über das dreifache Band zu erringen, müssen wir uns bewusst sein, 
dass ein okkulter Geist versucht, die Offenbarung zu verbergen. Der Okkultismus 
wirkt durch Hexerei, Kontrolle und Manipulation, die Merkmale von Isebel und 
ihren Gefolgsleuten sind, aber der Okkultismus wirkt auch durch das Verbergen 
von Offenbarungen. Wir müssen unser geistliches Unterscheidungsvermögen 
einsetzen, wenn wir Offenbarungen erhalten, sonst könnten wir leicht ins Okkulte 
geraten. 
 
Offenbarung und das Okkulte sind eng miteinander verbunden. Das Wort 
"Offenbarung" bedeutet, etwas Verborgenes zu enthüllen. Es geht um die 
Enthüllung des "Geheimnisses Dinge". Auf der anderen Seite bedeutet das Wort 
"okkult", dass eine Offenbarung verborgen und geheim gehalten wird. Offenbarung 
bedeutet "enthüllen", und das Okkulte versucht, Dinge "unentdeckt" zu halten. 
Wenn wir eine tiefere Offenbarung erlangen, versucht Satan, unser Verständnis 
zu verdrehen, und deshalb können wir leicht Türen zum Okkulten öffnen, wenn wir 
nicht vorsichtig sind. Oft versucht der Feind, auf "geheimnisvolle" Weise zu 
handeln, und manche Menschen glauben, dass dies immer Gott ist. Das ist der 
Grund, warum so viele Christen zu dem werden, was ich als "spooky spiritual" 
bezeichne. Gott ist der Offenbarer von Geheimnissen, aber er ist nicht immer 
geheimnisvoll. 
 
Hast du jemals jemanden gekannt, der eine körperliche Krankheit hatte und die 
Ursache nicht finden konnte? Selbst nach umfangreichen Tests kratzten sich die 
Ärzte am Kopf und fragten sich, was die Ursache für die Krankheit war. In solchen 
Fällen wurde festgestellt, dass der Dämon, der den Körper angreift, verborgen 



bleibt. Das ist es, was ich als okkulten Geist bezeichne, denn das Wort okkult 
bedeutet "verborgen". 
 
Wenn wir uns mit grundlegenden Problemen beschäftigen, die unser Schicksal 
betreffen, ist derselbe Geist am Werk. Wir müssen diesen okkulten Geist binden 
und dafür beten, dass er freigesetzt wird, damit wir nicht gefangen sind und frei 
sind, alles zu erleben, was Gott für uns hat. 
 
Dämonen am Pass abwehren 
 
Während du dieses Buch liest, werden okkulte Geister wahrscheinlich Verwirrung 
stiften und versuchen, dich davon zu überzeugen, mit dem Lesen aufzuhören. 
Vielleicht musst du von Zeit zu Zeit innehalten, deine Hände auf den Kopf legen 
und erklären, dass du den Geist Christi hast. Diese okkulten Kräfte müssen 
entlarvt werden. 
 
Um solche dämonischen Mächte im Keim zu ersticken, sollten wir zuerst die 
Bereiche in unserem Leben erkennen, in denen Satan angegriffen hat, ihn und 
seine Dämonen daran hindern, weiter zu wirken, und das Blut Jesu über unser 
Leben erflehen. Betrachte die folgende Liste von Symptomen. Kreuze jeden 
Bereich an, den Satan angegriffen hat. (Du wirst sie benennen, wenn du das 
Befreiungsgebet am Ende des Kapitels wiederholst.) 
 
___ Angst und Zweifel 
 
___ Religiöse Denkweisen 
 
___ Hartnäckigkeit 
 
___ Müdigkeit 
 
___ Lügen und Betrug 
 
___ Todesfälle in der Familie; vorzeitiger Tod 
 
___ Verlust der Leidenschaft für Gott. (Der Feind wird göttliche Leidenschaft in 
gottlose Leidenschaft umwandeln.) 



 
___ Verlust des Eifers. (Der Schlüssel zur Überwindung ist, Gott zu bitten, 
eifersüchtig zu sein auf dich! Er wird schnell eingreifen, um dich zu befähigen, 
deine Bundesbeziehung zu verwirklichen). 
 
Das Gefühl, den religiösen Erwartungen nicht gerecht zu werden, führt zu 
Leistungsdruck. 
 
___ Unreine Gedanken 
 
___ Kontrolle und Manipulation 
 
___ Hoffnungslosigkeit und Entmutigung 
 
___ Depression 
 
___ Krankheit und Gebrechen 
 
Sexuelle Belästigung und jede Form der Verführung 
 
___ Komplizierte religiöse Lebensstile. (Der Feind versucht ständig, uns dazu zu 
verführen, zu glauben, dass es schwer oder schwierig ist, von Gott zu empfangen. 
Versuche dich immer daran zu erinnern, dass es nicht schwer ist, von Gott zu 
empfangen; benutze einfach kindlichen Glauben, um zu empfangen. Der 
Durchbruch liegt nicht an unseren Bemühungen, sondern an unserem Gehorsam 
und seiner Gnade). 
 
Muster von lustvollem Verhalten 
 
___ Perversion 
 
Nun möchte ich dich ermutigen, das folgende Gebet zu beten und dabei alle oben 
angekreuzten Bereiche zum Vater zu erheben: 
 
Vater, ich komme zu dir und bitte dich um das kostbare Blut Jesu und danke dir 
für das Blut Christi, das meine Hecke des göttlichen Schutzes ist. Herr, du wirst 
meine Feinde ausschalten und die territorialen Dämonen vernichten, die 



versuchen, unser Land zu stehlen. Ich bitte dich, dein Heer von Engeln um mich 
und meine Familie zu versammeln. 
 
Ich übernehme die Macht über Tod, Zerstörung und Verzweiflung. Ich binde jeden 
bösen Einfluss - Isebel, Athalja und Delilah, den okkulten Geist und alle 
dämonischen Aufträge, die der Teufel plant. Ich übernehme die Macht über alle 
Geister der Weissagung und okkulte Festungen, die versuchen, Leben und 
Schicksal zu stehlen. 
 
Ich danke dir für den Wind deines Geistes, der die Gebete der Heiligen freisetzt 
und mein Potenzial und meine Zukunft zum Leben erweckt. Ich danke dir, Herr, 
dass ich nach allen Seiten ausbreche und göttliche Vergrößerung erfahre. Ich 
treibe, wie Jael, einen Zelthering in die Pläne des Feindes! 
 
Ich erkenne, dass der Feind mich angegriffen hat mit [zähle die verschiedenen 
Wege auf, auf denen Satan dich, deine Familie, dein Geschäft, deinen Dienst usw. 
angegriffen hat; benutze die Liste Satan hat dich, deine Familie, dein Geschäft, 
deinen Dienst usw. angegriffen; benutze die Liste, die du oben angekreuzt hast, 
und nenne sie nacheinander]. 
 
Ich bin mir bewusst, dass du mir alle Macht und Autorität über den Feind gegeben 
hast. Ich glaube, dass dies meine Zeit ist, Satan aus jedem Bereich meines Lebens 
zu vertreiben! 
 
In dem mächtigen Namen Jesus Christus, Amen! 

  



2 

Der böse Einfluss von Isebel 
 

 
Ich habe aber auch einiges gegen dich, weil du zulässt, dass das Weib 
Isebel, die sich Prophetin nennt, meine Knechte lehrt und verführt, 
Unzucht zu treiben und Götzenopfer zu essen. 

 
Offenbarung 2:20, kjv 

 
Die sanfte Brise streifte Naboths Gesicht, als er durch seinen Weinberg ging. Als 
Kind bin ich immer zwischen den Reihen der Trauben herumgelaufen, dachte er. 
Damals habe ich die Bedeutung dieses Weinbergs noch nicht verstanden. Wie 
unvorsichtig war ich als Kind, wenn ich über diese kostbaren Reben stolperte und 
fiel! Ein langsames Lächeln bildete sich, als eine schwache Erinnerung an die 
Stimme seines Vaters in seinem Kopf widerhallte. "Sohn! Spiel nicht im Weinberg! 
Diese Rebstöcke sind wertvoll für uns! Die Früchte dieser Reben entscheiden über 
unsere Zukunft!" 
 
Der Weinberg war Naboths Erbe. Etwas Wertvolles, das von Generation zu 
Generation weitergegeben wurde. Im Laufe der Jahre war er zu einer großen 
Quelle des Familienstolzes geworden, denn er war als einer der erlesensten 
Weinberge der Gegend bekannt. Der gute Ruf war zum Markenzeichen der 
Familie geworden und brachte auf dem Markt die höchsten Preise ein. Der Wein 
aus Naboths Weinberg war eine willkommene Abwechslung zum eintönigen 
Speiseplan der Hebräer und wurde zu einem wichtigen Handelsgut. 
 
Naboth hielt inne, um die Hecke zu untersuchen, die sein wertvolles Erbe schützte. 
Er betrachtete sorgfältig jeden möglichen Eingang für Diebe und notierte jeden 
Bereich, der gegen Eindringlinge gesichert werden musste. Er blieb stehen und 
schaute aus verschiedenen Blickwinkeln, um sich gegen Eindringlinge gesichert. 
Er blieb stehen und schaute aus verschiedenen Blickwinkeln, um sicherzugehen, 
dass jede einzelne Reihe seines Weinbergs gut geschützt war. 
 



Als er begann, die Spitze des Wachturms zu erklimmen, rutschte sein Fuß auf 
einer der Sprossen aus. Hmm, diese Stufe muss ausgetauscht werden. Das Holz 
ist wahrscheinlich verrottet. Ich muss sie vor der Ernte sichern. Ich möchte nicht, 
dass jemand ausrutscht und fällt. Als er schließlich oben auf dem Turm stand, 
nahm er sich einige Minuten Zeit, um den Panoramablick auf sein Feld zu 
genießen. Das ist ein spektakulärer Weinberg, dachte Naboth. Mein Erbe! 
 
"He, du!" Naboths stille Gedanken wurden von einer Stimme in der Ferne 
unterbrochen. "He! Du da im Wachturm! Ich muss mit dir reden!" Naboth konnte 
nicht sehen, wer rief, aber er stieg die Stufen hinunter, um die Person hinter der 
aufdringlichen Stimme zu begrüßen. 
 
Naboth kam näher heran. Oh, toll! Das ist wieder Ahab, dachte er und sammelte 
mehr Mut für eine weitere Konfrontation. Ahab war am Tag zuvor gekommen, um 
Naboths Weinberg zu begutachten. Als Naboth ihm sagte, dass er nicht an einem 
Verkauf interessiert sei, beschimpfte Ahab ihn und meinte, das Land sei nur gut 
genug für einen Gemüsegarten! Naboth wusste es besser. Dies war der beste 
Boden der Gegend. 
 
Egal, wie viel er mir bietet, dachte Naboth, ich werde ihm meinen Weinberg nicht 
verkaufen! Das wäre ja so, als würde Esau sein Erstgeburtsrecht verkaufen! Ich 
werde es einfach nicht tun! Naboth ballte nun seine Fäuste und wurde in seinem 
Widerstand noch entschlossener. Auch wenn das Gesetz des Mose besagt, dass 
der Besitz der Vorfahren in der Familie bleiben und nicht verkauft werden darf, 
geht meine Liebe zum Land tiefer als jedes geschriebene Gesetz! 
 
Naboth hatte in jeder Hinsicht recht. Jesreel war für seinen fruchtbaren Boden 
bekannt. Schon der Name der Stadt bedeutete "Vermehrung und Fruchtbarkeit" 
und "der Herr sät". Gott hatte dieses Land wirklich gesegnet, und Naboth wusste, 
dass Gott ihm diesen Weinberg als Familiensegen gegeben hatte. Naboth war sich 
auch des tragischen Verlustes bewusst, den Esau erlebt hatte, als er sein 
gesamtes Erstgeburtsrecht für eine Schüssel Suppe verkaufte. Wegen Esaus 
Unachtsamkeit beim Hüten seines Erbes betrachtete der Herr Esau als seinen 
Feind. Und nach dem mosaischen Gesetz sollte der gesamte Besitz der Vorfahren 
in der Familie verbleiben und niemals verkauft werden. Ahab hatte nicht nur ein 
egoistisches Interesse an dem Besitz, er setzte sich offen über Gottes Gesetze 
hinweg. 



 
Naboth wurde sofort beleidigt und verteidigte sich, als er merkte, dass Ahab wieder 
einmal in seinen Weinberg eingedrungen war. Da er wusste, dass Ahab kein Recht 
hatte, die Hecken zu übertreten, hob Naboth kühn den Kopf, schaute dem König 
direkt in die Augen und war bereit, sich mit Ahab "auf Augenhöhe" 
auseinanderzusetzen. "Ja, König Ahab, wollt Ihr noch einmal mit mir sprechen?" 
 
Ahab stand mit verschränkten Armen da. Er klopfte mit dem Fuß auf den Boden 
und biss sich vor Frustration auf die Unterlippe. "Naboth, wie ich gestern schon 
sagte, möchte ich diesen Weinberg kaufen. Er ist perfekt für das, was ich brauche 
- einen Gemüsegarten. Gartenarbeit ist ein Hobby von mir, und dieses Land liegt 
in der Nähe meines Wohnsitzes. Ich werde dir woanders ein besseres Stück Land 
geben." Ahabs Stimme wurde immer fordernder. "Du musst dir das wirklich gut 
überlegen! Ich bin bereit, großzügig für dieses Land zu zahlen." 
 
Naboth hatte Mühe, seine Gefühle zurückzuhalten. Die Erinnerung an seinen 
Vater und seine Liebe zum Land trieb ihm Tränen in die Augen. Oh, wie sehr er 
die Früchte seiner Arbeit zu schätzen wusste, dachte Naboth in Gedanken. Und 
dann waren da noch die Zeiten, in denen er mit mir über die Bedeutung meines 
Erbes sprach... 
 
Naboth hielt seinen Kopf hoch und ging mutig auf das Angebot des Königs ein. 
"König Ahab, das ist mein Erbe. Dieser Weinberg ist seit Generationen im Besitz 
meiner Familie. Dieses Land gehörte meinem Vater und seinem Vater vor ihm, 
und sogar seinem Vater vor ihm! Meine schönsten Erinnerungen drehen sich um 
diesen Weinberg. Wenn ich dieses Land verkaufen würde, würde ich meine 
Familie und den Herrn, der mich gesegnet hat, verraten. Ich kann und will nicht 
verkaufen." 
 
König Ahab konnte seinen Ohren kaum trauen. Seine Gefühle schwankten 
zwischen Wut und Trauer. Er wollte Naboths Ablehnung weder mit einem weiteren 
Angebot quittieren noch sich herzlich verabschieden. Stattdessen schmollte er wie 
ein verwöhntes Kind, zuckte mit den Schultern und wandte sich zum Gehen. Er 
weigerte sich, den Weinberg noch einmal anzusehen, ließ den Kopf hängen und 
machte sich auf den Heimweg, wobei er bei jedem Schritt murmelte. 
 



Naboth beobachtete Ahab, bis er außer Sichtweite war, und stellte sicher, dass er 
nicht in den Weinberg zurückkehrte. Er sicherte das Eingangstor und machte sich 
auf den Heimweg. Mit einem tiefen Seufzer der Erleichterung versicherte sich 
Naboth, dass die Herausforderung, ihm sein Erbe zu nehmen, vorbei war. 
 
Zu Hause kamen Ahabs Diener, um ihn zu besuchen. Er wies sie weg und ging in 
sein Schlafzimmer. Er legte sich direkt ins Bett und befahl seinen persönlichen 
Dienern, das Zimmer zu verlassen, mit der ausdrücklichen Anweisung, dass er 
nichts zu essen bekommen sollte. Ahab ließ niemanden ins Zimmer und blieb im 
Bett, mürrisch und bedauernd, weil ihm der Weinberg seiner Wahl verweigert 
wurde. Er war es gewohnt, seinen Willen durchzusetzen, und die Weigerung 
Naboths quälte sein Ego mehrere Stunden lang. 
 
Die Diener versammelten sich vor Ahabs Quartier, und Königin Isebel hörte ihr 
Tuscheln. "Was ist das?", fragte sie. "Wo ist der König?" 
 
Isebel sprach immer in einem fordernden, beleidigenden Ton mit den Dienern. 
Obwohl sie manchmal versuchte, sanft und weiblich zu wirken, war ihr Geist 
aufdringlich und böse zu jedem, den sie traf. Jede ihrer Handlungen war 
kontrollierend und fordernd, und sie setzte immer ihren Willen durch und 
anspruchsvoll, und sie bekam immer ihren Willen. 
 
Der Hauptdiener meldete sich zu Wort. "Königin Isebel, der König will mit 
niemandem sprechen und er hat alle Mahlzeiten verweigert. Als er ankam, ging er 
direkt in sein Schlafgemach." 
 
Isebel versuchte, Ahabs Zimmer zu betreten. "Unsere Königin, wir bitten dich, nicht 
einzutreten!", warnten die Diener. "Er hat ausdrücklich angeordnet, dass niemand 
das Zimmer betreten darf - nicht einmal du!" 
 
"Das werden wir gleich sehen!" Isebel war so aufdringlich wie immer. Sie öffnete 
die Tür und fragte Ahab: "Was in aller Welt ist los mit dir? Die Diener haben gesagt, 
du würdest nicht essen. Was hat dich so aufgeregt?" 
 
Ahab stand mit dem Rücken zu seiner Frau und weigerte sich, ihre Anwesenheit 
anzuerkennen. Er verhielt sich wie ein Kind, das wimmert und einen Wutanfall 
bekommt, wenn man ihm seinen Willen verweigert. "Ich ging zu Nabot, dem 



Jesreeliter, und sagte ihm, dass ich seinen Weinberg kaufen wolle. Ich bot sogar 
an, einen anderen Weinberg im Tausch gegen seinen zu kaufen, aber er lehnte 
mein Angebot ab. Er sagte, dass der Weinberg sein Erbe sei und dass er mir 
seinen Weinberg nicht geben würde." 
 
Isebel war wütend. "Wer ist hier der König? Ich kann nicht glauben, dass du dich 
so weit herablassen würdest, um zu betteln! Steh jetzt auf und iss! Du kannst 
sicher sein, dass ich dir Nabots Weinberg beschaffen werde! Muss ich denn hier 
alles machen?" 
 
Der König rollte trotzig mit den Augen und seufzte. Sarkastisch murmelte er zu 
seiner Frau: "Selbst wenn du es versuchst, ist es gegen das mosaische Gesetz. 
Kein Hebräer, der seinen Gott ehrt, wird auf sein Erbe verzichten. Für sie ist es 
nicht einmal eine Frage des Geldes, sondern eine Art von Land. Es hat keinen 
Zweck. Geh einfach und lass mich in Ruhe!" 
 
Isebel, immer entschlossen, die Kontrolle zu erlangen und ihren Willen 
durchzusetzen, eilte zu ihrem Schreibtisch, um sich ein Schreibtablett und einen 
Stift zu holen. Ihre Gedanken liefen Amok, während sie nach einer Strategie 
suchte, wie sie das Grundstück für ihren Mann erwerben konnte. Es ist nicht das 
Land, an dem ich interessiert bin, dachte sie. Es ist das Prinzip der Sache. Kein 
Hebräer wird uns vorschreiben, was wir haben dürfen und was nicht! Diese 
Hebräer unterschätzen wirklich meine Macht! 
 
Jezebel zog den Stuhl an ihren Schreibtisch heran. Sie saß eine Weile da und 
überlegte sich eine Übernahmestrategie. Nach einer Weile kam Isebel zu dem 
Schluss, dass sie nicht nur den Besitz erwerben, sondern auch Naboth für seine 
Arroganz bestrafen würde. Wie kann er es wagen, uns das anzutun? Für wen hält 
er sich eigentlich? Isebels Gedanken waren auf Rache gerichtet. 
 
Hmm, mein erster Schritt ist es, eine Anhängerschaft zu gewinnen. Irgendwie 
muss ich die Magistrate dazu bringen, meinem Befehl zu gehorchen. Lass mich 
mal sehen. . . . Ich weiß, was funktionieren wird! Ich werde 
falsche Zeugen anheuern, die gegen Naboth aussagen. Wenn sie aussagen, dass 
Naboth ein Gotteslästerer ist und dass er Gott und den König verflucht hat, gibt es 
einen legalen Grund, ihn zu steinigen! 



Isebel hatte einen Lauf. Ihr Geist spinnt weiterhin ein böses Netz aus Vergeltung 
und Zerstörung. 
 
Ich werde die Religion nutzen, um sie davon zu überzeugen, dass dies eine 
ehrenhafte Tat ist. Ich werde ein Fasten ausrufen; diese Leute sind wirklich auf 
Fasten und Beten aus. Sie werden nie vermuten, dass ich sie ausgetrickst habe! 
 
Ja, indem ich ein Fasten ausrufe, werden die Magistrate den Ernst der Anklage 
gegen Naboth verstehen. Ich werde sie davon überzeugen, dass ihr Gott ihre Stadt 
richten wird, wenn sie diesen Gotteslästerer nicht vernichten. Sicherlich werden 
sie sich an den religiösen Mythos erinnern, dass ihr Gott ein ganzes Volk wegen 
der Sünde eines einzigen Mannes, Achan, vernichtet hat. Sie werden denken, 
dass ihre Stadt nicht verflucht wird, wenn sie die verfluchte Person vernichten. 
Was für Dummköpfe sie sind! 
 
Die Gedanken und Pläne kamen schneller, als Isebel schreiben konnte. Eilig 
schrieb sie Anweisungen an die Magistrate, um das Fasten auszurufen. Wen soll 
ich anheuern, um Naboth fälschlicherweise anzuklagen? 
 
Isebel erinnerte sich an die Begegnung mit zwei Männern, den Söhnen von Belial. 
Sie war hocherfreut, als sie sich daran erinnerte, wie leicht es ihnen fiel, jede 
Atmosphäre zu verunreinigen. Sie waren wahrlich Vorfahren von Belial, Söhne des 
Teufels selbst, umhüllt von Bosheit und Perversion. 
 
"Oh, ja! Sie werden perfekt für diesen Job sein!", rief sie aufgeregt. "Sogar ihre 
Vorfahren sind Gotteslästerer, Lügner und falsche Ankläger. Ich kann mich darauf 
verlassen, dass sie für Geld alles tun werden. Wir werden Naboth Gerechtigkeit 
widerfahren lassen, indem wir anordnen, dass er aus der Stadt gebracht und 
gesteinigt wird!" 
 
Nachdem sie ihre Anweisungen beendet hatte, nahm Isebel das Geheimsiegel des 
Königs an sich. Sie hatte schon einmal die selbsternannte Macht übernommen, 
als sie das Siegel ihres Mannes benutzt hatte, um die Propheten zu töten, also 
war es ein Leichtes für sie, es wieder zu tun. Nachdem sie den Namen des Königs 
in jeden Buchstaben gefälscht hatte, war Nabots Schicksal des Todes besiegelt. 
 



Als die Richter ihre Anweisungen erhielten, führten sie die bösen Pläne Isebels 
aus. Es wurde ein Fasten ausgerufen und sie brachten Naboth vor das Volk. Die 
Söhne Belials wurden vor das Volk geführt und sagten fälschlicherweise aus, dass 
Nabot Gott und den König gelästert habe. Mit der legalen Begründung des 
Todesurteils trugen sie Naboth aus der Stadt und steinigten ihn. 
 
Isebel wartete ängstlich auf die Nachricht von Naboths Tod. Als sie die Nachricht 
erhielt, dass die böse Tat vollbracht war, wandte sich die Königin sofort an ihren 
Mann und teilte ihm mit, dass er nun der Besitzer von Naboths Weinberg sei. 
 
Ohne zu fragen, wie, was oder warum, stand Ahab auf, ging hinunter zum 
Weinberg und nahm ihn in Besitz. Lächelnd sagte Ahab zu sich selbst: "Ich wusste, 
dass ich auf Isebel zählen konnte, um zu bekommen, was ich brauchte. Sie ist 
wirklich eine erstaunliche Frau. 
 
Isebels Zerstörungspläne sind auch heute noch dieselben 
 
Genauso wie Isebel plante und intrigierte, um Naboths Erbe zu stehlen, hat die 
dämonische Macht der Isebel Pläne geschmiedet, um unsere Verheißungen heute 
zu stehlen. Das Fürstentum führt unerbittlich Kriege, um unsere Zukunft zu 
stehlen. Sie operieren durch illegitime Autorität, versucht die dämonische Kraft der 
Isebel, jede Prophezeiung und Versprechen wir vom Herrn erhalten haben. Wir 
werden später noch mehr darüber sprechen, aber erst einmal werden wir uns 
darauf konzentrieren, wie Isebel unsere Zukunft und unser Leben stehlen will. 
 
Erbe 
 
Naboth schätzte sein Erbe. Er schätzte sein Erstgeburtsrecht und wollte es nicht 
an irgendjemanden verkaufen, auch nicht für Profit. Anders als Esau, der sein 
Erstgeburtsrecht für einen Teller Suppe verkaufte, verstand Naboth, wie wichtig es 
ist, im Besitz eines Erbes zu bleiben. Genauso sollten wir das schätzen, was Gott 
in seinem Wort über unsere Zukunft und unsere Verheißung auf Erfolg, 
Durchbruch und Sieg gesprochen hat. Auch wenn der Feind uns dazu verführen 
will, uns zu verkaufen und uns mit weniger zufrieden zu geben als mit dem, was 
Gott für uns hat, müssen wir entschlossen bleiben, dem Feind niemals zu 
erlauben, unseren Segen zu stehlen. 
  



Dein Erbe ist viel mehr als ein Gemüsegarten! 
 
Nun wollen wir über die Bedeutung des Erbes sprechen. In der Bibel gibt es zwei 
Arten von Erbschaften: das geistliche Erbe und das körperliche Erbe. Nach den 
patriarchalischen Studien in der Genesis erhielt der erstgeborene Sohn 
rechtmäßig das Erstgeburtsrecht oder Erbe, sowohl das körperliche als auch das 
geistliche. Wenn kein Sohn vorhanden war, konnte ein anderer Verwandter Erbe 
werden. 
 
Das Volk Israel, Gottes Erstgeborene, hatte das gesetzliche Recht auf ein Erbe 
von Gott. Das physische Erbe der Israeliten war das Land Kanaan. Ihr geistliches 
Erbe war der Segen, der ihnen als Gottes auserwähltes Volk, als Nachkommen 
von Abraham, Isaak und Jakob, zuteil wurde. Das Land Kanaan war also nur ein 
Teil ihres Erbes, und interessanterweise besteht der Kampf um das Land auch 
heute noch. Seit Jahrhunderten kämpft das Volk Israel um das Land, das ihm von 
Gott gegeben wurde, und tut es immer noch. 
 
Christen haben heute durch die Adoption Zugang zu Gottes Erbe; wir sind nicht 
seine Erstgeborenen, sondern sind durch das Erlösungswerk Christi am Kreuz zu 
Erben geworden. 
 
Kreuz. Wir bezeichnen das Gelobte Land als unser geistliches Land der 
Verheißung. Es beinhaltet unsere Zukunft und alles, was Gott für uns hat. Christus, 
das geschlachtete Lamm, hat uns den Sieg über Tod, Krankheit und Seuchen 
geschenkt, und eines Tages werden wir über alle unsere Feinde herrschen und 
regieren (siehe Epheser 1,3-18; Kolosser 3,23-24; Hebräer 1,4; 1. Petrus 1,4). 
 
In Sprüche 13:22 steht, dass ein weiser Elternteil seinen Kindern und zukünftigen 
Generationen ein Erbe hinterlässt. Es ist ein großer Segen, ein Erbe von geliebten 
Menschen zu erhalten. Nicht alle Menschen verstehen jedoch die Bedeutung eines 
Erbes. Viele Eltern halten es nicht für klug, für die Zukunft zu sparen und ein Erbe 
zu hinterlassen. Noch trauriger ist, dass viele Kinder nicht in der Lage sind, ein 
Erbe zu erhalten. Wie bereits erwähnt, verkaufte Esau, der Sohn Isaaks, in einem 
schwachen Moment sein Erbe an seinen Bruder Jakob für eine Schüssel Suppe. 
Er verkaufte sein gesamtes Erbe, sowohl das körperliche als auch das geistliche, 
wegen einer fleischlichen Begierde. 
 



Ihr Lieben, der Feind hat heute dieselben Pläne. Die Horden der Hölle üben 
großen Druck aus, um Gottes Kinder dazu zu bringen, unser göttliches Erbe 
aufzugeben. Satan setzt den Wert des Erbes herab und versucht, jeden von uns 
davon zu überzeugen, dass unser Erbe, das "Land", das Gott versprochen hat, 
nur für "Gemüse" gut genug ist! Er lauert im Schatten und wartet auf einen 
"schwachen Moment", um unsere Segnungen zu nehmen. Er schüchtert uns ein, 
lügt und manipuliert die Umstände, um uns dazu zu bringen, aufzugeben und vor 
dem zu fliehen, was uns gehört. 
 
Geliebtes Kind Gottes, verkaufe dich nicht für einen Gemüsegarten! Verkaufe dein 
Erbe nicht für eine fleischliche Begierde. Du hast eine Verheißung vom Herrn 
erhalten. Sei entschlossen, an dem festzuhalten, was Gott dir versprochen hat. 
Lass nicht zu, dass der Feind dich dazu verführt, alles loszulassen, was Gott für 
deine Zukunft vorgesehen hat. Stehe fest zu jeder Verheißung und sage dem 
Feind mutig: "Ich werde mein Erbe nicht verkaufen!" Es ist es wert, dafür zu 
kämpfen! 
 
Wie Jezebel heute agiert 
 
Der dämonische Einfluss von Isebel hat sich in den letzten tausend Jahren nicht 
wesentlich verändert. Sie versucht immer noch mit denselben Methoden, das Erbe 
des Volkes Gottes zu stehlen. Schauen wir uns die verschiedenen 
Vorgehensweisen dieses bösen Fürstentums an. 
 
Isebel nutzt die Hexerei 
 
Es geschah aber, als Joram Jehu sah, dass er sagte: "Ist es Frieden, Jehu?" Er 
antwortete: "Welcher Friede, solange die Hurereien deiner Mutter Isebel und ihre 
Hexerei so zahlreich sind?" 
 
2 Könige 9:22 
 
Isebel manifestiert sich oft durch Wahrsagerei und Hexerei. Das sind ihre 
Visitenkarten. Isebel nutzt den Geist der Weissagung für ihre Inspiration. 
 
Einfach ausgedrückt: Wahrsagerei ist Hexerei. In Apostelgeschichte 16,18 wendet 
sich Paulus an eine Frau mit dem Geist der Weissagung, nachdem sie weiterhin 



für viel Ablenkung gesorgt hatte. Paulus wandte sich gegen ihre falschen 
Schmeicheleien und gegen das Lenken der Aufmerksamkeit auf sich selbst - eine 
Taktik der Isebel-Hochburg. Durch geistliche Unterscheidungskraft erkannte 
Paulus den bösen Geist und trieb ihn aus ihr aus. 
 
Die dämonische Macht der Isebel ist eine manipulierende, kontrollierende, 
verführerische Kraft, die schmeichelnde Worte benutzt, um unsere Gefühle zu 
verführen und zu unterwandern. Diese böse Macht schmeichelt mit unaufrichtigen 
Komplimenten. Ein Kompliment kann wundervoll sein - wir alle brauchen 
Komplimente -, aber wenn ein falsches Motiv dahintersteckt, kommt es aus einem 
falschen Geist. Die Motive hinter falschen Schmeicheleien sind Manipulation und 
Kontrolle (d.h. Hexerei). 
 
Das hebräische Wort für "Schmeichelei" ist chalaq, was so viel bedeutet wie 
"teilen, (glatt) und verführerisch sein". Es leitet sich von einem Wortstamm ab, der 
"glatt, schlüpfrig und hinterlistig" bedeutet. Das sind die Eigenschaften einer 
Schlange, und wir alle wissen, wer die Schlange ist! Es überrascht nicht, dass das 
hebräische Wort für Schlange mit Wahrsagerei in Verbindung gebracht wird. 
 
Wenn du spürst, dass dir jemand fälschlicherweise schmeichelt, dann sei dir über 
die Hintergedanken und die zugrunde liegende Hexerei im Klaren. Wenn ich 
merke, dass jemand ein unreines Motiv hat, und er oder sie mich dann mit 
Komplimenten überhäuft, wird mir klar, dass ein Geist der Hexerei versucht, 
Einlass und Kontrolle zu erlangen. Wenn man das zulässt, wird Isebel Wurzeln 
schlagen und Trennung und Spaltung bringen. 
 
Die Spaltung kann sich auf viele verschiedene Arten zeigen. Da Isebel es liebt, zu 
lehren, versucht sie zum Beispiel, eine Position zu erlangen, um eine Gemeinde 
zu spalten. Mit ihren falschen Lehren trennt sie andere von der Wahrheit und 
überredet sie, ihr zu folgen. Das kann in einer Kirchenspaltung enden. 
 
Im Folgenden sind Beispiele für Schmeichelworte aufgeführt, die hochrot werden 
sollten 
 
spirituellen Fahnen der Hexerei: 
 
spirituellen Flaggen der Hexerei: 



• "Du bist der wunderbarste Lehrer, den ich kenne. Keiner lehrt das Wort Gottes 
so wie du. Ich könnte stundenlang dasitzen und deiner Stimme zuhören. Ich würde 
wetten, dass selbst dein eigener Mann/Frau/Pastor nicht weiß, wie wunderbar du 
bist." Alarmstufe Rot! Dieser Geist schmeichelt dir fälschlicherweise, weil er 
versucht, eine Spaltung zwischen Ehemann und Ehefrau oder zwischen den 
Leitern herbeizuführen. 
 
• "Niemand kann so prophezeien wie du. Du hast den unglaublichsten 
prophetischen Fluss. Ich weiß nicht, warum dein Pastor dir nicht erlaubt, mehr zu 
prophezeien. Ich denke, wir sollten unsere eigene prophetische Gemeinde 
gründen und andere lehren, dem Geist zu folgen, so wie wir es tun." Alarmstufe 
Rot! Dieser Geist schmeichelt fälschlicherweise, weil er eine Autoritätsposition 
haben will. Er versucht, eine Gemeinde zu spalten und andere zur Rebellion zu 
verleiten. 
 
Seien wir ehrlich, wir fühlen uns großartig, wenn uns jemand ein Kompliment 
macht. Isebel weiß, dass die meisten von uns gerne hören, wie wunderbar wir 
sind, also manipuliert, kontrolliert und verführt sie uns in ihr Netz der Täuschung. 
Sie kann uns nicht kontrollieren, wenn sie uns nicht zuerst mit ihrer Hexerei 
verführt. Lass nicht zu, dass ihre Tränen, Emotionen und falschen Schmeicheleien 
die Türen zu deiner Seele öffnen. 
 
Isebel nutzt falsche Prophezeiungen 
 
Hexerei ist nicht das einzige Mittel, das Isebel einsetzt, um zu manipulieren und 
Kontrolle zu erlangen. 
 
Sie benutzt auch falsche Prophezeiungen. 
 
Ihre kontrollierende Manipulation zielt vor allem auf geistliche Autorität ab und 
gedeiht in einer Atmosphäre der Verunsicherung. Leider sind viele 
Prophezeiungen in der Kirche heute das Ergebnis eines kontrollierenden und 
untergrabenden Isebel-Einflusses. Ich habe beobachtet, wie diese dämonische 
Macht andere fälschlicherweise zu ihrem eigenen Vorteil und zur Selbstdarstellung 
prophezeit hat. Ihre Verkündigung klingt "geistlich" oder hat einen extravaganten 
Anstrich; die Kirche muss daher alle prophetischen Äußerungen sorgfältig 
beurteilen. Bedenke, dass eine Person, die von Isebel motiviert ist, sich nicht leicht 



der Autorität, der Aufsicht oder der Korrektur unterwirft, was eine rebellische 
Reaktion auf die Anweisungen des Herrn ist (siehe Hebräer 13:17,  
1. Johannes 4:1). 
 
Als wir eine Gemeinde in Texas leiteten, erlebten wir viele Angriffe durch Hexerei 
aus einer Isebel-Hochburg. Unsere Kirche hatte einen starken 
apostolischen/prophetischen Dienst mit dem Auftrag, Epheser 4,11-12 zu erfüllen 
und die Heiligen zu schulen und auszurüsten, 
besonders im prophetischen Dienst. Wir waren ein Hauptziel für Isebel, die falsche 
Prophetie fördert und betreibt und alle wahren Propheten und prophetischen 
Dienste angreift. Unsere Kirche erlebte einen schrecklichen Angriff durch das, was 
ich als "Scharfschützenmanöver" bezeichne. Mit anderen Worten: Isebel schickte 
ein Sondereinsatzkommando, um die Saat der falschen Prophetie zu säen. Das 
führte dazu, dass viele von uns unter Verwirrung, körperlichen Gebrechen und 
seltsamen Krankheiten litten, wie z. B. ungewöhnlichen Hautkrankheiten, für die 
es keine medizinische Erklärung gab, und seltsamen Tumoren, die auftauchten 
und dann wieder verschwanden. 
 
Isebel operiert mit dem Python-Geist 
 
Während des Angriffs der Isebel auf unsere Kirche in Texas hatte ich manchmal 
das Gefühl, dass mir der Atem aus der Lunge gepresst wurde, und ich fürchtete 
um mein Leben! Hattest du auch schon einmal das Gefühl, dass dir das Leben 
und der Atem abgequetscht werden? Vielleicht hat der Feind deine Finanzen 
angegriffen und alles ausgequetscht, was du besessen hast. 
 
Das könnte das Ergebnis von Isebel und dem Pythongeist sein. In seinem Buch 
Unmasking the Jezebel Spirit erklärt John Paul Jackson: "Der Isebel-Geist benutzt 
einen Geist der Weissagung, der im Griechischen Python genannt wird."3 Eine 
Pythonschlange ist groß und muskulös und tötet ihre Beute, indem sie sie 
zusammendrückt, bis sie erstickt. Der Python-Geist wird freigesetzt, wenn Isebel 
in der Mitte ist. Er quetscht das Leben aus Hoffnung, Durchbrüchen, Finanzen und 
Leben heraus. Sie "schnürt" uns so sehr ein, dass wir nicht in der Lage sind, in 
unsere Zukunft vorzustoßen. So wie die Python uns mit jedem Druck einschnürt, 
spüren wir die Fesseln und bleiben deshalb in alten Verhaltensmustern und 
Hoffnungslosigkeit gefangen. Das ist eine Art, wie Isebel uns in unserer 
Vergangenheit festhält, ohne Hoffnung auf Freiheit. 



Isebel löscht die Salbung 
 
Isebel will nicht nur das zukünftige Erbe und den Segen stehlen, sondern diese 
böse Macht hat es auch auf die Salbung abgesehen. Als unsere Gemeinde den 
Zorn Isebels erfuhr, riefen wir unser Leitungsteam zusammen, um zu fasten und 
zu  besiegen. An dem Tag, an dem ich predigen und die Manifestationen Isebels 
aufdecken sollte, wachte ich mit üblen Kopfschmerzen auf und konnte kaum aus 
dem Bett kommen. Ich hatte Mühe, zur Kirche zu kommen und fühlte mich 
schwach und ohnmächtig. Als ich 
begann zu predigen, war ich so verwirrt, dass ich kaum sprechen konnte. Ich hörte 
den Herrn sagen: "Isebel hat es auf deine Salbung abgesehen. Lass nicht zu, dass 
sie dich verführt, aufzuhören. Widersetze dich dem Geist, und ich werde dich 
ermächtigen. Ich wusste, dass Isebel nur dann Macht hat, wenn es ihr gelingt, uns 
zu verführen. Wenn sie uns dazu verführen kann, ihre Lügen zu glauben, dann hat 
sie den Sieg davongetragen. Der Herr erinnerte mich daran, dass andere 
Erscheinungsformen von Isebels Hexerei Schwindel und Verwirrung waren, also 
bat ich die Gemeinde, mit mir zu beten und die Erscheinungsform der Isebel 
zurechtzuweisen. Plötzlich verschwanden der Schwindel und die Verwirrung und 
ich konnte mit meiner Botschaft fortfahren und die Isebel-Festung entlarven. 
 
Da Isebel die Buße hasst (siehe Offenbarung 2,21), war ich entschlossen, ihre 
Taktik zu vereiteln, indem ich die Gemeinde in Bußgebeten anführte. Wir 
begannen, den Herrn zu bitten, uns zu vergeben, wenn wir diese dämonische 
Macht jemals geduldet hatten. Mitten im Gebet begann eine Frau in der Gemeinde 
zu schreien und falsch zu prophezeien! 
 
" 'Ja!', sagt der Herr. 'Ich bin nicht an diesem Ort! Ich bin nicht im Tanz; ich bin 
nicht im prophetischen Dienst! Ich bin nicht hier.' " Dann fiel sie zu Boden und 
rührte sich nicht mehr, als wollte sie uns davon überzeugen, dass sie durch die 
Macht Gottes getötet worden war. 
Mein Mann Mickey und ich sahen uns an, weil wir beide die falsche Stimme 
erkannten. Es war eine Isebel-Manifestation. Was für eine Frechheit von diesem 
Geist! dachte ich. Ich gab unseren Saaldienern ein Zeichen, ihr beim Aufstehen zu 
helfen. Ich wurde langsam wütend: Da lehrte ich gegen Hexerei und die Aufgaben 
der Isebel, und der Geist selbst erhob sich und versuchte, Aufmerksamkeit zu 
erregen. Wie konnte ein wahrer Prophet Gottes prophezeien und verkünden: "Ich 



bin nicht im prophetischen Dienst" und "Ich bin nicht hier"? Wenn Gott nicht 
prophezeite, wer war es dann? Offensichtlich der Feind! 
 
Erstaunlicherweise gab die Frau nach dem Gottesdienst an, dass sie unserer 
Kirche beitreten wollte! Aber warum sollte sie einer Kirche beitreten, in der sie nicht 
an Gott glaubt? Mickey und ich wussten, dass Isebel sich von einem echten 
prophetischen Dienst angezogen fühlt. Wir baten sie, an unserem Kurs für neue 
Mitglieder teilzunehmen und sich beraten zu lassen. Zuerst zierte sie sich und 
suchte nach allen möglichen Ausreden, warum sie nicht an den Kursen teilnehmen 
konnte, aber dann kam die große Frage: "Warum brauche ich eine Beratung?" 
 
Endlich hatte ich eine offene Tür, um ihr die Wahrheit zu sagen. Ich erklärte ihr, 
dass ich erkannt hatte, dass sie in Verwirrung lebte und dass sie Zeiten der 
Ablehnung erlebt hatte. Ich versuchte, liebevoll und hilfsbereit zu sein, während 
ich ihr mit dem Wort der Erkenntnis und der prophetischen Einsicht weiterhalf. Die 
Salbung war auf mir, als ich die Wahrheit sprach. Der Heilige Geist wirkte auf sie 
ein, und sie begann unkontrolliert zu weinen. Nach einem intensiven Dienst 
unterzog sie sich einer Beratung und Befreiung. 
 
Ich wünschte, ich hätte einen guten Bericht zu erzählen. In den darauffolgenden 
Befreiungssitzungen weigerte sich die Frau, Buße zu tun und entschuldigte sich 
weiterhin für ihr Verhalten. Sie übernahm keine Verantwortung für ihr Handeln und 
gab weiterhin anderen die Schuld. Nach den Sitzungen rief sie die 
Gemeindemitglieder an, um sich über unseren "Mangel an Salbung" zu 
beschweren, und sie manipulierte andere Mitglieder, damit sie ihr Leid taten. Sie 
bahnte sich ihren Weg in unser Fürbitteteam und versuchte, die Gebetstreffen zu 
kontrollieren. Während der Fürbitte erhielt sie angeblich Anweisungen von Gott, 
wie die Gemeindefinanzen ausgegeben werden sollten und wer wirklich als Leiter 
berufen war. Und obwohl sie ihre Befreiungssitzungen nicht fortgesetzt hatte, 
schrieb sie Briefe darüber, wie Gott Befreiungssitzungen für andere in der 
Gemeinde wollte! 
 
Ich stehe immer noch unter Schock, wenn ich daran denke, wie viele aus unserer 
Gemeinde diese Frau verführt hat. Ihre Gruppe von Sympathisanten scharte sich 
um sie, als wir mehr Wahrheit sagten. Sie log über mich, andere Leiter und jeden, 
der versuchte, ihr die Wahrheit zu sagen. Sie versuchte sogar, einen Keil zwischen 
Mickey und mich zu treiben. Eine der Verführungen der Isebel ist es, sich die 



ranghöchste Führungskraft vorzunehmen und sie dazu zu verführen, ihre Lügen 
zu glauben. Das ist besonders gefährlich, wenn die Isebel eine Frau ist und es auf 
einen männlichen Leiter abgesehen hat, der verheiratet ist. Da mein Mann und ich 
eine starke Bindung zueinander haben, durfte diese Isebel auf keinen Fall eine 
Trennung zwischen uns herbeiführen, aber das hielt sie nicht davon ab, es zu 
versuchen. 
 
Nachdem ich die Frau damit konfrontiert hatte, dass sie meinen Mann und andere 
belogen hatte, verließ sie die Kirche. Wenn sie nicht von sich aus gegangen wäre, 
hätten wir sie gebeten, zu gehen. Wir hatten verzweifelt versucht, ihr zu helfen, 
Heilung und Wiederherstellung zu erlangen, aber wegen ihres ständigen 
Widerstands und ihrer mangelnden Reue wussten wir, dass sie gehen musste. Es 
dauerte Monate, um das Chaos, das sie verursacht hatte, aufzuräumen und die 
Lügen, die sie verheimlicht hatte, vollständig zu entlarven. Erinnere dich daran, 
dass Isebel mit dem okkulten Geist verbunden ist, der die Dinge "versteckt" hält. 
Erst nach viel Gebet und geistlichem Kampf wurden die verborgenen Dinge 
aufgedeckt und die negativen Auswirkungen aus unserer Mitte getilgt. 
 
Wenn ich zurückblicke, wird mir klar, dass die Zeiten, in denen wir dem Isebel-
Geist gegenüberstanden, die schwierigsten Zeiten waren. Isebel versuchte, die 
Salbung, die Gott auf unseren Dienst gelegt hatte, auszulöschen. 
 
Hätte sein Heiliger Geist uns nicht das Wirken dieses zerstörerischen Geistes 
offenbart, hätte er seine Mission erfolgreich durchführen können. Gott sei Dank 
war das nicht der Fall! 
 
Isebel sucht einen Ahab 
 
Der Isebel-Geist sucht sich immer einen Ahab, mit dem er sich verbünden kann. 
Manche haben Ahab als Weichei bezeichnet, weil Isebel ihn überwältigt hat. Ahab 
war jedoch in der Lage, durch seine Fähigkeit, zu irritieren und zu provozieren, zu 
kontrollieren - eine stille und passive Kontrolle. Ich glaube, ein Psychologe würde 
dies als "passiv-aggressiv" bezeichnen. In der Bibel steht, dass Ahab "den Herrn, 
den Gott Israels, mehr erzürnte als alle Könige Israels vor ihm" (1. Könige 16:33, 
KJV). 
 



Ahabs haben die Fähigkeit, ihre Isebel-Frauen (oder Freunde oder Beziehungen) 
zu benutzen, um ihre Drecksarbeit zu erledigen. Ein Ahab kann sich leicht "hinter 
den Röcken Isebels verstecken", um seinen bösen Willen durchzusetzen. (Ich 
verwende diese Formulierung metaphorisch, denn weder die Festungen von Ahab 
noch von Isebel haben ein Geschlecht.) Ein Ahab wird uns zum Zorn reizen und 
uns dazu bringen, in der Defensive zu bleiben. Sei auf der Hut - Ahab ist 
heimtückisch! 
 
Isebel war eine einschüchternde und direkte Person; deshalb unterwerfen sich 
viele mit einer Persönlichkeit wie Ahab ihren direkten Konfrontationen. Die Geister 
von Isebel und Ahab "verbünden sich", um die Kontrolle über eine Situation zu 
erlangen. 
 
Ahab wusste es besser, als eine Götzenanbeterin zu heiraten, aber seine Gier 
nach Macht setzte sich über seine Verpflichtung gegenüber Gott hinweg. Obwohl 
Ahab in seinen eigenen Augen gerechtfertigt war, verurteilte Gott Ahab für seinen 
Abfall, denn "niemand hat sich so vollständig dem Bösen verkauft wie Ahab, denn 
seine Frau Isebel hat ihn beeinflusst" (1. Könige 21,25, nlt). 
 
Manifestationen der Isebel 
 
Nachdem wir nun gesehen haben, was die dämonische Kraft Isebels tut, wollen 
wir uns einige ihrer Eigenschaften ansehen. 
 
Auf diese Weise können wir sie besser identifizieren, wenn sie eine einzelne 
Person, ein Unternehmen oder einen Dienst angreift. Es gibt wunderbare Bücher, 
die sehr detailliert auf die vielen verschiedenen Arten eingehen, wie sich dieser 
Geist manifestiert, aber ich werde die Widerstände auflisten, denen ich persönlich 
begegnet bin. Der Isebel-Geist ist typisch: 
 
• Will sich nicht unterwerfen. Isebels Name bedeutet "Nicht-Zusammenleben", 
was darauf hindeutet, dass sie unabhängig und eigennützig ist und mit niemandem 
zusammenleben will, insbesondere nicht mit Autoritätspersonen. 
 
• ist von Natur aus verführerisch. Der Geist verführt andere durch falsche 
Schmeicheleien, Kontrolle und Manipulation. Wenn möglich, wird er auch sexuelle 
Verführung einsetzen. 



• Eine Person wird gegen eine andere ausgespielt, vor allem Führer gegen 
Führer und Ehemann gegen Ehefrau. 
 
• Er infiltriert den Dienst des Fürbittgebets. Der Geist zielt gezielt auf die Fürbitte 
ab, um Hexereigebete auszulösen. Er versucht, die Kontrolle zu erlangen, damit 
er die Gebete lenken kann, und das ist Hexerei. 
 
• Stolz darauf, "spiritueller" als andere zu sein. 
 
• Hält andere mit "Emotionalität" fest. 
 
• Manipuliert andere durch falsche Träume und Visionen. 
 
• Verwendet schmeichelhafte Worte. 
 
• Er sucht nach Möglichkeiten zu lehren. Der Geist will sich eine Plattform 
verschaffen, damit er in seiner pervertierten illegitimen Macht und Kontrolle 
agieren kann. 
 
• Verdreht die Schrift. 
 
• Sie infiltriert den prophetischen Dienst und prophezeit fälschlicherweise. Isebel 
fühlt sich von der Prophetie angezogen und versucht, falsch zu prophezeien, wenn 
es ihr erlaubt wird. Sie agiert durch Wahrsagerei und Hexerei und nicht durch die 
reine Gabe der Prophetie. 
 
Isebel "nennt sich" eine Prophetin; das heißt, Gott erkennt ihre prophetische Gabe 
nicht an (siehe Offenbarung 2,20). 
 
• Bringt einen Geist der Gebrechlichkeit mit sich. 
 
• Beeinträchtigt Lobpreis und Anbetung. 
 
• Verursacht finanziellen Mangel. Isebel greift alle Finanzen an, die sie nicht 
kontrollieren kann. Wenn eine Person, die unter dem Einfluss der dämonischen 
Macht Isebels steht, zum Beispiel nicht damit einverstanden ist, wie die 
Kirchenfinanzen verteilt werden, übt der Geist kontrollierende Gebete und 



Haltungen in Bezug auf die Situation aus. Immer wenn Isebel ihren Willen nicht 
bekommt, vor allem bei den Finanzen, manifestiert sich der Geist. Sobald der Geist 
besiegt ist, steigen die Finanzen! 
 
Was der Herr über Isebel sagt 
 
Isebel wird sowohl im Alten als auch im Neuen Testament erwähnt. In der 
Offenbarung 
 
2:18-21 geht der Herr speziell auf die bösen, verführerischen Kräfte Isebels und 
ihre negativen Auswirkungen auf seine Gemeinde in Thyatira ein. Obwohl Isebel 
schon lange tot war, beeinflusste der Geist, in dem sie wirkte, noch immer die 
Gemeinden, und das war es, was Gott ansprach. Isebel hatte die Götzenanbetung 
eingeführt, seine Diener in die Irre geführt und sie zur sexuellen Sünde ermutigt. 
Er warnte die Gemeindemitglieder, dass er sie streng bestrafen würde, wenn sie 
ihre bösen Verführungen weiterhin duldeten. Der Herr wies jeden zurecht, der ihre 
bösen Pläne und Manöver tolerierte. 
 
"Trotzdem habe ich ein paar Dinge gegen dich, weil du zulässt, dass 
 
Frau Isebel, die sich selbst eine Prophetin nennt, zu lehren und meine Knechte zu 
verführen, Unzucht zu treiben und Götzenopfer zu essen. Und ich gab ihr Zeit, ihre 
Unzucht zu bereuen, und sie tat nicht Buße. Ich werde sie auf ein Krankenbett 
werfen und die, die mit ihr Ehebruch begehen, in große Trübsal, wenn sie nicht 
Buße tun. Ich werde ihre Kinder mit dem Tod töten, und alle Gemeinden sollen 
erfahren, dass ich es bin, der die Gedanken und Herzen erforscht. Und ich werde 
einem jeden von euch geben, was er getan hat." 
 
Offenbarung 2:20-23 
 
Ihr Lieben, wenn Gott beginnt, uns auf einen bestimmten Fehler hinzuweisen, 
sollten wir besser zuhören! 
 
Der Herr warnte die Gemeinde in Thyatira ausdrücklich vor ihrer Sünde. Obwohl 
die Gemeinde für ihre positiven Eigenschaften gelobt wurde, brachte Gott seine 
Zurechtweisung wegen der Duldung Isebels durch die Gemeinde. 
 



Es stimmt zwar, dass diese Warnung an eine bestimmte Gemeinde in der Stadt 
Thyatira geschrieben wurde, aber die notwendige Anpassung gilt heute für jede 
Gemeinde, jeden Dienst, jeden Pfarrer und jeden Laien. Isebels Geist - die Art und 
Weise, wie das Reich des Bösen seine Taktiken anwendet - ist auch heute noch 
aktiv, und Gott verabscheut unsere Duldung dieses bösen Einflusses. 
 
In Offenbarung 2,20-28 sagt der Herr dies über Isebel: 
 
1. Sie nennt sich selbst eine Prophetin (siehe Vers 20) - ist es aber nicht! 
 
2. Sie lehrt und verführt Gottes Diener, Unzucht zu treiben (siehe Vers 20). 
Unzucht ist nicht nur eine sexuelle Sünde. Der Begriff bezieht sich darauf, dass 
man etwas vor seiner Zeit begehrt und damit das richtige Timing der Dinge 
abbricht. Das Verlangen ist aktiv, weil man weiß, dass es irgendwann passieren 
wird, aber der Isebel-Geist redet uns ein, dass wir es jetzt haben müssen. 
 
3. Sie lehrt Gottes Dienerinnen und Diener, Dinge zu essen, die Götzen geopfert 
werden (siehe Vers 20). Götzenopfer zu essen ist das, was ich als "die Worte des 
Teufels essen" bezeichne. Wir müssen unsere Ohren hüten und dürfen nur das 
hören, was Gott zu unserer Situation und zu uns sagt. 
 
4. Isebel hasst die Buße (siehe Vers 21). Sie blockiert die Umkehr in einer 
Gemeinde durch selbstsüchtige und egozentrische Gebete, die meist in Eifersucht 
wurzeln, und indem sie Beleidigungen verursacht. Beleidigungen gegeneinander 
öffnen Türen zu Todesstrukturen. 
 
5. Diejenigen, die mit Isebel übereinstimmen, erleiden große Trübsal (siehe Vers 
22). Oh, Mann! Das ist der Teil, über den ich nicht gerne rede. Ich bin betrübt 
darüber, was passiert, wenn man mit dieser bösen Festung übereinstimmt. Das 
Wort Trübsal bedeutet übersetzt "Bedrängnis, Ärger, Angst, Verfolgung; belastet; 
bedrängt, bedrängt; Not, Leiden, Unterdrückung; eng; und hart bedrängt". Wenn 
wir mit der Verführung Isebels einverstanden sind, lassen wir den Dämonen 
Einlass gewähren, was zu Trübsal, Ärger und Bedrängnis führt. 
 
6. Der Geist des Todes wirkt in Verbindung mit Isebel (siehe Vers 23). Der Herr 
sagt, dass er Isebels Kinder in den Tod schicken wird. Wir werden das im nächsten 
Kapitel besprechen, wenn wir uns mit ihrer Tochter Athalja befassen, aber jetzt 



müssen wir erkennen, dass diejenigen, die einen Bund mit den Wegen Isebels 
schließen, vom Geist des Todes verfolgt werden. Der Geist des Todes verursacht 
nicht nur einen vorzeitigen Tod, sondern auch Angst, Qualen und den Tod der 
Vision. 
 
Worte der Warnung 
 
Bestimmte Worte sind Anzeichen dafür, dass du dich in die Kampfzone mit Isebel 
begeben könntest. Wenn du von anderen Menschen Aussagen gehört hast, die 
den folgenden Beispielen ähneln, dann sind diese Menschen teilweise oder stark 
von Isebel beeinflusst worden und du musst dich auf den Kampf vorbereiten: 
 
• "In meiner letzten Kirche wurde ich so verletzt und schlecht behandelt. 
Niemand hat je mein Potenzial erkannt." Das kann darauf hindeuten, dass die 
Person für unangemessenes Verhalten korrigiert wurde und sich der Autorität nicht 
unterordnen wollte. 
 
• "Ich spüre, dass Gott mich hierher geschickt hat, um dir zu helfen. Ich weiß, 
dass ich gerade erst Mitglied geworden bin, aber ich habe die Gabe zu lehren. 
Wann kann ich anfangen?" Das Wort sagt, dass deine Gabe dir Platz machen wird. 
Wenn sich jemand in eine Position drängt, ist das immer ein Warnsignal. 
 
• "Gott hat mich hierher geschickt, um dein Freund zu sein, jemand, dem du dich 
anvertrauen kannst." Ich habe gelernt, in die entgegengesetzte Richtung zu 
rennen, wenn ich das höre! Vertrauen braucht Zeit, und ein Mensch, der ein reines 
Motiv hat, wird in einer Beziehung auf Gottes Zeitplan warten. 
 
• "Niemand erkennt meine Gaben an." Mit anderen Worten: Ich möchte eine 
Autoritätsposition haben, aber niemand gibt sie mir! 
 
• "Ich habe eine prophetische Gabe und niemand erlaubt mir, in ihren 
Prophetenteams zu prophezeien." Meistens wird eine Person, die unter dem 
Einfluss von Isebel steht, nicht für die falschen Worte, die sie gesagt hat, korrigiert. 
Weil Isebel oft in Ablehnung wurzelt, wird eine Person, die von dieser 
dämonischen Kraft beeinflusst wird, Korrektur als Ablehnung empfinden. 
 
• "Keiner versteht mich." Isebel will alles auf ihre Art. Wenn es irgendeine 



Opposition oder Korrektur, dann ist immer jemand anderes schuld. Die Person 
wird getäuscht und glaubt, dass alle gegen sie sind. 
 
• "Die Pastoren nehmen sich keine Zeit, um mir zu helfen." Viele Male haben wir 
versucht, göttlichen Rat zu geben, aber Isebel ging weg und weigerte sich, geheilt 
zu werden. Andere für den Mangel an Unterwerfung und Buße verantwortlich zu 
machen, war der Gegenangriff gegen göttliche Autorität. 
 
Die Kraft der Reue 
 
Manchmal sind wir blind für die Verlockungen der Isebel, die versucht, durch uns 
zu wirken. Hat der Heilige Geist beim Lesen einen Bereich erhellt, in dem du dem 
Einfluss der Isebel vielleicht Einlass gewährt hast? Warum nimmst du dir jetzt nicht 
einen Moment Zeit, um dein Leben zu untersuchen? Identifizierst du dich mit einer 
der Tendenzen Isebels? Hast du manchmal die Kontrolle, oder bist du leicht zu 
kontrollieren? Vielleicht warst du zu passiv und hast Isebel erlaubt, deine 
Entscheidungen zu beeinflussen. Wenn du spürst, dass der Heilige Geist an 
deinem Herzen zerrt, dann will er die Wahrheit ans Licht bringen und dich zur 
Umkehr führen. 
 
Reue ist eine unserer Waffen gegen den Feind. Denke daran, dass Isebel die 
Reue hasst. Als Jesus sich an die Gemeinde von Thyatira wandte, sagte er, dass 
er Isebel die Gelegenheit gab, Buße zu tun, aber sie tat es nicht. Isebel bringt uns 
dazu, Gelegenheiten zur Umkehr abzulehnen. Wir sollten nicht vor dem Herrn für 
unsere Sünde Buße tun und dann Groll und Unversöhnlichkeit in unserem Herzen 
hegen. Oft sind wir stur und weigern uns, unsere geistlichen Augen für die 
Wahrheit über unser sündiges Verhalten zu öffnen. Oft hegen wir Groll und 
Bitterkeit, weil wir in der Vergangenheit ungerecht behandelt wurden, z. B. durch 
ein gestohlenes Erbe, Lügen oder Verleumdung. Uneingestandene Bitterkeit kann 
uns Freude und Durchbrüche rauben. Sie kann sogar dazu führen, dass wir 
zukünftige Segnungen verlieren (siehe Hebräer 12,15-18). 
 
Wahre Umkehr bedeutet Veränderung - vor allem eine Veränderung des Geistes. 
Im Laufe dieses Buches wirst du Gelegenheit haben, vor dem Herrn dafür Buße 
zu tun, dass du dem Feind einen Platz in deinem Leben eingeräumt hast. Wenn 
der Geist Gottes dein Herz während einer der Lehren in diesem Buch sticht, nimm 



dir bitte etwas Zeit für dich allein mit dem Herrn. Reue setzt dich immer frei, um 
von Gottes göttlichem Geist verwandelt und erneuert zu werden. 
 
Bitte warte nicht bis zum Ende eines Kapitels, um innezuhalten und mit dem Herrn 
zu sprechen. Wann immer der Heilige Geist dich dazu auffordert, nimm dir ein paar 
Augenblicke Zeit und besprich deine Situation mit ihm. Tue Buße und bete. Wenn 
wir Buße tun, ist der Herr barmherzig und vergibt schnell. Korrektur ist keine 
Ablehnung. Wenn Gott korrigiert, weist er nicht zurück. "Denn wen der Herr liebt, 
den korrigiert er" (Sprüche 3,12). Sein Wunsch ist es, dass wir unsere Bestimmung 
erfüllen. Es ist Satan, der will, dass wir uns abgelehnt fühlen, der uns den Segen, 
das Erbe und das Schicksal stehlen will. Ich möchte dich ermutigen, dir ein paar 
Minuten Zeit zu nehmen und die verschiedenen Wege aufzuzählen, auf denen 
Satan Druck ausgeübt hat. Bereue dann, dass du seinen Lügen geglaubt oder dich 
seinen Taktiken unterworfen hast, indem du das folgende Gebet betest: 
 
Himmlischer Vater, ich brauche deinen Heiligen Geist, um mich in alle Wahrheit 
zu führen. Ich bin entschlossen, niemals zuzulassen, dass mein Erbe gestohlen 
wird. Es ist mein Wunsch, meine ganze Bestimmung zu erfüllen und ein Leben in 
Fülle und Größe zu erleben. Ich lege jede Angst ab, die mich an meine 
Vergangenheit binden könnte. Ich beschließe, den Lügen des Feindes keine 
Beachtung zu schenken. Ich bin entschlossen, ein reifer Gläubiger zu sein und 
über alle kindischen Gedanken und Handlungen hinauszuwachsen. Vergib mir für 
jeden Bereich, in dem ich der Kontrolle und Manipulation und dem Einfluss des 
Isebel-Geistes nachgegeben habe. Ich schließe jede Tür für Satan. Von heute an 
will ich nicht mehr auf die Lügen des Feindes hören. Ich lasse alle Bitterkeit über 
ungerechte Behandlung los. Ich ziehe die volle Waffenrüstung Gottes an, die mich 
vor den bösen Zerstörungsplänen des Feindes schützt. Ich nehme die 
Verheißungen in Psalm 91,14-15 in Anspruch, in denen es heißt: Weil ich meine 
Liebe auf dich gesetzt habe, wirst du mich erretten und mich in die Höhe setzen. 
Ich kann darauf vertrauen, dass du mir antwortest, wenn ich deinen heiligen 
Namen anrufe. Du wirst bei mir sein in Zeiten der Not, mich erlösen und mich 
ehren. Im Namen von Jesus, Amen. 
Was auch immer du erlebt hast, Gott ist in der Lage, deine Vergangenheit zu 
erlösen. Lass dich nicht entmutigen und hör auf, dieses Buch zu lesen! Du wirst 
noch mehr dazu befähigt, den Feind zu besiegen, wenn du weiter in die 
Offenbarung vordringst. 

  



3  

DIE GÖTTER DER ISEBEL 
 

 
Du sollst keine anderen Götter haben vor mir. . . . Du sollst dich nicht 
vor ihnen niederwerfen und ihnen nicht dienen. 

 
Exodus 20:3, 5 

 
Isebel wird als Hure, Ehebrecherin und Hexe bezeichnet (siehe 2. Könige 9,22). 
Sie wird als jemand beschrieben, der kontrollierend, manipulierend, intrigant, 
sexuell promiskuitiv, pervers und eine Götzenanbeterin war. Wie um alles in der 
Welt konnte jemand so böse werden? Durch ihre hingebungsvolle Treue zu ihren 
Götzen übernahmen böse Geister Isebels Leben und übten einen kontrollierenden 
Einfluss auf sie aus. Ihre gesamte Motivation war satanisch inspiriert. 
 
Die Menschen werden wie die Götter, denen sie dienen. So wie Christen Christus 
ähnlicher werden, weil sie ihn anbeten, werden andere zum Spiegelbild des 
Götzen, vor dem sie sich verneigen. Deshalb kann man viel über biblische 
Persönlichkeiten erfahren, wenn man ihre Götter identifiziert. Wenn wir die Götzen, 
die sie verehrten, genau studieren, erhalten wir Einblicke in ihre Lebensweise, 
Verhaltensmuster und Glaubenssysteme und können die Gründe für die 
Persönlichkeiten, Motivationen und Charakterschwächen der biblischen Figuren 
erahnen. 
 
Um die Erscheinungsformen Isebels besser zu verstehen, müssen wir ihre Götter 
und die ihrer Familie unter die Lupe nehmen. Auf diese Weise werden wir lernen, 
wie wir uns erfolgreich gegen diese böse Macht wehren und ihren bösen Einfluss 
zerstören können. 
 
Es wäre von Vorteil, wenn du dir einen Rotstift oder Marker besorgst, denn Gott 
wird dir Bereiche der Götzenanbetung offenbaren, von denen du vielleicht gar nicht 
weißt, dass du sie verinnerlicht hast. Fühl dich frei 
 



markiere jede Seite, auf der der Herr ein ungerechtes Muster in deinem Leben 
offenbart. Markiere jede Seite, auf der der Herr ein ungerechtes Muster in deinem 
Leben offenbart. Bleib offen und lies langsam. Bitte Ihn, dein Herz, deine Augen 
und deine Ohren zu öffnen, damit du völlig frei von Isebels Einfluss sein kannst. 
Markiere jede Seite, die dich beschäftigt, schreibe ein Tagebuch oder benutze 
verschiedenfarbige Stifte, um Gebetsziele für das Ende jedes Kapitels zu 
markieren. Du hast die Erlaubnis, das gesamte Buch zu markieren, wenn es nötig 
ist - ich möchte, dass du wirklich frei bist! 
 
Isebel hat ihre Götter mitgebracht 
 
Der Name Isebel bedeutet übersetzt "ohne Ehemann". Obwohl sie verheiratet war, 
unterwarf sie sich ihrem Mann nie ganz, was bedeutet, dass ihr die wahre 
Bedeutung einer Ehe nicht wichtig war. Ihre Ehe mit Ahab war ein politisches 
Arrangement. Ahabs Vater, Omri, war der sechste König Israels. Durch die Heirat 
seines Sohnes mit Isebel, der Tochter von Ethbaal, dem König der Sidonier, 
schloss er ein Bündnis mit Phönizien. Das Bündnis brachte einen Friedensvertrag 
mit sich. Aber es war nicht nur ein Vertrag zwischen zwei Nationen, sondern auch 
ein Vertrag mit dem Götzendienst. Als Ahab Isebel heiratete, brachte sie nicht nur 
ihr Bündnis, sondern auch ihre Götzenanbetung mit nach Israel. 
 
Isebel führte die Götzenanbetung und Prostitution in den Tempeln ein. Jahrelang 
hatte Israel mit ihrem götzendienerischen Lebensstil zu kämpfen. Nun wurde Israel 
aufgrund des politischen Protokolls gezwungen, die religiösen Überzeugungen 
von Ahabs Frau feierlich zu respektieren. Das ist ein Paradebeispiel dafür, was 
passiert, wenn unser politisches System sich auf die 
 
Isebel! Der Teufel übernimmt die Macht, und schon bald wird es "politisch korrekt", 
Kompromisse einzugehen und alle Ebenen des geistlichen Götzendienstes zu 
akzeptieren. Der Einfluss von Isebel überzeugt uns, dass es wichtiger ist, "politisch 
korrekt" zu sein, als "gottesfürchtig und gehorsam" zu sein. 
 
Lass uns einen genaueren Blick auf die Götzen werfen, die Isebel den Israeliten 
vorstellte, und wie sie sie beeinflussten - und wie die Geister, die hinter ihnen 
stehen, uns heute noch beeinflussen. 
 
  



Baal: Ein falscher Gott 
 
Ist dir der Name Baal aufgefallen, der im Namen von Isebels Vater, Ethbaal, 
vorkommt? Baal war der männliche phönizische Gott, und der Name von Isebels 
Vater war ein Hinweis auf den Götzendienst der Familie. Ethbaal bedeutet "wie 
Baal", was darauf hindeutet, dass ihr Vater die Gestalt oder die Eigenschaften des 
Gottes, den er anbetete, annahm. Die Beschäftigung mit Baal gibt uns einen 
besseren Einblick in die Person und den Geist von Isebel. 
 
Baal war der männliche Hauptgott der Phönizier und wurde durch ein Kalb oder 
einen Stier symbolisiert. Exodus 32 dokumentiert die Geschichte des Einflusses 
von Baal auf die Israeliten. Als Mose den Abstieg vom Berg Sinai, wo Gott ihm die 
Zehn Gebote gab, verzögerte, löste seine Abwesenheit beim Volk Furcht aus und 
brachte es ins Wanken. Sie begehrten einen Gott, der vor ihnen hergehen würde 
(siehe Vers 1). Sie wünschten sich einen Anführer, der immer bei ihnen war. Die 
Israeliten betrachteten Mose als einen "Gott", den sie anfassen und sehen 
konnten, damit sie sich sicher fühlten. Also gingen sie zu Aaron und bestanden 
darauf, dass er ein Götzenbild für sie anfertigte, das sie anbeten konnten - einen 
Gott, den sie in der Natur sehen konnten. Sie sagten zu Aaron: "Komm, mach uns 
Götter... . . Wir wissen nicht, was aus [Mose] geworden ist" (Vers 1). 
 
Anstatt die Autorität seines priesterlichen Amtes zu übernehmen und ihre Herzen 
dem Herrn und seinen Zielen zuzuwenden, stimmte Aaron mit dem Volk überein. 
Er ließ sie ihren Schmuck mitbringen und machte ein goldenes Kalb nach dem 
Abbild des Baal. Sie verhöhnten Gott, tranken und spielten. Dann warfen sie sich 
nieder und beteten das Bild Baals an und erklärten es zu ihrem Gott. Der Herr 
schickte Mose zurück, um mit den rebellischen Israeliten zu verhandeln, und sein 
Zorn entbrannte gegen sie. Er sagte, sie seien ein halsstarriges Volk geworden. 
 
Wie Baal operiert 
 
Die Geschichte der Anbetung Baals durch die Israeliten gibt Aufschluss über die 
Eigenschaften dieses Gottes: 
 
• Erstens fördern Baal und die bösen Mächte, die hinter ihm stehen, die 
Rebellion. Sie ermutigen zu Verschwörungen gegen gottesfürchtige Führer. 



Erinnere dich daran, dass Satan wegen seiner Rebellion gegen Gott und seines 
negativen Einflusses auf ein Drittel der Engel aus dem Himmel gestürzt wurde. 
 
• Zweitens führt Baal dazu, dass die Menschen ungeduldig werden und nicht auf 
Gottes Zeitplan warten wollen. 
 
• Drittens bringen die dämonischen Kräfte hinter Baal das Volk Gottes dazu, an 
den Führungsqualitäten von Gott und Mose zu zweifeln. Wenn die Rebellion 
einsetzt, benutzt Satan sie, um die Menschen dazu zu bringen, an den Führern zu 
zweifeln, die Gott über sie gesetzt hat. 
 
• Viertens: Das Volk sündigt, wendet sich von Gott ab und verneigt sich vor 
einem falschen Götzen. 
 
• Fünftens: Sie essen, trinken, stehen auf und spielen. In diesem Fall bedeutet 
das Wort "spielen" "lachen und Gott verspotten". 
 
• Sechstens: Das Volk wendet sich von Gottes Anweisungen ab. 
 
• Schließlich werden sie zu einem halsstarrigen Volk. Halsstarrig bedeutet 
"starrköpfig". 

 
 
Starrköpfig und rebellisch Die Apostelgeschichte ist die neutestamentliche 
Beschreibung der Rebellion Israels gegen Mose und Gott: 
 
Unsere Vorfahren waren nicht bereit, ihm zu gehorchen; stattdessen schoben sie 
ihn beiseite und kehrten in ihrem Herzen nach Ägypten zurück und sagten zu 
Aaron: "Mach uns Götter, die uns den Weg weisen; von diesem Mose, der uns aus 
dem Land Ägypten geführt hat, wissen wir nicht, was mit ihm geschehen ist." 
Damals machten sie ein Kalb, brachten dem Götzen ein Opfer dar und schwelgten 
in den Werken ihrer Hände. Aber Gott wandte sich von ihnen ab und übergab sie 
der Anbetung des himmlischen Heeres, wie es im Buch der Propheten 
geschrieben steht: "Hast du mir vierzig Jahre lang in der Wüste Schlachtopfer und 
Opfer dargebracht, du Haus Israel?" 
 
Apostelgeschichte 7:39-42, nrsv 
 



Als das Volk einen Gott verlangte, den es "sehen" konnte, brachte der 
Götzendienst einen solchen Geist der Täuschung mit sich, dass Gott sich 
abwandte. Ihre Rebellion führte dazu, dass Gott sie der Finsternis, dem Tod und 
den Götzen, denen sie dienten, übergab. Was für ein furchtbarer Gedanke! Wie 
quälend wäre es, zu wissen, dass Gott sich tatsächlich abwendet und uns in die 
Hände Satans liefert! 
 
Wie die Israeliten sind auch viele von uns heute noch halsstarrig und rebellisch. 
Lasst uns nicht vom Herrn getadelt werden, weil wir "halsstarrig und unbeschnitten 
in Herz und Ohren" sind und "dem Heiligen Geist widerstehen". . . . und [wie unsere 
Väter] die töteten, die das Kommen des Gerechten voraussagten" 
(Apostelgeschichte 7,51-52). Ihr Lieben, lasst uns Gott keinen Grund geben, sich 
abzuwenden und uns in die Hände unseres Feindes zu liefern! 
 
Wir haben die Wahl. Gott sagte: "Ich habe dir Leben und Tod, Segen und Fluch 
vor Augen gestellt; darum entscheide dich für das Leben, damit du und deine 
Nachkommen leben" (Deuteronomium 30:19, kjv). Indem wir das Leben wählen, 
erlauben wir Gott, unsere Herzen zu heilen. Wenn wir uns jedoch dafür 
entscheiden, Gott nicht vollständig zu folgen, dann entscheiden wir uns dafür, 
halsstarrig und rebellisch zu bleiben. 
 
Baal will es jetzt! 
 
Die Israeliten waren verärgert über die Abwesenheit von Mose. Sie verstanden 
weder die Intensität von Mose' Berufung, noch wussten sie genau, wo Mose war, 
als sie seine Anwesenheit wünschten. Beleidigt nahmen sie das Schlimmste an 
und wandten sich von Gott und seiner göttlichen Führung ab, um sich dem bösen 
Einfluss des Baal zu beugen. 
 
Der Geist hinter Baal besteht darauf, dass wir "wen" wir wollen, "wann" wir ihn 
wollen und dass er "tut, was" wir wollen. Dieser Geist basiert auf Leistung, nicht 
auf Beziehung. 
Heutzutage passiert etwas Ähnliches, wenn eine Führungskraft nicht sofort für 
eine Gemeinde erreichbar ist. Ich erinnere mich an die Jahre, in denen ich eine 
Gemeinde leitete und sich einige darüber beschwerten, dass ich nicht in der Lage 
war, einen Anruf zu beantworten oder mich spontan mit ihnen zu treffen. Obwohl 
ich zum Zeitpunkt des Anrufs rechtmäßig nicht erreichbar war, wollten sie mich 



sofort haben. Bei der Vielzahl von Anrufen und E-Mails ist es unmöglich, auf alle 
Bedürfnisse und Erwartungen einzugehen. Die Unreife im Leib Christi diktiert 
immer, dass eine Person ein unmittelbares Bedürfnis befriedigt, anstatt sich 
"persönlich" an den wahren "Bedürfnis-Messer", Jesus, zu wenden. 
 
Baal benutzt falsche Anschuldigungen und Lügen 
 
Derselbe böse Geist überfällt eine Gemeinde mit falschen Anschuldigungen und 
Lügen, wenn eine Führungskraft abwesend ist und sich nicht selbst verteidigen 
kann. Obwohl der Geist der Isebel kein Geschlecht kennt, wirkt er hauptsächlich 
durch Frauen; leider neigen Frauen eher zu Klatsch und Tratsch und haben 
müßige Zungen. So kann der böse Geist durch Eifersucht, Konkurrenzdenken 
oder das Bedürfnis nach Aufmerksamkeit die Kontrolle erlangen. 
 
Baal versucht, die Macht unrechtmäßig an sich zu reißen 
 
Tyrus, wo Ethbaal König war, war eine Stadt, die nie von den Israeliten erobert 
wurde. Tyrus war Teil des Gelobten Landes, aber Israel hat es nie in Besitz 
genommen. Tyrus wurde in der Geschichte als "starke" Stadt (eine Festung!) 
bezeichnet und war auch die Handelsstadt für den Handel. Reichtum und Macht 
gehörten zu dieser Stadt. Ethbaal wurde nur deshalb König von Tyrus, weil er 
einen Mord plante und sich unrechtmäßig auf den Thron setzte. 
 
Kein Wunder, dass Isebel so rücksichtslos entschlossen war, alles an sich zu 
reißen, worauf sie Lust hatte! Sie war in die Fußstapfen ihres Vaters getreten. 
Auch ihre Tochter litt unter dieser Generationswurzel. Sowohl Isebel als auch 
Athalja folgten dem Beispiel Ethbaals, indem sie Morde begingen und sich 
unrechtmäßig die Throne Israels und Judas aneigneten. 
 
Die böse Macht, die hinter Baal steht, fördert also die unrechtmäßige Übernahme 
von Macht. Dies ist derselbe Hort, der hinter einem Staatsstreich steht - die 
Übernahme des Throns oder der Autorität durch Tod, Manipulation und/oder 
Kontrolle. Ich habe tatsächlich mit männlichen Pastoren gesprochen, die zugaben, 
dass sie von Frauen in ihren Gemeinden wussten, die dafür beteten, dass die 
Ehefrauen der Pastoren sterben würden. So sehr wollten sie die nächste "Mrs. 
Pastor" der Gemeinde werden. 
 



Wenn Isebel in einer Familie auftaucht, versucht sie, die Macht an sich zu reißen. 
In einem Unternehmen strebt sie nach Macht und manipuliert, um die finanzielle 
Kontrolle zu erlangen. In einer Kirche strebt sie nach Position und Macht, sie 
tratscht, manipuliert und lügt sogar, um geistliche Macht zu erlangen. 
 
Autorität. In einer lokalen Gemeinschaft kandidiert der selbstdarstellerische Geist 
für ein politisches Amt mit der Absicht, Autorität und Status zu erlangen. Auf allen 
Ebenen der Regierung versucht die dämonische Kraft, Macht zu erlangen, um sich 
selbst zu bereichern und Gesetze zu ändern, um götzendienerischen 
Überzeugungen zu dienen. Die dämonische Macht der Isebel ist also die 
Hochburg, die die Unmoral in der Regierung beeinflusst, was zu gottlosen 
Gesetzen wie der Legalisierung der Abtreibung, der gleichgeschlechtlichen Ehe 
und der Abschaffung des Gebets in Schulen führt. 
 
Der Teufel versucht, uns dazu zu bringen, uns über unsere Führer zu beschweren, 
anstatt geistliche Verantwortung zu übernehmen und zu handeln. Wir würden 
mehr geistlichen Boden gewinnen, wenn wir dafür beten würden, dass sich Gottes 
göttliche Regierung auf der Erde manifestiert, anstatt zu murren und uns über die 
Wirtschaft und die Politik zu beschweren. Gott ist die Regierung. Er stimmt nicht 
mit unserer politischen Struktur überein; er verlangt von uns, dass wir mit ihm und 
seiner göttlichen Ordnung übereinstimmen. Jeder politische Versuch, das 
umzustoßen, was er in der Regierung angeordnet hat, ist ein Isebel-Auftrag der 
Unmoral und unrechtmäßigen Autorität. 
 
Baal fördert den religiösen Geist 
 
Isebel hatte eine Fülle von religiösem Eifer. Sie war so religiös und dem Baal 
ergeben, dass sie ihren Mann, König Ahab, in den Götzendienst einführte und 
dann eine religiöse Plattform für falsche Propheten in Israel schuf. Sie brachte ihre 
Götzen in die jüdischen Tempel und stellte sie auf den Höhen der Stadt auf. Sie 
benutzte sogar den Deckmantel der Religion, um die Beamten der Stadt zu 
manipulieren, als sie zu einem heiligen "Fasten" aufrief, um ihre bösen Taten zu 
begehen. Sie war eine der engagiertesten Evangelisten, die in der biblischen 
Geschichte bekannt sind, denn sie war mit religiösem Eifer dabei, ihre ganze 
Gemeinde zu evangelisieren und das ganze Volk zu ihren Göttern zu bekehren. 
Isebel war in ihrer Anbetung so stark motiviert, dass sie viele von Gottes Propheten 
ermorden ließ. Isebel wollte jeden Widerstand gegen ihren Gott ausschalten und 



ging dabei bis zum Äußersten, um ihn als einzigen Gott in ganz Israel zu 
etablieren, der angebetet werden sollte. All das tat sie im Namen der "Religion"! 
 
Der Geist, der hinter der Baalsanbetung steht, verführte die Israeliten zu dem 
Glauben, dass religiöse Handlungen der Schlüssel zum geistlichen Leben sind. 
Dies ist ein "religiöser Geist" - einer, der tote Werke fördert und glaubt, dass "Tun" 
wichtiger ist als "Sein". Ein religiöser Geist verlangt ständige äußere 
Loyalitätsbekundungen und nicht den inneren, aufrichtigen Wunsch zu dienen. 
Dieser Geist zeichnet sich durch ein ungesundes Bestreben aus, sich durch 
Demonstration und Engagement zu beweisen, anstatt wahre Liebe und Hingabe 
durch innige Anbetung zum Ausdruck zu bringen. Die 
als wahre Liebe und Hingabe durch intime Anbetung auszudrücken. Die 
Verpflichtung basiert eher auf Leistung als auf Beziehung. 
 
Viele Menschen haben heute die gleiche Art von religiösem Eifer, und es ist der 
Geist des Baal, der sie beeinflusst. Der religiöse Geist führt dazu, dass die 
Menschen in ihren religiösen Ansichten extrem legalistisch und dogmatisch 
werden. So wie Isebel die Menschen kontrollierte, sucht dieser Geist überall dort, 
wo es eine Autoritätsstruktur gibt, nach Kontrolle. Wenn Isebel zum Beispiel in 
einer Gemeinde am Werk ist, kann es sein, dass ein Pastor oder ein Leiter so viel 
Kontrolle ausübt, dass der Geist Gottes nicht mehr in der Gemeinde wirken kann. 
Außerdem wird der Gottesdienst oft zu einer religiösen "Tradition" und nicht zu 
einem Weg, Gott zu verherrlichen. Isebel pervertiert die wahre Anbetung Gottes 
und verwandelt sie in Regeln, Vorschriften und Gesetze. 
 
Wie oft sind wir Zeugen von Verbrechen geworden, an denen christliche 
Führungskräfte beteiligt waren? Einige Führungspersönlichkeiten haben 
christliche Standards und Moral kompromittiert, weil die bösen Mächte der Isebel 
sie von wahrer Heiligkeit und göttlichem Charakter weggeführt haben. In letzter 
Zeit haben wir zum Beispiel von Priestern gehört, die Kinder belästigt haben. Und 
doch wird wenig oder gar keine Disziplin angewandt, wenn eine angemessene 
Kirchenzucht nötig ist. Isebels religiöser Geist des Baal redet uns ein, dass wir 
Gnade walten lassen und über das begangene Unrecht hinwegsehen sollten. 
Wahre Gerechtigkeit beinhaltet eine gerechte Züchtigung, doch wir 
kompromittieren den Standard der Heiligkeit und lassen weiterhin Ungerechtigkeit 
zu, indem wir die andere Wange hinhalten, wenn göttliche Standards nötig sind. 
Erinnere dich daran, dass es Isebel war, die die Religion benutzte, um Naboth zu 



ermorden; sie rief ein religiöses Fasten aus, um ihre Tat zu vollenden. Wie oft 
sagen wir auch: "Gott hat mir gesagt, dass ich das tun soll", als Ausrede dafür, 
dass wir nicht dafür verantwortlich sind, heilig und rein in unseren Taten und 
Absichten zu bleiben? Ich glaube fest an Gottes Gnade und Wiederherstellung, 
aber Wiederherstellung erfordert in der Regel eine Anpassung. 
 
Genauso wie er die Israeliten verführte, versucht Baal, der stärkste Geist hinter 
Isebel, uns zu verführen, damit wir glauben, dass religiöse Handlungen der 
Schlüssel zum geistlichen Leben sind. Wir müssen bereit sein, diesem religiösen 
Geist entgegenzutreten und ihn davon abzuhalten, uns von der Rechtschaffenheit 
abzuwenden. 
 
Baal ist der Gott der Leistung 
 
In 1. Könige 18 konfrontierte Elia die falschen Propheten des Baal. Sie erwarteten, 
dass ihr falscher Gott zu ihnen sprechen würde, also schrien sie und 
manifestierten sich dämonisch in einem religiösen Wahn. Die falschen Propheten 
schnitten sich, so dass das Blut in Strömen floss, während sie bis zum Ende des 
Tages prophezeiten und versuchten, von diesem toten Götzen Aufmerksamkeit zu 
bekommen. Tatsächlich war es ihre Gewohnheit, sich auf diese Weise zu äußern, 
während sie Baal anbeteten: 
Da schrien sie laut und schnitten sich, wie es ihre Gewohnheit war, mit Messern 
und Lanzen, bis das Blut an ihnen herablief. . . . Sie haben geweissagt. . . . Aber 
es war keine Stimme zu hören; niemand antwortete, niemand achtete auf sie. 
 
1 Könige 18:28-29, Hervorhebung von mir 
 
Alle Versuche, von Baal wahrgenommen zu werden, waren vergeblich. Die 
Äußerlichkeiten dieser falschen Propheten waren nur Leistung und keine 
Beziehung. 
So geht es auch vielen von uns heute. Wenn der Götzendienst und der Geist Baals 
aktiv sind, haben wir das Gefühl, dass wir uns korrekt verhalten und das tun 
müssen, was "üblich" ist. Vielleicht schneiden wir uns nicht, um Gottes 
Aufmerksamkeit zu erlangen, aber wir fühlen uns unter Druck gesetzt, etwas zu 
leisten, damit Gott uns besucht und unsere Not erhört. 
 



Wir haben zum Beispiel Vorschriften und Regeln, die unsere Gottesdienste 
bestimmen. Oft haben wir das Gefühl, dass wir auf eine bestimmte Art und Weise 
prophezeien, bestimmte Lieder in einer bestimmten Reihenfolge singen oder 
Opfergaben "richtig" einsammeln müssen - alles in dem Versuch, vor Gott und 
anderen richtig auszusehen. Solange die Götzen des Baal nicht niedergerissen 
werden, werden wir weiterhin für Gott etwas leisten, anstatt eine innige Beziehung 
zu ihm zu suchen. 
 
Baal's Titel 
 
Baal war bekannt als der "Gott des Himmels". Er ist der Gott des Horoskops (eine 
Fähigkeit, "vorauszugehen" und die Zukunft zu sagen), des Ouija-Bretts und aller 
falschen Prophezeiungen und Weissagungen. 
 
Baal war auch als "der erhabene Herr der Erde" und "Herr der Stadt" bekannt. 
Diese Titel spiegeln Baals Aufgaben über Städte, Nationen und die Erde wider. 
Wenn eine Stadt sündigt, kann die gesamte Gemeinde von Gottes Segen 
abgeschnitten sein. Eine ganze Region könnte aufgrund von Baal- oder 
Götzenanbetung unfruchtbar sein. 
 
Hast du schon einmal eine Stadt besucht oder ihr gedient und das Gefühl gehabt, 
dass deine Gebete nicht in den Himmel vordrangen, sondern unfruchtbar auf die 
Erde zurückfielen? In Deuteronomium 28:23 heißt es: "Dein Himmel ... wird zu Erz, 
und die Erde ... wird zu Eisen" (kjv) als Ergebnis von Götzendienst, Sünde und 
Rebellion. Wenn ein Volk ungehorsam ist, verschließt Gott die Segnungen des 
Himmels und macht die Erde unfruchtbar. Baal kann so zu einem herrschenden 
Fürstentum über ihre Stadt oder Region werden. 
 
Wenn dem Geist Isebels erlaubt wird, in einer Stadt, einer Region oder sogar in 
lokalen Kirchen zu wirken, kannst du auf eines wetten: Baal ist aktiv! Wo immer 
Isebel einen Platz bekommt, bringt sie die Götzenanbetung mit sich. Das Ergebnis 
ist ein Fluch der Unfruchtbarkeit und Verwüstung. Aber wenn wir dem Herrn dienen 
und nur ihn anbeten, dann erhalten wir seinen reichen Segen. 
 

  



Baals Verbündete: Molech und Rephan 
 
Ein Geschäftspartner ist jemand, mit dem man Geschäfte macht. Ihre Namen 
werden miteinander verbunden. In vielen Fällen haben die Partner starke 
Vereinbarungen getroffen. 
 
Dämonische Geister sind durch ihre Assoziationen miteinander verbunden. Sie 
sind durch ihre unterschiedlichen "Zuordnungen" miteinander verbunden. Angst 
und Qualen arbeiten zum Beispiel stark zusammen und verbinden sich mit 
Geistern der Krankheit. Wenn eine Person krank ist, sind Angst und Qualen mit 
der Krankheit verbunden. Ein weiteres Beispiel ist, wie eng Götzendienst mit 
verführerischen und unreinen Geistern verbunden ist. In den Tempeln des Baal 
(Götzenanbetung) waren sexuelle Perversion und Tempelprostitution üblich. 
 
In Apostelgeschichte 7:43 werden die verschiedenen Verbündeten des Baal 
erwähnt: das Heiligtum des Molech und der Sternengott Rephan. Die Götzen des 
Molech und des Rephan waren also Gefolgsleute des Baal. Diese falschen Götter 
wurden von den Landsleuten Isebels verehrt. 
 
In diesem Kapitel der Apostelgeschichte konfrontierte der Herr die Israeliten mit 
ihrer götzendienerischen Anbetung von Molech und Rephan. Er sagte, dass die 
Israeliten diese Götzen in ihrem Herzen trugen, anstatt ihn anzubeten. Während 
sie in der Wüste waren, hatten sie in ihrem Herzen eine Stiftshütte für diese 
falschen Götzen errichtet, anstatt sich Ihm vollständig zu unterwerfen. Der böse 
Einfluss von Baal, Molech und Rephan auf die Israeliten ist offensichtlich und 
erklärt, warum sie nie vollständig in die Verheißung übergehen konnten. 
 
Molech (auch als Moloch bekannt) war der Gott der Kinderopfer (siehe Jeremia 
19,5; 32,35). Er war ein mörderischer Hort, der zukünftigen Generationen das 
Leben nahm. Der Einfluss von Baal und Moloch erklärt besser die geistliche 
Dynamik, die Isebel dazu brachte, Gottes Propheten zu ermorden. In der Folge 
ermordete ihre Nachkommenschaft, Athalja, ihre eigenen Enkel, um den Thron 
von Juda zu besteigen. 
 
Heute ist Molech einer der bösen Geister hinter der Abtreibung in unserer 
Gesellschaft. Abtreibung ist eine fortwährende Gräueltat, die durch einen starken 
Isebel-Einfluss entsteht. Die verführerischen Hochburgen der Isebel und des 



Maulwurfs stiften zu Gewaltverbrechen gegen unschuldige Babys an, und das war 
nie offensichtlicher als bei Roe v. Wade, als das Leben zukünftiger Generationen 
auf dem Spiel stand. Der Geist hinter Roe v. Wade war derselbe Geist, der auch 
Isebel und ihre Generation (durch Athalja) beeinflusste. Er versucht, viele 
zukünftige gottesfürchtige Samen und ihr Erbe zu ermorden und zu zerstören. 
 
Abtreibung ist nicht auf die Ermordung ungeborener Kinder beschränkt. 
Abtreibung ist der Mord an allem Potenzial. Mit anderen Worten: Was immer Gott 
geplant hat, um "geboren" zu werden, kann leicht abgetrieben werden, wenn 
Isebel und ihr Gott Molech Einfluss haben. 
 
Baals anderer Gefährte, der falsche Gott Rephan, war der Götze, den die Israeliten 
während ihrer Zeit in der Wüste heimlich anbeteten. Der Name Rephan ist 
übersetzt mit "leblos". Wir alle wissen, dass Götzen leblos sind, da sie weder 
sprechen noch hören können. Aber der Name Rephan weist auch auf den Fluch 
des Todes hin, der mit diesem Götzen verbunden ist. Die ganze Zeit, in der die 
Israeliten diese Götzen bei sich trugen und versuchten, ihre Sünde zu verbergen, 
blieben sie ihrem ägyptischen Lebensstil verhaftet, was ihnen nur noch mehr 
Kummer, Leid und Tod brachte. Ist es da ein Wunder, dass sie nie in das Gelobte 
Land einziehen durften? Alle erwachsenen Israeliten, mit Ausnahme von Josua 
und Kaleb, starben in der Wüste. Weil sie ihre Vergangenheit nicht loslassen 
wollten, musste Gott eine völlig neue Generation erwecken, die den Jordan 
überqueren und das Land in Besitz nehmen sollte. 
Ihr Lieben, wenn wir wirklich in die Orte der Verheißung hinübergehen wollen, 
können wir nicht zulassen, dass unsere vergangenen Sünden "geheim" gehalten 
werden. Wenn wir unsere vergangenen Sünden verstecken und an ihnen 
festhalten, werden wir diese götzendienerischen Handlungen einfach von Ort zu 
Ort mitnehmen und in der Knechtschaft bleiben. Entscheiden wir uns heute, genau 
jetzt, umzukehren und uns zu ändern! 
 
Die Braut des Baal: Ashtoreth 
 
Isebel betete nicht nur Baal an, sondern auch die Göttin Aschtoreth und diente ihr. 
Isebel, die Verführerin und Manipulatorin, überzeugte Ahab, ihren beiden Götzen 
Altäre zu bauen. Durch ihre hingebungsvolle Verehrung wurde Isebel also ein und 
dasselbe wie beide Götzen, Aschtoreth und Baal. 
 



Erinnere dich daran, dass wir viel über einen Menschen durch die Götzen verraten 
können, denen er oder sie dient. Aschtoreth hatte eine Reihe anderer Titel, und 
jeder verrät etwas über die Eigenschaften von Isebel: 
 
• Die Königin des Himmels/Die Braut des Himmels 
 
• Die Göttin des Glücks 
 
• Die Göttin der Heiligkeit 
 
• Die Göttin des Sex 
 
• Die Göttin des Krieges 
 
• Astarte 
 
• Ishtar 
 
• Ashtart 
 
• Aschera 
 
• Aphrodite4 
 
Baal galt als der männliche Gott des Himmels, und Aschtoreth war die weibliche 
Himmelskönigin und Braut des Himmels. Die Anbetung dieser Götzen bewirkt, 
dass der Himmel zu Messing wird und der Boden unfruchtbar. Diese beiden 
Festungen führen dazu, dass die Pläne des Himmels durchkreuzt werden und 
geistliche Durchbrüche verzögert werden. Darüber hinaus, da Pläne zu 
durchkreuzen und geistliche Durchbrüche zu verzögern. Da Ashtoreth angeblich 
mit Baal verheiratet war, arbeiten die beiden Hochburgen außerdem zusammen, 
um sexuelle Perversion, Menschenopfer, Mord und Verleumdung der 
rechtmäßigen Autorität zu fördern. 
 
Der Geist hinter dem Götzen Aschtoreth fördert die feministische Bewegung. 
Obwohl ich der festen Überzeugung bin, dass Frauen gefördert werden sollten, 
wenn sie die richtigen Zeugnisse und die nötige Glaubwürdigkeit haben, lehne ich 



die Isebel-Manipulation und die beleidigenden Demonstrationen ab, die von den 
Anführern und Mitgliedern der feministischen Organisationen vertreten werden. 
 
Die Ashtoreth-Hochburg fördert nicht nur die Frauenbewegung, sondern auch 
solche Sünden wie Abtreibung, Homosexualität, gleichgeschlechtliche Ehen und 
Pornografie. Ashtoreth wurde in Tempeln verehrt, in denen es sowohl männliche 
als auch weibliche Prostitution gab. Sexuelle Rituale waren mit ihrer Anbetung 
verbunden, ebenso wie der Verzehr von Speisen, die den Götzen geopfert wurden 
(die trügerischen Worte des Teufels). Götzendienst führt schließlich zu sexueller 
Degeneration und Perversion (siehe Kolosser 3,5). 
 
Wir können dem Geist der Isebel und ihrer Verbindung mit Aschtoreth einen 
Großteil der Unmoral in unserer heutigen Gesellschaft und Kultur zuschreiben. 
Pornografie und Unmoral unter den Menschen, auch unter den Dienern des 
Evangeliums, sind auf einem Niveau, das die Alarmglocken schrillen lässt. Je mehr 
wir den bösen Einfluss Isebels tolerieren, desto mehr Einfluss wird von ihrer 
Götzenanbetung übernommen. 
 
Baal, Ashtoreth und das Okkulte 
 
Sowohl Baal als auch Ashtoreth werden mit okkulten Kräften in Verbindung 
gebracht. Baal ist ein falscher prophetischer Geist der Weissagung und Ashtoreth 
ist eine Göttin der Wahrsagung (Wahrsagerei). Die beiden Götter galten als 
verheiratet - im Bund miteinander -, was die engste mögliche Verbindung ist. Ihr 
Zusammenspiel setzt eine "doppelte Ladung" dämonischer Aktivitäten frei. 
 
Angetrieben und kontrolliert von den bösen Geistern, denen sie sich unterwarf, 
war Isebel tief im Okkulten verwurzelt. Ihre Verstrickung mit Baal und Aschtoreth 
führte zu so viel Schlechtigkeit, dass Gott sie ihren eigenen Begierden und ihrer 
Perversion überließ, was schließlich zu ihrem Untergang führte. Wenn du eine 
götzendienerische Veranlagung hast oder in deiner Familie Götzendienst 
betrieben hast, dann kannst du sicher sein, dass du vom Okkulten angezogen 
wirst. Wenn du oder die Generationen vor dir mit Wahrsagerei, Ouija-Brettern oder 
anderen dunklen Dingen zu tun hatten, dann droht dir der Untergang der Isebel, 
wenn du dich nicht von diesem Götzendienst lossagst und Buße tust. Gott duldet 
das Okkulte nicht, denn es ist eine der schlimmsten Formen des Götzendienstes. 
 



Isebels Götter offenbaren ihren Einfluss 
 
Wir haben uns nun die Götter angesehen, die Isebel anbetete: Baal, Molech, 
Rephan und Aschtoreth. Wir haben gesehen, dass sie eng miteinander verbunden 
sind, und wir haben erörtert, wie sich ihr Einfluss heute in Bereichen wie 
Abtreibung, Kinderschändung und Pornografie, sexueller Perversion 
(einschließlich Homosexualität, Vergewaltigung und Missbrauch), Okkultismus, 
dämonischem Einfluss auf eine ganze Stadt, Region oder ein Gebiet, religiösen 
Geistern, Tod und vorzeitigem Tod sowie Götzenanbetung zeigt. Um Isebel zu 
besiegen, müssen wir uns des bösen Einflusses all dieser Götter bewusst sein, 
die auch heute noch am Werk sind. 
 
Die Isebel-Hochburg ist in der Kirche stärker verankert als je zuvor, und sie 
gewinnt an politischer Macht. Wir müssen diesen bösen Geist erkennen, gegen 
seine Taktiken beten und ihn aus unseren Kirchen und der Regierung ausrotten. 
Um das zu tun, müssen wir bei uns selbst anfangen. 
 
 
 
 
 
  



4 

KONFRONTATION MIT ISEBEL 
 
 

Ihr seid von Gott, meine lieben Kinder, und habt sie überwunden; denn 
er ist größer, der in euch ist, als der, der in der Welt ist. 

 
1 Johannes 4:4, kjv 

 
Wir können den bösen Einfluss von Isebel nicht länger dulden. Wenn wir diese 
böse Macht weiterhin gewähren lassen, wird die treibende Kraft hinter Abtreibung, 
Kinderpornografie, der Legalisierung sexueller Perversion, zunehmender 
Kriminalität, unrechtmäßiger Autorität und Unmoral die Oberhand gewinnen. Wir 
haben keine andere Wahl, als uns zu erheben und die okkulten Geister hinter 
Isebel zu bekämpfen. 
 
Die Heilige Schrift beschreibt deutlich, wie unzufrieden der Herr ist, wenn wir 
"[erlauben] . . . Isebel ... meine Knechte in die Irre zu führen" (Offenbarung 2:20, 
NLT). Wie wir besprochen haben, wurde die Gemeinde von Thyatira getadelt, weil 
sie zuließ, dass Isebel sie zu sexueller Sünde und Unmoral verführte. Wenn wir 
heute solche Handlungen zulassen, weist uns der Herr ebenfalls zurecht. 
 
Der Herr verspricht, uns zu belohnen, wenn wir uns weigern, den Einfluss Isebels 
zu tolerieren, und er wird uns befähigen, ihr wirksam zu begegnen. Wenn du 
Befähigung und Weisheit brauchst, um einem Isebel-Geist zu begegnen, dann lies 
weiter! 
 
Wenn es ein Krieg ist, den Satan will... 
 
Denke daran, dass Ashtoreth als Kriegsgöttin bekannt ist. Sie und ihre 
Verbündeten befinden sich im Krieg mit den Heiligen Gottes. Der Teufel hat einen 
Großangriff ausgerufen, um die Kinder Gottes zum geistlichen Abfall zu verführen. 
 
Als Christen sind wir alle dazu berufen, in Gottes Armee zu sein. Wozu ist eine 
Armee berufen? Sie zieht in den Krieg, um eine Sache zu verteidigen. Nun, Gott 



ist ein Gott der beauftragt, zu tun? Er zieht in den Krieg, um eine Sache zu 
verteidigen. Nun, Gott ist ein Gott des Krieges, und er hat zu dem Krieger in jedem 
von uns gesprochen. Er hat uns, seine mächtige Armee, dazu aufgerufen, seine 
Sache zu verteidigen. Als Gläubige und Soldaten in Gottes Armee müssen wir uns 
in unserer göttlichen Autorität erheben und dem Geist Isebels und ihrem 
Götzendienst den Kampf ansagen. 
 
Der Feind mag zwar versuchen, seine Truppen zu versammeln, indem er seine 
teuflischen Mittel einsetzt, die mit dem Götzen Ashtoreth, der Göttin des Krieges, 
verbunden sind, aber er wird niemals in der Lage sein, Gottes mächtige Armee zu 
besiegen. Wir sind siegreich durch Jesus Christus! Gürte deine Lenden, richte dein 
Gesicht wie Feuerstein auf deinen Sieg, entscheide dich für das Leben und 
erneuere täglich deinen Geist. Das Wort sagt, dass wir "nach dem trachten sollen, 
was droben ist. . . 
 
. Richtet euer Augenmerk auf das, was oben ist, nicht auf das, was auf der Erde 
ist" (Kolosser 3,1-2). 
 
Als Gläubige an Christus sind wir angewiesen, uns von "Unzucht, Unreinheit, 
übermäßiger Begierde, böser Begierde und Begehrlichkeit, die Götzendienst ist", 
zu befreien (Kolosser 3:5, kjv). Um Isebel zu bekämpfen, müssen wir also von 
Ungerechtigkeit gereinigt werden. Wir müssen unsere fleischlichen Begierden 
abtöten und unsere Gedanken auf die Pläne des Himmels richten, um den Feind 
zu besiegen. 
 
Niederreißen vs. Niederbeugen 
 
Um Isebel zu bekämpfen, müssen wir ihre falschen Götzen niederreißen. Wie 
bereits erwähnt, war Isebel religiös. Sie verneigte sich vor falschen Bildern und 
bewies ihre Treue zu ihnen, indem sie die Propheten Gottes ermordete. Die Heilige 
Schrift spricht immer wieder davon, wie böse es ist, sich vor einem anderen Gott 
als Jehova "niederzuwerfen". Exodus 23:24 gibt die ausdrückliche Anweisung, 
sich nicht "vor ihren [falschen] Göttern niederzuwerfen ... sondern ...". 
 
sie umstürzen." In Exodus 20:5 heißt es, dass, wenn sich jemand vor falschen 
Götzen verneigt, die Schuld an der Sünde an die dritte und vierte Generation 



weitergegeben wird. Mit anderen Worten, es gibt einen Generationenfluch der 
Ungerechtigkeit, weil man sich vor einem falschen Gott "verbeugt". 
 
Ungerechtigkeit wird definiert als "pervers und verdreht, krumm, gebeugt, unruhig, 
falsch und böse". Das hebräische Wort für Ungerechtigkeit ist mit den Worten 
"verdreht und verbogen" verbunden. Das bedeutet, dass jemand, der sich vor 
einem Götzen verbeugt, ein "verdrehtes" oder "verbogenes" Glaubenssystem hat, 
das von einer Generation zur nächsten weitergegeben wird. 
 
Wenn in der Heiligen Schrift ein gottesfürchtiger Führer mit Autorität ausgestattet 
wurde, bestand eine der ersten Demonstrationen seiner gerechten Führung darin, 
die falschen Götzen. Gideon ist ein Paradebeispiel. Er wurde von Gott zum 
Befehlshaber seiner Armee ernannt. Doch vor seiner Ernennung erhielt Gideon 
die Anweisung, die Götzen im Garten seiner Familie abzureißen. 
 
Gideons Familie hatte Baal und Aschtoreth angebetet. Um sich und seine Familie 
von dem Fluch der Ungerechtigkeit zu befreien, wurde er angewiesen, die Altäre 
dieser falschen Götter niederzureißen und den Altar Gottes wieder aufzubauen 
(siehe Richter 6:25-27). Und dann musste der falsche Götze Baal in Israel 
vollständig zerstört werden, bevor Gideon das Volk zum Sieg führen konnte. Ihre 
Götzenanbetung musste zuerst ausgerottet werden. So ist es auch heute. 
 
Wenn ein Altar für den Götzen Baal, Aschtoreth, Molech oder einen anderen 
falschen Gott errichtet wird, ist das immer noch eine Verherrlichung des Teufels 
selbst. Das falsche Bild muss niedergerissen werden, um Satan von seinem Platz 
zu "entthronen". Wenn ein Götzenbild nicht niedergerissen wird, werden 
Ungerechtigkeit und ungerechte Verhaltensmuster legal von einer Generation zur 
nächsten weitergegeben. Wenn Satan nicht entthront wurde, hat er die 
Möglichkeit, eine ganze Generation ins Visier zu nehmen. Deshalb sind ganze 
Völker mit Armut und Gebrechen verflucht; sie haben sich vor falschen Bildern 
verneigt und eine Todesstruktur der Ungerechtigkeit errichtet. 
 
In Kapitel 1 haben wir gesehen, dass in Offenbarung 2,12-13 der Sitz des Satans 
in der Stadt Pergamos angesprochen wird. Der Herr wandte sich speziell an die 
Gemeinde von Pergamos, weil sie es zuließ, dass der Satan "thronte". Er tadelte 
ihre Bewohner für ihren Götzendienst, sagte aber, dass er ihnen vergeben würde, 
wenn sie ihre Sünde bereuen würden. Wenn wir für unsere Sünde Buße tun, wird 



Satan von seinem "Sitz" über uns "entthront" und Gottes Thron wird wieder 
aufgebaut. 
 
Ist das nicht ein großartiger Gedanke? Durch die Buße wird Satans rechtmäßiger 
Einfluss (Festung) beseitigt und wir werden in die richtige Position vor dem Herrn 
gestellt, wenn wir ihn zum Herrn über unser Leben machen. Das ist der Grund, 
warum Isebel die Buße hasst! 
 
Wir können Isebel und die dämonischen Mächte, die ihr böses Verhalten 
beeinflussen, nicht besiegen, ohne zuerst Baal niederzureißen und Gottes 
göttliche Ordnung auf der Erde herzustellen. Der geistliche Kampf gegen Isebel, 
ohne den Geist des Baal zu binden, ist einfach nur Schattenboxen. Der Geist, der 
hinter der Baalsanbetung steht, bleibt aktiv, wenn wir nicht aufhören, uns vor 
einem anderen Bild als dem Bild Gottes zu verneigen. Jedes Mal, wenn wir uns 
mit weniger zufrieden geben als mit dem, was Gott über uns sagt, beugen wir uns 
weiterhin den zerstörerischen Plänen Satans. Wie Gideon müssen wir die Altäre 
der falschen Anbetung vollständig niederreißen und die Altäre Gottes wieder 
aufbauen, um den Sieg über böse Einflüsse zu erringen. Wenn falsche Götzen 
nicht niedergerissen und der Feind nicht entthront wird, hat Satan immer noch die 
Möglichkeit, uns zu unterdrücken. 
 
Satan will nicht von seiner Macht über uns entthront werden. Der Teufel wird uns 
nicht erlauben, ihn kampflos zu entthronen. Gideon gehorchte dem Herrn, aber 
nicht ohne die Stadtbeamten zu verärgern, die ihm drohten, ihn zu töten, wenn er 
ihre Götzenbilder niederreißt. Diese Stadtbeamten glaubten, dass ihnen der 
sichere Tod bevorstünde, wenn die Götzen zerstört würden; schließlich hielten sie 
Baal für ihren "göttlichen Beschützer". Wenn das so war, warum waren sie dann 
immer noch in der Knechtschaft ihrer Feinde? Jahrelang hatten die Midianiter ihr 
Getreide auf den Tennen gestohlen und sie in Angst, Schrecken und 
Hoffnungslosigkeit leben lassen. 
 
Wenn wir beginnen, die Altäre des Baal und der falschen Anbetung abzureißen, 
werden wir auf Widerstand und böse Unterdrückung stoßen. Der Teufel wird 
versuchen, uns Angst vor seiner Macht zu machen, aber wir müssen uns daran 
erinnern, wer wirklich die Kontrolle hat. Unser Gott ist größer und er wird uns 
beschützen - so wie er es mit Gideon tat - wenn wir mutig vorrücken, um seine 
Feinde zu vernichten. 



Götzendienst bedeutet, auf die falsche Stimme zu hören 
 
Du denkst jetzt vielleicht: Ich verneige mich nicht vor einem falschen Bild. Nun, 
lass uns den Götzendienst ein wenig genauer untersuchen. 
 
Sich zu verbeugen bedeutet, einem anderen Wesen Überlegenheit oder Ehrfurcht 
entgegenzubringen. Mit anderen Worten, wir hören auf die Worte eines anderen 
Wesens oder ehren eine andere Stimme mehr als die von Gott. Wie oft haben wir 
schon auf die Stimme des Feindes gehört? Wie oft hören wir auf das, was der 
Teufel über uns sagt, und stellen seine Worte über das, was Gott gesagt hat? 
Wenn wir Satans Worte über Gottes Worte stellen, dann verneigen wir uns vor 
einem falschen Bild. Ihr Lieben, das ist eine Form des Götzendienstes! 
 
Denk mal kurz darüber nach. Wenn Gott und sein Wort eins sind, dann ist sein 
Wort allen anderen Worten überlegen. Wenn der Teufel seine Worte über uns 
spricht und wir sie annehmen und glauben, dann erheben wir Satans Wort über 
Gott, das Wort. 
 
Das ist Götzendienst, schlicht und einfach. Wenn wir glauben, was Satan sagt, 
verneigen wir uns vor dem falschen Bild. 
 
In Jesaja 46,2 heißt es, dass die Israeliten, als sie sich vor dem falschen Bild 
verneigten, in die Gefangenschaft geführt wurden. Sie blieben jahrelang in der 
Gefangenschaft und die Generationen wurden aufgrund des früheren 
Götzendienstes von ungerechten Mustern gelähmt. Wenn es im Land 
Götzenanbetung gibt, verschafft das dem Teufel legalen Zutritt, um die 
Generationen negativ zu beeinflussen. Ihr Lieben, um unsere zukünftige 
Nachkommenschaft zu schützen, müssen wir aufhören, uns den Worten des 
Teufels zu beugen, und uns in großem Glauben erheben und das Wort des Herrn 
annehmen. 
 
Die Unterwerfung unter die bösen Mächte hinter den Idolen 
 
Da wir nun wissen, dass Götzendienst ein Niederknien beinhaltet, müssen wir 
verstehen, dass wir uns den bösen Mächten dahinter unterwerfen, wenn wir uns 
vor einem falschen Bild niederknien. Jedes falsche Glaubenssystem, dem wir uns 
unterwerfen, ermächtigt dämonische dahinter. Jedes falsche Glaubenssystem, 



dem wir uns unterwerfen, ermächtigt dämonische Aktivitäten gegen uns. Der 
Buddha zum Beispiel hat nur dann Macht, wenn die Menschen die religiösen 
Lehren über das Idol glauben. Wenn falsche, gottlose Glaubenssysteme den 
Lebensstil, die Kultur und die religiösen Aktivitäten beeinflussen, haben die 
Dämonen legalen Zugang und Einlass. 
Als Paulus in Ephesus war, konfrontierte er die Dämonen hinter der 
Götzenanbetung. Er erklärte, dass ein Mensch, der Götzen anbetet, eigentlich 
Teufel anbetet (siehe 1. Korinther 10,19-20). Die Götzen sind hilflos und können 
nichts tun, wenn sie nicht angebetet werden. Als Folge der falschen Anbetung 
werden dämonische Aktivitäten freigesetzt. Die Folgen in einer 
Kirche/Gemeinde/Stadt/Familie/Regierung sind Sünde, sexuelle Perversion, 
Verbrechen usw. 
 
Wenn wir uns ein Gottesbild zu eigen machen, das nicht wirklich dem entspricht, 
was er sagt, dann verneigen wir uns vor einem falschen Bild. Wenn wir zum 
Beispiel nicht wirklich glauben, dass er Jehova Jireh, unser Versorger, ist, und wir 
Gott ständig für unsere Armut verantwortlich machen, dann haben wir ein falsches 
Glaubenssystem, ein falsches Gottesbild angenommen und uns davor verbeugt. 
So entwickeln wir eine verdrehte, pervertierte Sicht auf Gott, die nicht auf seinem 
Wort basiert. Infolgedessen ebnet unser Unglaube den Weg dafür, dass wir in der 
Armut und den Mustern der Ungerechtigkeit verharren. 
 
Auch wenn wir uns vor einem Bild "verneigt" haben, das nicht Gottes Charakter 
entspricht, verspricht Gott, uns zu vergeben und Barmherzigkeit zu schenken. 
Auch wenn du einen Fluch der Ungerechtigkeit in deiner Generation bemerkst, 
kann Gottes Barmherzigkeit den Fluch entfernen. Gott offenbarte Mose seine 
Eigenschaften der Barmherzigkeit, der Gnade und der Langmut und teilte ihm mit, 
dass er Israel seine Missetaten vergeben wolle: 
 
Und der Herr ging vor ihm her und verkündete: "Der Herr, der Herr, Gott, 
barmherzig und gnädig, langmütig und reich an Güte und Wahrheit, der 
Barmherzigkeit bewahrt für Tausende, der Missetaten und Übertretungen und 
Sünden vergibt und die Schuld keineswegs freispricht, der die Missetat der Väter 
heimsucht an den Kindern und Kindeskindern bis ins dritte und vierte Glied." 
 
Exodus 34:6-7 
 



Als Gott ihm seine Barmherzigkeit anbot, handelte Mose sofort und "verneigte" 
sich vor dem Herrn. Er tat Buße und bat Gott, die Sünde zu vergeben, die einen 
Fluch über die Generationen gebracht hatte (siehe Exodus 34,8-9). Wir müssen 
heute das Gleiche tun. Wir müssen Gott bitten, dass er unseren Vorfahren, uns 
und unseren Generationen unsere Sünden und Missetaten vergibt. 
 
Es braucht vielleicht eine Wildnis 
 
Wie wir bereits besprochen haben, waren die Philister stark in der Anbetung von 
Baal und Dagon verwurzelt (auf Dagon werden wir noch genauer eingehen, wenn 
wir den Geist der Delila in den Kapiteln 7 und 8 entlarven). Als die Israeliten 
Ägypten verließen, wusste Gott, dass sie noch nicht bereit waren, sich den 
Philistern zu stellen, da der Götzendienst noch zu tief in ihnen verwurzelt war. 
Wären sie sofort mit der verunreinigenden Natur der Philister konfrontiert worden, 
dann hätten sie den Kampf verloren und wären gezwungen gewesen, nach 
Ägypten zurückzukehren: "Gott hat sie nicht auf die Straße geführt, die durch das 
Gebiet der Philister führt. . 
 
. . Gott sagte: 'Wenn dem Volk eine Schlacht bevorsteht, könnten sie ihre Meinung 
ändern und nach Ägypten zurückkehren'" (Exodus 13,17, nlt). Die Israeliten hatten 
noch nicht gelernt, Gott vollständig zu vertrauen. Und Gott wusste, dass sie vierzig 
Jahre brauchen würden, um ihm so weit zu vertrauen, dass sie für eine Schlacht 
gerüstet sind. Also führte er sie in die Wüste. 
 
Genauso fragen wir uns oft, warum Gott uns in die Wüste führt. Oft werden wir 
endlich von einer Festung befreit, nur um uns dann in einer weiteren 
Wüstenerfahrung wiederzufinden! Könnte es sein, dass dies der beste Weg für 
uns war, nachdem wir unser vorheriges "Ägypten" verlassen hatten? Vielleicht 
wusste Gott, dass dieser Weg der beste war, falls eine philippinische Festung des 
Götzendienstes versuchen würde, uns zu verunreinigen. In der Wüste prüft Gott 
unsere Herzen, und wir lernen, ihm voll und ganz zu vertrauen. 
 
Auch wenn der Weg der Israeliten durch die Wüste länger sein würde, kannte Gott 
den besten Weg für ihre Zukunft - genauso wie er den besten Weg für jeden von 
uns heute kennt. Auf unserem Weg durch die Wüste nutzt Gott die notwendigen 
Herausforderungen, um unsere Herzen zu prüfen und unsere Hände für den Krieg 
zu stärken. 



Den von Isebel Beeinflussten entgegentreten 
 
Hat Gott sich um Isebel gekümmert? Auf jeden Fall! Er gab ihr sogar viele 
Gelegenheiten zur Umkehr, aber sie hat nie Buße getan oder sich von ihrer 
Unmoral abgewandt (siehe Offenbarung 2,21). Kümmert sich Gott auch heute um 
diejenigen, die unter Isebels bösem Einfluss stehen? Noch einmal: Absolut! Er ruft 
Gläubige und Befreier auf, für diejenigen zu beten, die von diesem bösen Geist 
verführt werden. 
 
Einige von euch, die dieses Buch lesen, haben vielleicht das Bedürfnis, sich mit 
 Einige von euch, die dieses Buch lesen, haben vielleicht das Bedürfnis, jemanden 
zu konfrontieren, der von Isebel beeinflusst ist. Lasst uns einige effektive 
Möglichkeiten besprechen, wie ihr andere, die von dieser Hochburg unterdrückt 
werden, konfrontieren könnt. 
Erstens: Berate oder konfrontiere niemals allein eine Person, die unter dem 
Einfluss von verführerischen Geistern steht. Die Geister werden sie so sehr 
manipulieren und kontrollieren, dass der Berater verwirrt und desorientiert wird. 
Vor allem Männer sollten niemals allein mit einer Frau konfrontiert werden - ich 
empfehle das in keiner Situation. Eine weibliche Isebel hat die Tendenz, 
verführerisch zu sein. Ich wiederhole: Kein männlicher Pastor oder männlicher 
Leiter sollte jemals eine Frau mit Isebel-Tendenzen beraten, ohne dass weitere 
Seelsorger dabei sind. 
 
Zweitens: Bete vor deiner Beratung und bitte die Fürbitter, während deiner 
Konfrontation zu beten. Wir haben ein Team von Fürbittern, die vor jeder 
Konfrontation und, wenn möglich, während der Sitzung beten. Wenn du eine 
Familie konfrontierst, suche dir eine Person mit geistlicher Autorität, die dich 
während der Konfrontation im Gebet deckt, damit der Feind keine Möglichkeit hat, 
sich einzumischen und Verwirrung zu stiften. 
 
Drittens: Bitte um göttliche Offenbarung in Bezug auf Hochburgen. 
 
Oftmals bitte ich Gott um einen Traum, der die Person betrifft, die ich berate. Da 
Isebel stark mit einem okkulten Geist verbunden ist, versucht sie, vieles zu 
verbergen. Gott ist treu und deckt die verborgenen Strategien des Feindes auf, 
damit ich durch seinen Geist beraten und die Person befreien kann. 
 



Viertens: Führe ein Tagebuch über jede Beratungssitzung, einschließlich der 
Informationen, die du von anderen Beratern und Leitern erhältst. Du wirst ein 
Verhaltensmuster und einen roten Faden finden, der dich im Kampf gegen den 
bösen Einfluss des Geistes stärkt. 
 
Schließlich empfehle ich vor allem Seelsorgern und Beratern, das 
Beratungsgespräch nach Möglichkeit auf Band aufzunehmen. Sag der Person, 
dass du das zu ihrem und deinem Schutz tust. Der Feind kann die Worte 
verdrehen, die gesprochen werden, besonders nach einer Sitzung. 
 
Zu beachtende Punkte bei der Konfrontation mit Isebel 
 
1. Habt keine Angst vor Isebel! Der Herr hat dir eine Bibelstelle gegeben, die es 
in sich hat: "Ihr seid von Gott, meine Kinder, und habt sie überwunden; denn er ist 
größer, der in euch ist, als der, der in der Welt ist" (1. Johannes 4,4, kjv). 
 
Siehst du, wie groß Gott ist? Verbringe heute etwas Zeit mit ihm. Erlaube ihm, dir 
seine Majestät und Macht zu zeigen. Studiere das Leben von Abraham, Josef, 
Josua und Kaleb. Sieh dir an, wie Gott seine Macht bewiesen hat, sie zu führen, 
zu befreien und zu ermutigen. Er möchte dasselbe auch für dich tun. Schreibe 
deine Gedanken über Gottes Fähigkeit, deinen Glauben zu stärken, auf. 
 
2. Der Herr sagt, dass keine Waffe, die Satan gegen uns einsetzt, Erfolg haben 
wird, und er sagt, dass er die Zunge unseres Feindes zum Schweigen bringen wird 
(siehe Jesaja 54,17). 
 
Welche Waffen hat der Feind in letzter Zeit gegen dich eingesetzt? Falsche 
Anschuldigungen? Krankheit und Unwohlsein? Furcht und Einschüchterung? Das 
sind die Waffen, die Isebel gegen die Auserwählten Gottes einsetzt. Zähle die 
Waffen auf, die Satan gegen dich einsetzt. Schreibe nun Bibelstellen auf, die jede 
seiner Waffen widerlegen. Wenn du zum Beispiel gegen die Angst kämpfst, dann 
schreibe 2. Timotheus 1,7 auf, wo es heißt: "Denn Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und des gesunden Verstandes" 
(kjv). Dann fange an, Gottes Wort gegen den Feind zu verkünden. 
 
3. Unterwerfe dich der Hand Gottes und bitte ihn um seine Ermächtigung, der 
Isebel-Hochburg, die dein Leben beeinflusst, entgegenzutreten. Sag dem Herrn, 



dass du dir alles wünschst, was er für dich hat. Bitte den Herrn, dass er beginnt, 
dich in sein göttliches Bild zu verwandeln. Erhebe dich und verkünde seine Macht 
zu überwinden! 
 
Gebet zur Entthronung der Isebel 
 
Jetzt ist es an der Zeit, dass du Buße tust, deine Götzen abreißt und Satan von 
seinem Platz entthronst: 
 
Vater Gott, ich habe erkannt, dass ich zugelassen habe, dass die bösen Mächte, 
die hinter Isebel stehen, mein Leben beeinflussen. Ich habe mich einem falschen 
Bild gebeugt, indem ich Deinem Wort nicht vertraute und nicht glaubte, dass Du 
bist, wer Du sagst. Ich habe mich auf die Lügen des Teufels eingelassen. Ich habe 
eine Lüge über dein göttliches Wesen geglaubt. Vergib mir, dass ich zugelassen 
habe, dass eine Verdrehung Deiner Wahrheit meine Wege lenkt. Ich erkenne 
auch, dass ich mich auf religiöse Leistungen eingelassen habe, um deine Liebe 
und Aufmerksamkeit zu gewinnen. Vergib mir, dass ich die Gründe für mein 
Handeln nicht verstanden habe und dass ich nicht sensibel für die Zeiten war, in 
denen du Intimität wolltest. Herr, ich tue Buße für die Bereiche [schau dir dieses 
Kapitel an; wo immer du einen Bereich markiert, mit Eselsohren versehen oder 
notiert hast, von dem du weißt, dass Gott dich überführt, nimm dir die Zeit, für jede 
Handlung oder Sünde Buße zu tun]. Vater, ich glaube deinem Wort, das besagt, 
dass du barmherzig bist und dass es dein Wunsch ist, mich zu deinem Erbe zu 
machen. Ich bereue jede Verwicklung in den Götzendienst und die Verwicklung 
meiner Vorfahren. Ich lege die Axt an die Wurzel aller Sünden und falschen 
Glaubenssysteme. Herr, befähige mich jetzt mit dem Geist deiner Macht, wie 
Gideon zu sein und jedes falsche Bild, das ich habe, niederzureißen. Ich bin offen 
für alle anderen Bereiche, die du mir zeigen könntest, wie zum Beispiel ungerechte 
Verhaltensmuster oder Glaubenssysteme. Danke, dass du mir meine Sünden und 
die Sünden meiner Vorfahren vergibst. Ich erkläre, dass der Feind nicht auf dem 
Thron meines Lebens sitzt. Der einzig wahre Gott ist der Einzige, der den Thron 
verdient, und ich ehre Dich, Herr. In Jesus' mächtigem Namen, Amen. 
 
Baue jetzt einen Altar für den Herrn auf, indem du ihm das Opfer des Lobes 
darbringst. Verbringe etwas Zeit damit, die Psalmen zu lesen, seinen heiligen 
Namen zu preisen und ihn dafür zu loben, wer er ist! 

  



5 

ATHALJAS HERRSCHAFT DES TERRORS  
 
 
Athalja regierte das Land. 
 

2 Könige 11:3, niv 
 
Athalja wachte früh auf. Nachdem sie sich die ganze Nacht hin und her gewälzt 
hatte, schien es das Beste zu sein, einfach aufzustehen. Sie machte sich auf den 
Weg zu ihrem Schminktisch. Nur ein leichter Schimmer von Sonnenlicht erhellte 
ihren Handspiegel. 
 
"Oh, toll! Ich kann nicht mal meine Farbe auftragen!" Athalja runzelte die Stirn. 
Nicht im Geringsten besorgt, dass sie ihre Magd wecken könnte, beschwerte sie 
sich weiter. "Mutter wusste schon immer, wie sie am besten aussieht - sogar früh 
am Morgen. Sie konnte jedem Mann den Kopf verdrehen, auf den sie ein Auge 
geworfen hatte. Außer diesem Prophetentyp. Nun, ich muss es einfach riskieren 
und so aussehen, als wäre ich gerade aus dem Bett gekommen. Vielleicht wird 
mich so früh am Morgen niemand bemerken. Ich habe zu viel um die Ohren, als 
dass ich mir Gedanken über mein Aussehen machen könnte!" 
 
Langsam und vorsichtig machte sich Athalja auf den Weg in den Innenhof. Äußerst 
vorsichtig, um nicht gesehen zu werden, öffnete sie leise die Tür zum Gerichtssaal 
und blieb einen Moment lang stehen, um auf den Thron des Königs zu blicken. Sie 
erinnerte sich noch einmal an den großartigen Tag, an dem ihr Mann als König 
von Juda eingesetzt worden war. Er hatte acht Jahre lang auf dem Thron gesessen 
und war nun tot. Ihr Sohn Ahasja war nun der König von Juda. "Oh, was habe ich 
erreicht! Genau wie meine Mutter Isebel habe ich ein ganzes Volk beeinflusst. Ich 
habe meine Götter mitgebracht und sie an allen hohen Orten aufgestellt. Ich stehe 
in der Gunst der Götter, die täglich in den Tempeln von Juda angebetet werden. 
Ja, alle meine Götter werden angebetet  
hier; mein Mann war ein König und ich eine Königin. Aber es gibt nur noch eine 
Sache - nur noch einen unerfüllten Traum. . . . Ich will den Thron!" 
 



Athalja wollte alles haben: den Einfluss, die Macht und die Krone. Hinter dem 
Thron zu regieren, verschaffte ihr eine gewisse Befriedigung, aber nicht genug, 
um ihren Ehrgeiz zu befriedigen, die totale Macht über Juda zu haben. Sie war wie 
ein Aasgeier, der die Schwachen einkreisen und töten wollte. 
 
Sie hatte einen schwachen Mann geheiratet, genau wie ihre Mutter es getan hatte. 
Sein Name war König Jehoram von Juda. Wie Ahab hatte auch Jehoram den Weg 
der Könige Israels eingeschlagen. Sie hatte ihn mit Leichtigkeit dazu gebracht, ihre 
Götter anzubeten, so wie ihre Mutter Ahab überzeugt hatte. Athalja war genauso 
böse wie ihre Mutter und nutzte jede politische Plattform, um Juda in die 
Baalsanbetung einzuführen. Sie hatte große Hoffnungen, dass ihre Götter Baal 
und Aschtoreth sie dazu befähigen würden, die Krone und den Thron zu erobern. 
 
Irgendwie werde ich einen Weg finden, mich an die Stelle meines Sohnes zu 
setzen, dachte sie. Genau wie meine Mutter kann ich viel besser regieren und 
herrschen. Diese schwachen Männer verstehen nicht, dass es schiere 
Entschlossenheit und Hartnäckigkeit braucht, um eine Stadt zu regieren! Ich hätte 
unsere Feinde schon längst besiegen können, wenn mein Mann und mein Sohn 
nur auf mich gehört hätten. Ich hatte schon immer einen besseren Weg. Eines 
Tages werde ich mich vor Gericht beweisen können. Athalja lächelte, als sie 
begann, Pläne zu schmieden und von dem Tag zu träumen, an dem sie ganz Juda 
regieren würde. "Ahasja ist jetzt der König von Juda und genauso ein Narr wie sein 
Vater. . . Ich werde auch mit ihm fertig!" Athalja murmelte so laut, dass eine der 
Palastwachen sie hörte. 
 
"Eure Majestät, Ihr ruft nach mir?" Die Wache blieb im Hof und wartete darauf, 
dass sie zur Tür kam. 
 
"Nein, hau ab mit dir! Kann man nicht früh aufstehen, ohne dass es jemand merkt?" 
Athalja kehrte in ihr Zimmer zurück und begann, sich fertig zu machen. Vor lauter 
Vorfreude konnte sie sich kaum anziehen. Sie wollte später am Tag bei ihrem 
Sohn sein und ihren Einfluss geltend machen, um einige notwendige 
Veränderungen zu bewirken. Wann immer sie Zeit mit ihrem Sohn verbrachte, 
hatte Athalja Hintergedanken. 
 
Später am Tag war es an der Zeit, sich mit dem König zu treffen. Athalja hatte ihre 
Liste mit "Bitten", die sie ihrem Sohn vortragen wollte, vorbereitet und geprobt. Sie 



machte sich auf den Weg zum Gericht und begann, die Türen des Gerichtssaals 
zu öffnen. 
 
"Mylady! Mylady! Kommt schnell!" Eine hysterische Stimme kam durch den 
langen, schmalen Torbogen, der von der Hoftreppe herunterführte. 
 
Athalja stürzte auf die Stimme zu. "Was ist los? Was ist los?" "Es ist dein Sohn. 
Es ist der König! Er ist tot, Herrin! Er ist tot!" 
 
"Was? Was meinst du? Was ist mit meinem Sohn passiert?" Athalja rannte nun 
auf den leblosen Körper ihres Sohnes zu. 
rennt nun auf den leblosen Körper ihres Sohnes zu. 
 
"Wer? Wer war das?", fragte sie. 
 
"Derselbe Mann, der Joram, den König von Israel, vernichtet hat, hat jetzt Ahasja, 
den König von Juda, getötet. Er ist Jehu, der, den die Hebräer 'den Gesalbten' 
nennen. " 
 
"Jehu? Du meinst denselben Jehu, der meine Mutter, meinen Mann und die Enkel 
des Hauses Ahab vernichtet hat? Schnell, wir müssen sofort handeln, bevor dieser 
Schurke versucht, hierher zu kommen und den Thron von Juda an sich zu reißen. 
Ruft die Magistrate und die Hofbeamten zusammen; ruft sie sofort herbei! Sie 
sollen mich im Hof des Königs treffen. Geh, jetzt ... sofort!" 
 
Ohne sich Zeit zum Trauern zu lassen, eilte sie zum Hof des Königs und setzte 
sich auf den Thron. Jetzt! sagte sie zu sich selbst. Jetzt bin ich an der Reihe! Aber 
zuerst muss ich sicher sein, dass niemand meine Macht stürzen kann. Ich habe 
ein ganzes Leben lang darauf gewartet, diese Position einzunehmen. Nur meine 
Enkel stehen mir noch im Weg. Mit jedem von ihnen werde ich zu gegebener Zeit 
fertig werden. 
 
Athalja: Die zerstörerische Saat der Isebel 
 
Athalja war der Nachkomme von Isebel und Ahab (siehe 2. Könige 8:18, 26). 
Einige Theologen glauben, dass sie ihr leibliches Kind und Omris Enkelin war. 
Andere glauben, dass sie die Tochter von Omri und damit die Schwester von Ahab 



war und dass Ahab sie nahm und ihr Vater wurde. Das hebräische Wort Tochter 
in 2. Könige 18,26 bedeutet "eine Tochter im weiten Sinne und im Sinne von 
Beziehungen, ein Zweig oder eine Gesellschaft". 
 
Aber egal, ob Athalja eine Tochter oder eine Enkelin war, die vollständige 
Offenbarung dieser Übersetzung stellt eine geistliche Tochter dar - eine Tochter 
mit dem Charakter oder Geist Isebels. Wenn wir "Tochter" mit "Zweig" übersetzen, 
dann verstehen wir Athalja korrekter als "Zweig" oder "Ableger" der "Wurzel" 
Isebels. 
 
Das würde die bösen Gräueltaten erklären, die Athalja beging, als sie alle 
männlichen Nachkommen ermordete, um sich den Thron von Juda zu sichern. So 
wie Isebel Gottes gesalbte Propheten ermordete und versuchte, Elia zu töten und 
das Schicksal dieses mächtigen Propheten abzubrechen, zerstörte Athalja das 
Schicksal derer, die dazu berufen waren, auf dem Thron von Juda zu herrschen 
und zu regieren. 
 
Athalja war mit König Jehoram von Juda verheiratet und wurde die einzige Königin 
Judas, die von 841 bis 835 v. Chr. regierte (siehe 2. Könige 11,1-3 und 2. Chronik 
22, 23). Sie heiratete einen Mann, der die gleichen Eigenschaften wie ihr Vater 
Ahab hatte. Sie trat nicht nur in die Fußstapfen ihrer Mutter, indem sie einen 
schwachen Mann heiratete, sondern sie stürzte auch die rechtmäßigen 
Thronfolger durch Manipulation und Betrug. 
Als ihr Mann und ihr Sohn starben, bestieg Athalja unrechtmäßig den Thron und 
übernahm die absolute Macht in Juda. Dann sicherte sie ihre Zukunft, indem sie 
alle ihre männlichen Nachkommen ermordete - ja, auch ihre Enkel! Sie vernichtete 
jeden, der ihre Macht über Juda bedrohte. Sie hasste legitime und göttliche 
Autorität und ging bis zum Äußersten, um jeden Widerstand zu vernichten. Nur die 
Tochter Isebels konnte so bösartig und machthungrig sein, dass sie ihre eigenen 
Enkel ermordete, um unrechtmäßig auf den Thron zu kommen. 
 
Wie ihre Mutter war sie eine Mörderin und eine Götzendienerin, die sich 
unrechtmäßig Herrschaft und Macht aneignete. Isebel führte den Götzen Baal in 
Israel ein, und später brachte ihre Tochter Athalja die gleichen Götzen nach Juda. 
Genauso wie Isebel ihren Mann dazu verführte, ein Götzenanbeter zu werden, zog 
Athalja nach und ermutigte die ihren, das Gleiche zu tun. In der Nation Juda wurde 
also nicht nur die Götzenanbetung manifestiert, sondern auch die Freisetzung des 



mit jedem Götzen verbundenen Übels. Die Tür zu extremer Unterdrückung wurde 
nun im Land Juda geöffnet! 
 
Ihr Lieben, das Gleiche passiert mit uns, wenn wir irgendeine Manifestation von 
Isebel und ihrem Samen tolerieren. 
 
Athalja hat die Generationen im Visier 
 
Die Geister von Isebel und Athalja sind in ihrem Wesen und ihren Taten fast 
identisch. Wenn wir also die Autorität über Athalja übernehmen, können wir 
dieselbe Gebetsstrategie anwenden, die wir gegen Isebel einsetzen. Es gibt 
jedoch zwei wesentliche Unterschiede. 
 
Erstens greift Athalja die Generationen einer Familie an, um letztlich ein Volk und 
eine Nation zu zerstören. Im Laufe der Geschichte haben Anführer, meist Männer, 
die Zerstörung von Generationen zum Ziel gehabt. Der römische Kaiser Nero (der 
von 54 bis 68 n. Chr. regierte) zum Beispiel ermordete und verfolgte Tausende 
von Christen und brannte anschließend angeblich Rom nieder. Ihm wurde 
vorgeworfen, seine eigene Mutter und seine Frau ermordet zu haben, und 
möglicherweise auch einige seiner Berater. Nero war verschwenderisch und 
propagierte den Glauben an die griechischen Götter und die Philosophie des 
Humanismus. 
 
Ein weiteres Beispiel ist Adolf Hitler, der die dämonische Fähigkeit besaß, ein 
ganzes Volk dazu zu verführen, ihn zum Führer Deutschlands zu wählen, um dann 
zu einer tyrannischen und totalen diktatorischen Macht aufzusteigen. Nachdem er 
diese Macht erlangt hatte, legalisierte er den Völkermord in den Ländern, die er 
besiegte und beherrschte. Er ermordete Millionen von Juden und andere 
"Unerwünschte" wie geistig Zurückgebliebene, Minderheiten usw. 
Durch Hitler versuchte Satan, alle lebenden Juden zu vernichten - die Vernichtung 
der Generationen - und gleichzeitig aggressiv die Weltherrschaft anzustreben. 
 
Auch wenn die Ambitionen von Nero und Hitler unterschiedlich waren, war ihr 
zugrunde liegendes Motiv für Macht und Herrschaft dasselbe. Offensichtlich 
wirkten böse Mächte durch diese wahnsinnigen Führer und provozierten sie zu 
diesen bösen Taten. 
 



Bedenke, dass der Isebel-Geist kein Geschlecht hat. Diese Macht wird sowohl 
Männer als auch Frauen benutzen, um böse Aufgaben auf der Erde zu erfüllen. 
Athalja war als Frau von denselben Geistern besessen, die später Nero und Hitler 
kontrollierten. Genau wie ihre Mutter Isebel war sie entschlossen, mit allen Mitteln 
die Macht an sich zu reißen und die Generationen nach ihr zu ermorden, um sich 
die Kontrolle zu sichern. 
 
Die geistliche Bedeutung von Juda 
 
Schauen wir uns nun den zweiten Unterschied zwischen Isebel und Athalja an. 
Weil sie die Königin von Juda war, richtet sich Athalja direkt gegen alles, was Juda 
geistlich repräsentiert. 
 
Das Gebiet von Juda, in dem Athalja unrechtmäßig als Königin regierte, war das 
Gebiet, das nach Juda, einem der Söhne Jakobs und Leas, benannt war. Der 
Besitz war das Erbe für die Generationen von Juda, ein Land, das der Stamm 
besitzen und mit göttlicher Autorität regieren sollte. Weil es Gott geweiht war, war 
es ein Ort des Lobes für ihn. Aber als Athalja die Herrschaft an sich riss, ihre 
Götzen in die Nation einführte und dann die rechtmäßigen Erben (die 
Generationen) auf den Thron vernichtete, wurde dieses Gebiet mit Götzen und 
falscher Anbetung verunreinigt. 
 
Warum also wollte Satan durch Athalja Juda zerstören? Genesis 49 offenbart die 
prophetische Bedeutung von Juda. Als Jakob, der Vater der zwölf Söhne, aus 
denen schließlich die zwölf Stämme Israels hervorgingen, über jeden seiner Söhne 
prophezeite, verordnete er den Nachkommen jedes einzelnen ein bestimmtes 
Schicksal. Im Gegensatz zu den Prophezeiungen über seine anderen Söhne, ging 
Jakob bei Juda ausführlicher und detaillierter vor. Der Grund dafür ist, dass aus 
dem Stamm Juda der Thron Davids als Verheißung des Bundes errichtet werden 
sollte. Und später sollte Jesus, der König der Könige, aus dem Geschlecht Davids, 
dem Stamm Juda, geboren werden. 
 
Offensichtlich war es wichtig, das Schicksal dieses Stammes für die zukünftigen 
Generationen zu bewahren. Es sollte daher nicht überraschen, dass Athalja den 
Thron an sich reißen und die Generationen ermorden wollte. Durch diesen 
zerstörerischen Geist versuchte Satan, die Saat zu zerstören, die schließlich zu 
König Jesus führen sollte. Satans 



Das ultimative Ziel war es, die Abstammung unseres Erlösers zu zerstören! 
 
Schauen wir uns die Prophezeiung und das Schicksal von Juda genauer an, damit 
wir besser verstehen, was Satan zu zerstören versuchte. In 1. Mose 49 spricht 
Jakob seinen prophetischen Segen: 
 
"Juda, du bist der, den deine Brüder preisen werden; deine Hand wird am Hals 
deiner Feinde liegen; die Kinder deines Vaters werden sich vor dir verneigen. Juda 
ist ein Löwenjunges; von der Beute, mein Sohn, bist du aufgestiegen. Er beugt 
sich, er legt sich nieder wie ein Löwe; und wie ein Löwe, wer soll ihn aufwecken? 
Das Zepter soll nicht von Juda weichen und kein Gesetzgeber zwischen seinen 
Füßen, bis Silo kommt; und ihm soll das Volk gehorsam sein. Er band seine Eselin 
an den Weinstock und das Fohlen seiner Eselin an den erlesenen Weinstock und 
wusch seine Kleider mit Wein und seine Kleider mit dem Blut der Trauben. Seine 
Augen sind dunkler als Wein, und seine Zähne sind weißer als Milch." 
 
Mose 49:8-12 
 
- Juda wurde geweissagt, dass er einer sein würde, der gelobt wird (Vers 8). 
 
Juda ist ein hebräisches Wort, das mit "gelobt" übersetzt wird. Lobpreis ist ein Akt 
der Anbetung. Durch Lieder, Anbetung, Gebet oder freudige Äußerungen lobt das 
Herz eines wahren Dieners unseren Herrn dafür, wer er ist und was er tut (siehe 
Psalm 71:6, 14; 150:2; Matthäus 25:21; 1.) Der Lobpreis ist Gottes Waffe gegen 
den Teufel. Kein Wunder, dass Satan die Lobpreiser angreift! 
 
• Judas Hand sollte "an den Hals seiner Feinde gelegt werden" (Vers 8). Juda 
wird auch mit "werfen, schießen (Pfeile), werfen, niederwerfen" übersetzt, 
 
und umzuwerfen". Dies bezieht sich auf die Kriegsführung, die mit Juda verbunden 
ist. Das Wort Juda leitet sich auch von einem Wortstamm ab, der sich auf die 
"Hand" und die Stärke und Kraft der Hand bezieht. Es wird außerdem mit der Kraft 
in der Hand und dem Anteil am Land in Verbindung gebracht. Mit anderen Worten: 
Es scheint eine Verbindung zu Judas Stärke zu geben, zu erobern, zu stürzen 
 
und zerstören durch die Kraft in seinen Händen. Außerdem liegt seine Stärke 
darin, sein Schicksal zu erfüllen, das heißt, sein Erbe zu besitzen. 



Wann immer Gott ein prophetisches Schicksal freisetzt, liegt unsere Stärke darin, 
das zu besitzen, was Gott uns gibt. Wir erhalten die Gnade, unser Schicksal zu 
erfüllen, und wenn wir uns damit abfinden, weniger zu haben, verlieren wir leicht 
unsere Kraft und Erfüllung. Gott verspricht, unsere Hände zu stärken, damit wir 
den Kampf gewinnen und unser Erbe in Besitz nehmen können - für uns und 
unsere zukünftigen Generationen. König David, 
unser Erbe in Besitz nehmen - für uns und unsere zukünftigen Generationen. 
König David aus dem Stamm Juda verstand dieses Prinzip, als er Gott pries, "der 
meine Hände zum Krieg und meine Finger zum Kampf ausbildet ... der mein Volk 
unter mir unterwirft" (Psalm 144,1-2). Auch Josua stammte aus dem Stamm Juda, 
und er war es, der einen positiven Bericht über das Gelobte Land hatte. Deshalb 
rüstete der Herr Josua aus, um sein Volk anzuführen, damit es das verheißene 
Land durchqueren und in Besitz nehmen konnte. 
 
Hätte Athalja jedoch ihren Willen durchgesetzt, wären weder David noch Josua 
noch ihre Nachkommen jemals geboren worden. Das Ziel dieser zerstörerischen 
Festung war es, das Schicksal von Juda und all seinen Generationen 
abzubrechen. Schließlich erhielt Satan seinen letzten Schlag von Jesus, dem 
Löwen aus dem Stamm Juda! 
 
Jesus wird der Löwe aus dem Stamm Juda sein, der sich erheben und den Feind 
vernichten wird: 
 
"Der Löwe aus dem Stamm Juda, die Wurzel Davids, hat es geschafft, die 
Buchrolle zu öffnen und ihre sieben Siegel zu lösen." 
 
Offenbarung 5:5 
 
Gott hat immer bestimmt, dass einer aus dem Stamm Juda den Feind vernichten 
würde. Athalja hätte am liebsten jede legitime Autorität auf dem Thron vernichtet, 
auch Jesus. Später wurde König Herodes offensichtlich von den dämonischen 
Fürstentümern Athalja und Isebel beeinflusst. Er war ein weiterer Herrscher, der 
versuchte, die Generationen zu zerstören. Als er erfuhr, dass es einen anderen 
"König" gab, der prophezeit wurde, befahl er die Ermordung aller männlichen 
Kinder in Bethlehem (siehe Matthäus 2,16). Offensichtlich arbeiteten die beiden 
dämonischen Mächte wieder einmal zusammen, um das prophetische Schicksal 
Christi und seiner Nachkommen zu zerstören - uns! 



Wie viele Propheten und regierende geistliche Könige werden täglich 
abgetrieben? Wir müssen für den Herrn beten, dass er uns befähigt, diese böse 
antichristliche Festung zu besiegen, die die Generationen zerstört. 
 
Gott bewahrt eine gerechte Saat 
 
In meinem kürzlich erschienenen Buch "Schicksalsdiebe" dokumentiere ich 
ausführlicher die bösen Manipulationen Athaljas, mit denen sie sich illegal Zugang 
zum Thron von Juda verschaffte. Ich sollte jedoch darauf hinweisen, dass ein 
Enkel Athaljas Herrschaft entkam terror. Athaljas eigene Tochter, Joscheba, 
versteckte ihren Neffen sechs Jahre lang bei der Priesterschaft, um den 
rechtmäßigen Thronfolger zu schützen. 
 
Vor Athaljas siebtem Jahr als Königin ergriff die Priesterschaft die Gelegenheit, 
den Prinzen in seine rechtmäßige Position zu bringen, und stellte heimlich 
militärische Kräfte zu seiner Unterstützung auf. In einer geheimen 
Tempelzeremonie wurde das Kind zum König gekrönt. Als Athalja hörte, wie das 
Volk die Trompeten blies und die Thronbesteigung von Joas, dem rechtmäßigen 
Erben, feierte, zerriss sie ihre Kleider und schrie: "Verrat!" (Isebel und ihre 
Nachkommen werden immer andere fälschlicherweise für das beschuldigen, was 
sie selbst getan haben!) Athalja wurde daraufhin aus dem Tempel geholt und auf 
offener Straße hingerichtet. Isebels Leben endete auf der Straße, ebenso wie das 
ihrer Tochter. 
 
Danke Gott, dass er einen gerechten Samen - einen Überrest - bewahrt, um seinen 
vollkommenen Willen zu erfüllen! Wir müssen immer dafür beten, dass diese Saat 
der Gerechtigkeit von Gott vor den Plänen des Feindes geschützt wird. 
 
Goliath und Athalja besiegen 
 
Schauen wir uns nun Athaljas Angriff auf Juda etwas genauer an. Wie bereits 
erwähnt, beinhaltet eine der Definitionen von Juda die Handlung des Werfens und 
Werfens, was auf Eroberung hindeutet. David war sich schon als junger Mann der 
prophetischen Bestimmung bewusst, die er als Nachkomme Judas geerbt hatte. 
Er besaß die geistige DNA, um seine Feinde zu besiegen, und das bewies er als 
Erster, als er dem gefürchteten Riesen Goliath furchtlos gegenüberstand. In ihm 
steckte die Entschlossenheit, nicht nur sein Schicksal zu erfüllen, sondern auch 



den Lobpreis in einem zukünftigen Tabernakel zu etablieren - alles zur Ehre 
Gottes. 
 
Weißt du noch, wie David sorgfältig fünf glatte Kieselsteine als Waffen auswählte? 
Während der riesige Philister David einschüchternde Drohungen 
entgegenschleuderte und ihn wegen seines Alters und seiner Größe verhöhnte, 
konzentrierte sich der Junge auf den Kampf. Ohne zu zögern, sammelte er weiter 
fünf glatte Steine für seine Schleuder. David wusste, dass er ein Diener des 
allerhöchsten Gottes war. Er war ein "Lobpreiser" und er wusste, wie er Gott die 
ganze Ehre geben konnte. Er war vielleicht noch jung, aber er wusste, dass er 
auserwählt war. 
 
Das ist es, was der Feind mit uns macht, wenn wir unsere Waffen der 
Kriegsführung auswählen. Wir planen sorgfältig und suchen nach einer 
Gebetsstrategie, um Athalja zu besiegen, während der Feind uns falsche 
Anschuldigungen entgegenschleudert und versucht, uns einzuschüchtern. Hört 
auf mich: Betet weiter! Der Teufel hat es auf unsere Kinder, unseren Samen und 
den Besitz unseres Erbes abgesehen. Wenn wir auf ihn hören, werden wir uns aus 
dem Kampf zurückziehen. David hörte nicht auf Goliath. Er konzentrierte sich 
weiter auf den Sieg. Das sollten wir auch tun. 
 
Warum fünf Steine? David muss geglaubt haben, dass er alle Steine brauchen 
würde, um seinen Feind zu besiegen. Er muss gedacht haben, dass es klug wäre, 
noch ein paar mehr zu haben, wenn ein oder zwei nicht ausreichen würden. 
Außerdem hatte Goliath vier Brüder. Im Glauben konnte David Goliath mit dem 
ersten Stein erschlagen; die anderen vier waren für die vergeltenden Brüder! 
Genauso brauchen wir mehrere Pläne und Gebete, um unsere Goliaths zu 
besiegen. Mit einem Arsenal an Waffen vorbereitet zu sein, bedeutet, Weisheit zu 
nutzen. 
 
Biblisch gesehen steht die Zahl fünf für die Gnade, die Versöhnung, das Leben, 
das Kreuz und die fünf Ämter. Die Zahl fünf steht aber auch für die fünf "Ich will" 
des Satans. Als Satan drohte, sich über Gottes Thron und seine göttliche Autorität 
zu erheben, sagte er fünfmal "Ich will" (siehe Jesaja 14,13-14). Indem er fünf 
Steine auswählte, überwältigte David also auch den "Ich will" von Goliath. Diese 
fünf "Ich will" klangen wie: 
 



• "Ich werde euer Fleisch an die Vögel des Himmels verfüttern." 
 
• "Ich werde dich an die Tiere auf dem Feld verfüttern." 
 
• "Ich werde dich ganz sicher besiegen - du hast nur einen Stock, mit dem du 
kämpfen kannst!" 
 
• "Ich werde dich besiegen - du bist zu jung, um ein Krieger zu sein." 
 
• "Ich werde dich völlig vernichten; niemand, der so hübsch ist, kann ein richtiger 
Mann sein." 
 
1 Samuel 17:41-44, paraphrasiert Wenn du deine Kriegswaffen sammelst, welche 
fünf "Ich will"-Wünsche schleudert Satan dir entgegen? 
 
dich? Vielleicht spricht er Lügen, wie zum Beispiel: 
 
• "Ich werde dich töten." 
 
• "Ich werde deine Ehe zerstören." 
 
• "Ich werde das Leben deiner Kinder stehlen." 
 
• "Ich werde dir all deinen Besitz nehmen." 
 
• "Ich werde dir niemals erlauben, frei zu sein." 
 
Ihr Lieben, der Weg zum Sieg beginnt am Kreuz von Jesus. Zu erkennen, dass er 
den Preis für deine Befreiung bezahlt hat, ist der erste Schritt, um jede Verheißung 
in Besitz zu nehmen und jeden Goliath zu besiegen. 
 
Die meisten von uns kennen die Geschichte von David und ihr Ende. Gott hat den 
jungen Mann und seinen Glauben geehrt. Schließlich ist er ein Gott, der den 
Glauben ehrt, denn ohne ihn können wir ihm nicht gefallen (siehe Hebräer 11,6). 
Mehr noch: Er ist ein Gott des Bundes, der sein Wort gegeben hat, dass der 
Stamm Juda über seine Feinde herrschen und regieren würde. David war 
derjenige, der es glaubte und umsetzte. 



Davids Schicksal bestand darin, Goliath zu erschlagen, vor Saul zu fliehen und 
König zu werden 
von ganz Israel, zu dem auch Juda gehörte, und plante eine Lobeshütte. Aber 
noch mehr als das: Christus wurde aus dem Geschlecht Davids geboren. Der 
Geist, der Athalja dazu trieb, ihre Generationen zu vernichten, hatte es auch auf 
die Generationen Davids abgesehen, um die Linie Judas zu zerstören. 
 
Athaljas Angriff auf Davids Nachkommen 
 
Werfen wir nun einen Blick auf Athaljas geplante Einsätze gegen Davids 
Generationen. Alle Eltern lieben ihre Kinder. Und wenn unsere Kinder Unrecht tun, 
leiden wir unter Herzschmerz. David war da nicht anders. 
 
Als David in Hebron war, wurden ihm sechs Söhne geboren. In der Reihenfolge 
ihrer Geburt sind es Amnon, Chileab, Absalom, Adonijah, Shephatiah und Ithream 
(siehe 2. Samuel 3,2-5). Hebron steht für einen Ort des Bundes. Dort baute 
Abraham einen Altar als Zeichen seines Bundes mit Gott und des Bundes, den 
Gott mit ihm und seinen Nachkommen geschlossen hatte. Aus prophetischer Sicht 
war Hebron der Ort, an dem Gott den Bund mit David schloss, indem er ihn mit 
einem Nachkommen segnete, der die prophetische Bestimmung hatte, für immer 
über Juda zu herrschen und zu regieren. Aber der Teufel hatte einen anderen 
Plan. 
 
Amnon vergewaltigte seine Halbschwester Tamar und wurde später von seinem 
Bruder Absalom ermordet. Amnons Name bedeutet "treu" und leitet sich von 
einem Wortstamm ab, der "stützen, bekräftigen, nähren, (Säulen) sein, fest und 
beständig (was einen dauerhaften Bund impliziert)" bedeutet. Der Herr schenkte 
David einen Sohn, der seinen Bund festigte, doch Amnon entschied sich, das 
Gegenteil von Bund zu sein. Stattdessen war er ein inzestuöser Vergewaltiger und 
ein Bundesbrecher, der seinen Vater nicht unterstützte. Anstatt eine Säule im 
Haus Gottes zu sein, rebellierte Amnon gegen Gottes Gesetze. Wie 
herzzerreißend für David! Seine Generationen wurden vernichtet, und Athalja war 
auf dem Vormarsch. 
Chileab, Davids zweiter Sohn, scheint David nicht viele Probleme bereitet zu 
haben - zumindest keine, die dokumentiert sind. Vielleicht hat der Teufel einen 
Sohn übersprungen, um seinen furchtbarsten Schlag gegen Absalom zu führen, 
denn er war es, der David anscheinend am meisten Kummer bereitet hat. 



Absalom war Davids Liebling. Im Hebräischen bedeutet sein Name, Abba 
Schalom, "mein Vater ist Frieden". Er leitet sich von einem anderen hebräischen 
Wort ab, das "Wohlstand, Gesundheit, Vollständigkeit, Sicherheit, Solidität und 
Zufriedenheit" bedeutet. Absalom sollte die Erfüllung des Bundes sein, den Gott 
mit David geschlossen hatte. Sein Name steht für den Friedensfürsten Jesus, der 
kam, um uns ewigen Frieden zu schenken und der die Erfüllung unseres Bundes 
mit Gott war. Doch Absalom wurde dämonisch beeinflusst, ein anderes Schicksal 
zu wählen. Er ermordete Davids erstgeborenen Sohn, Amnon, verriet 
David stellte seine eigene Armee auf, um seinen Vater zu besiegen und zu 
vernichten, und versuchte dann, den Thron zu besteigen. Absalom entschied sich 
für Mord, Verrat, Wut und Rebellion, und seine Entscheidung führte schließlich zu 
seinem Tod. David war untröstlich. In Absalom können wir die bösen Mächte der 
Athalja erkennen, denn er plante einen Mord, um sich unrechtmäßig den Thron 
von Juda zu sichern. 
 
Athaljas Pläne hörten nicht mit Absalom auf. Nach Absaloms Tod konkurrierte sein 
jüngerer Bruder Adonja, Davids vierter Sohn, später mit Salomo um den Thron. 
 
Athalja lebt davon, die Schicksale unserer Kinder zu stehlen 
 
Wie oft haben Eltern schon über die Wege ihrer Kinder getrauert? Die Gefängnisse 
sind voll mit Gottes Kindern, die sich den dämonischen Mächten der Athalja 
ergeben haben und sich entschieden haben, zu morden, zu betrügen, zu rauben 
und in Rebellion zu verharren. 
 
Meine Lieben, der Teufel hat es durch den Geist der Athalja auf unsere 
Generationen abgesehen. Diese dämonische Kraft gibt nicht so leicht auf und 
versucht, ganze Generationen zu zerstören, wenn nur eine Person ihren bösen 
Machtplänen zustimmt. 
 
  



Sogar Abraham musste für Lot kämpfen! 
 
Wenn die Lektüre von Athaljas Angriffen auf Davids Söhne dich entmutigt und dich 
befürchten lässt, dass es unmöglich ist, deine Generationen zurückzugewinnen, 
dann hör nicht auf den Teufel. Selbst Abraham zog in den Krieg, um seinen Neffen 
Lot zu retten! Obwohl Lot sich entschieden hatte, in Sodom, einer der 
"Zwillingssündenstädte", zu leben und seine Familie dem verkommenen 
Lebensstil der Einwohner auszusetzen, wurde Abraham vom Herrn dazu 
ermächtigt, seine sündige Familie zu retten. 
 
Lot und seine Familie waren von vier Königen gefangen genommen und zu 
Sklaven gemacht worden, als Abraham ihnen zu Hilfe kam. Als er Lot befreite, 
wurde Abraham als "Hebräer" oder "Überschreiter" bezeichnet (siehe 1. Mose 
14,13). Abraham "ging hinüber" mit einem Kriegsmantel für seine Familie. 
 
Wir müssen das Gleiche tun. Abraham ist unser Vorbild, wenn es darum geht, die 
Flüsse des Zweifels zu überqueren, dass Gott unsere Familien vor Tod und 
Verzweiflung retten wird. 
 
Die vier Könige, gegen die Abraham kämpfte, offenbaren vier Strategien der 
Kriegsführung, die wir für unsere Familien nutzen können (siehe 1. Mose 14,9). 
Indem wir die Schritte befolgen, die Abraham unternahm, um seine Familie aus 
der Sklaverei zu befreien, können auch wir unsere Lieben aus dämonischer 
Gefangenschaft befreien. 
 
- Der König von Elam: Chedorlaomer 
 
Sein Name impliziert eine "Bindung". 
 
Die Strategie des Geistes ist es, einen Menschen durch Fesseln einzusperren oder 
ihn so zu binden, dass er nicht vorankommt. Viele unserer Generationen sind 
durch Angst, Zweifel und "verbogene" Denkweisen gefesselt. Unsere Strategie ist 
es, den Heiligen Geist zu bitten, unseren Geist zu erneuern, und dann darum zu 
bitten, dass er dasselbe für unsere zukünftigen Generationen tut (siehe Römer 
12,2; 2,16). 
 
 



- Der König der Nationen: Gezeiten 
 
Sein Name bedeutet "schrecklich, große Angst, Angst machen" und 
"zurückschrecken und wegkriechen". Eine andere Definition des Namens Tidal ist 
mit dem Wort Schlange verbunden, das ein anderes Wort für Wahrsagerei und 
Hexerei ist. 
 
Die Strategie des Geistes ist es, solche Angst zu verursachen, dass wir vor der 
Kriegsführung zurückschrecken. Unsere Strategie ist es, okkulte Mächte zu 
binden, die die Wahrheit verbergen, und im Glauben voranzuschreiten. 
 
- Der König von Schinar: Amraphel 
 
Sein Name bedeutet "Sager der Dunkelheit". 
 
Die Strategie des Geistes ist es, Dunkelheit (Zweifel) über jede Situation zu 
sprechen. Seine Worte werden niemals Hoffnung bieten. Unsere Strategie ist es, 
Worte des Glaubens zu sprechen und Gottes Leben über die Todesstrukturen zu 
stellen. 
 
- Der König von Ellasar: Arioch 
 
Sein Name bedeutet "löwenartig". 
 
Die Strategie des Geistes ist es, sein Haupt wie ein brüllender Löwe zu erheben, 
der versucht, zu stehlen, zu töten und zu zerstören. Es ist ein falsches Brüllen. 
Unsere Strategie ist es, unsere Ohren und Gedanken zu hüten und nicht auf die 
Stimme des Feindes zu hören.5 
 
Im Glauben für deine Generationen einstehen 
 
Aus dem Stamm Juda kam eine Macht, die größer war als Athalja. Sein Name ist 
Jesus, der Löwe von Juda. Er lässt ein mächtiges Gebrüll über unsere 
Generationen los. Er ist unser Bundesgott, und wir müssen anfangen, im Glauben 
zu beten, dass unsere Generationen den Plan Gottes für ihr Leben erfüllen 
werden. 
 



In seinem Wort hat Gott uns mehrere Verheißungen für unsere Generationen 
gegeben: 
 
Verheißung Nr. 1: Gott hat versprochen, unser Befreier zu sein, auch für 
unsere Generationen. 
 
Er sagte zu Mose: "Das ist mein Name in Ewigkeit, und das ist mein Gedächtnis 
für alle Geschlechter" (2. Mose 3,15). Gott sagte auch, dass er "den Schwur halten 
würde, den er euren Vätern geschworen hatte, hat der Herr euch mit mächtiger 
Hand herausgeführt und euch erlöst. . . . Er ist Gott, der treue Gott, der den Bund 
hält ... auf tausend Geschlechter hin" (Deuteronomium 7,8-9, kjv). 
 
Versprechen #2: Wir und unsere Nachkommen können das Leben wählen. 
 
Gott wird allen Generationen treu bleiben und sich über sie erbarmen. Er wird 
deinen Samen gründen, und deine Nachkommen werden leben und nicht sterben 
(siehe Psalm 89,1- 4). Er sagte: "Ich habe dir das Leben und den Tod vor Augen 
gestellt. . . . Wähle das Leben, damit du und deine Nachkommen leben" 
(Deuteronomium 30,19). Er sagte auch, dass "er seines Bundes gedenkt ... für 
tausend Generationen" (Psalm 105:8) und dass "seine Barmherzigkeit ewig währt 
und seine Wahrheit für alle Generationen" (Psalm 100:5). 
 
Verheißung Nr. 3: Gott hat versprochen, dass unsere Generationen immer 
einen Platz bei ihm haben und seine Bundesverheißungen genießen werden. 
 
Der Herr sagte, er sei "unsere Wohnung in allen Generationen" (Psalm 90,1). Er 
sagte auch: "Meine Gerechtigkeit währt ewig und mein Heil von Geschlecht zu 
Geschlecht" (Jesaja 51,8). 
 
Siehst du, was uns von Geburt an zusteht? Der Teufel hat kein Recht, unseren 
Samen zu stehlen! 
 
Gebet für die Generationen 
 
Lasst uns für unsere Generationen beten. Ich ermutige dich, das folgende Gebet 
mit mir zu beten: 
 



Vater, im Namen Jesu verlasse ich mich auf dein Wort, das besagt, dass du eine 
Wohnung für meine Generationen sein wirst. Ich beschließe, dass meine 
Generationen dich erkennen, dir dienen und für immer in deinem Haus wohnen 
werden. Du hast gesagt, dass deine Gerechtigkeit ewig währt und dass dein Heil 
von Generation zu Generation weiterbesteht. Ich verkünde, dass meine 
Generationen gerecht sein und ihr Heil in dir finden werden. Ich bitte dich, dass du 
Arbeiter aussendest, um meine Nachkommen zu retten. Ich bete besonders für 
die Rettung von [nenne diejenigen in deiner Generation, die Rettung brauchen]. 
Ich stehe fest zu meiner Bundesverheißung, die du mir gegeben hast. In Jesu 
Namen. Ich glaube deinem Wort, das in Exodus 3,15 sagt, dass dein Name ewig 
ist und dass du der Gott meiner Nachkommenschaft bist. Herr, du hast erklärt, 
dass du der große Ich Bin bist, der Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs. Du hast 
Mose gesandt, um Israel aus der Hand des Pharaos zu befreien. Du hast erklärt, 
dass du über Generationen hinweg als unser Gott und Befreier bekannt sein wirst. 
Ich bete jetzt für meine Generationen [nimm dir extra Zeit, um die zu benennen, 
die in deiner Generation ein besonderes Gebet brauchen], und ich glaube, dass 
du sie nach deinem Wort von den zerstörerischen Plänen des Feindes befreien 
wirst. Ich verlasse mich auf dein Wort und glaube, dass du kein Gott bist, der lügt, 
sondern einer, der erfüllt, was du versprochen hast. Du bist der Erlöser meiner 
Generationen. In Jesu Namen. Herr, dein Wort sagt, dass du gut bist und dass 
deine Wahrheit und Barmherzigkeit für alle Generationen gilt. Ich danke dir, dass 
du dich an den Bund erinnerst, den du mit den Nachkommen Abrahams 
geschlossen hast. Ich bin Abrahams Same - das geistliche Israel - und ich stehe 
im Glauben daran, dass deine Barmherzigkeit und Wahrheit auch für meine 
Generationen gilt. Ich weiß, dass du ein Gott des Bundes bist und dass dein Wort 
über meine Nachkommen sicher ist. Ich bete besonders für [nenne deine 
Generationen, die Gebet brauchen]. Ich weiß, dass du Liebe und Barmherzigkeit 
zeigst, und ich bitte dich, dass du dienende Engel schickst, die meinen 
Generationen Leben und Wahrheit bringen. Du hast gesagt, dass du den 
Generationen treu sein wirst. Ich vertraue dir, Herr, und ich vertraue auf deine 
Bundesverheißungen für mich. In Jesu Namen, Amen. Keine Sünde ist so groß, 
dass Gott sie nicht vergeben kann. Kein Fluss ist so tief, dass er uns nicht finden 
und retten würde. Er sorgt sich um jeden einzelnen von uns und um unsere 
nachfolgenden Generationen. Seine Barmherzigkeit währt ewig! 
Lasst uns weitermachen. Im nächsten Kapitel findest du konkretere 
Gebetsstrategien, um Isebel und Athalja zu entthronen und ihren bösen Einfluss 
von dir und deinen Generationen zu entfernen. 
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GEGEN DIE DIE DÄMONISCHEN MÄCHTE VON 

JEZEBEL UND ATHALIAH BETEN 
 
 

Wenn mein Volk, das nach meinem Namen genannt ist, sich demütigt 
und betet und mein Angesicht sucht und sich von seinen bösen Wegen 
abwendet, dann will ich vom Himmel her hören und ihre Sünde 
vergeben und ihr Land heilen. 

2. Chronik 7:14, kjv 
 
Gott gibt in seinem Wort konkrete Gebetsstrategien für den Kampf gegen die 
dämonischen Mächte Isebels und ihrer Nachkommenschaft, Athalja. In 
Offenbarung 2,18-29 wendet er sich speziell an die Gemeinde von Thyatira und 
tadelt sie dafür, dass sie es zuließ, dass die Hochburg Isebels ihre Mitglieder dazu 
verführte, ihre Verstrickungen und ihren Einfluss zu tolerieren. In Vers 23 sagt 
Gott: "Ich werde ihre Kinder mit dem Tod töten." Weil Athalja genauso verunreinigt 
war wie ihre Mutter, glaube ich, dass die in der Offenbarung beschriebene 
Gebetsstrategie wirksam ist, um die unrechtmäßige Autorität dieser beiden 
verführerischen Mächte, Isebel und Athalja, zu stürzen. 
 
Es ist an der Zeit, dein Schwert des Geistes - Gottes Wort - zu zücken und es 
gegen deine Feinde einzusetzen! 
 
Eine Botschaft für die Kirche damals und heute 
 
Lies in deiner Bibel schnell Offenbarung 2 bis 4, wo der Herr die 
Seine Gemeinden - insbesondere die Gemeinde von Thyatira in Offenbarung 2,18-
29. Beim Lesen wirst du sieben verschiedene Botschaften an sieben verschiedene 
Gemeinden entdecken. Obwohl es diese Gemeinden heute nicht mehr gibt, stehen 
sie für den Zustand der Kirche in der Endzeit. Da wir in der Endzeit leben, müssen 
wir die Lehren, die Christus den einzelnen Gemeinden gegeben hat, genau 



beachten. Wir sind die Kirche. Gott spricht also nicht nur zu der Kirche als Leib, 
sondern auch zu den Herzen eines jeden von uns! Wenn wir Gottes spezielle 
Ansprache an die Gemeinde, die Isebel tolerierte, genau untersuchen, müssen wir 
ihm erlauben, zu unseren eigenen Herzen zu sprechen und seine Korrektur und 
Unterweisung zu empfangen. 
 
Bist du bereit? Hast du Offenbarung 2 bis 4 gelesen? Dann lasst uns mit offenen 
Herzen hören, was der Herr uns zu sagen hat. 
 
Das siebenfache Muster 
 
Der Herr beginnt mit der Gemeinde von Ephesus (siehe Offenbarung 2,1). In 
seiner Ansprache an diese und jede nachfolgende Gemeinde verwendet er das 
gleiche siebenfache Muster. In der Bibel steht die Zahl sieben für die Vollendung, 
also lasst uns sein Muster beachten, das uns in die Bestimmung und totale 
Erfüllung führt. 
 
Bedenke auch hier, dass er sich damals an die sieben Gemeinden wandte, aber 
die Grundsätze sind für jeden von uns heute genauso relevant. Erlaube dem 
Herrn, zu deinem Herzen zu sprechen. 
 
Das siebenfache Muster ist wie folgt: 
 
- Als Erstes grüßte Christus die jeweilige Gemeinde. 
 
Für uns heute wäre es so, als würde Christus sich an unser individuelles Leben, 
unsere Gemeinden oder Dienste wenden und uns sogar beim Namen nennen. 
• Zweitens hat Christus sich selbst zum Sprecher und zum Bevollmächtigten der 
Kirche ernannt. 
 
Für uns heute wäre das so, als ob Christus sich selbst als Heiler, Befreier, 
Versorger oder eine seiner anderen vielen Eigenschaften bezeichnen würde. Je 
nach dem Bedürfnis der Gemeinde oder des Einzelnen bezeichnet Gott sich selbst 
entsprechend. Wenn er sich zum Beispiel an eine starke prophetische 
Gemeinschaft von Gläubigen wendet, könnte er sich als Prophet oder als Haupt 
der Kirche bezeichnen und dann seinen Willen offenbaren, diese Gemeinschaft zu 
vervollkommnen. 



• Drittens lobte er die Gemeinde für das, was sie richtig tat. Das würde auch für 
uns heute gelten, denn Christus könnte uns loben für unseren Fleiß, unseren 
Dienst, unsere Treue usw. 
 
• Viertens verurteilte oder tadelte er die Kirche für das Unrecht, das sie 
begangen hatte. 
 
Für uns heute würde Christus eine bestimmte Situation in unserem Leben 
ansprechen oder  
Für uns heute würde Christus eine bestimmte Situation in unserem Leben oder 
Dienst ansprechen und zur Umkehr und Veränderung aufrufen. 
 
• Fünftens gab Christus eine Warnung aus, in der er die Konsequenzen 
aufzeigte, die der Kirche drohten, wenn sie auf ihrem derzeitigen Kurs blieb. 
So ist es auch für uns heute. Christus weist uns direkt auf unsere Sünde hin und 
erklärt uns, was passieren wird, wenn wir nicht umkehren. Sein Ziel ist es immer, 
dass wir uns von unseren bösen Wegen abwenden und uns ihm völlig hingeben. 
- Sechstens gab Christus eine Ermahnung, in der er die Gemeinde anleitete, wie 
sie die Dinge in Ordnung bringen mit Ihn und vermeide Gericht oder Zerstörung. 
 
Dann wendet er Disziplin an, um zu korrigieren, was falsch ist, damit wir wieder 
ganz werden und unsere Bestimmung erfüllen können. 
 
• Und schließlich versprach Christus, was er für die Gemeinde tun würde, die 
die Situation überwindet und seine Wahrheit annimmt. 
 
Dann ermahnt er uns und ermutigt uns, zu überwinden. Außerdem erklärt er uns 
alle Segnungen und Belohnungen, die mit unserem Gehorsam verbunden sind. 
 
Erster Teil: Gott grüßt die Gemeinde von Thyatira 
 
Wie ich bereits zu Beginn dieses Kapitels erwähnt habe, war die Gemeinde von 
Thyatira die Gemeinde, die den Verführungen Isebels Einlass gewährte, also 
werden wir uns hierauf konzentrieren. Gott gab ein göttliches Muster für 
Gebetsanweisungen für diejenigen, die Isebel tolerieren. Und da Athalja Isebels 
Nachkomme war, kann diese Kraft in die göttliche Gebetsstrategie einbezogen 



werden. Gott beginnt seine Anweisung mit einem Gruß an die Gemeinde von 
Thyatira. 
 
Schauen wir uns zunächst die Stadt an, die Gott begrüßt. Thyatira war eine Stadt 
ohne natürliche Verteidigungsanlagen. Da sie nicht auf einem Hügel gebaut war, 
war sie Raubtieren und militärischen Angriffen ausgesetzt. Aber obwohl die 
natürlichen Umstände die Stadt für ihre Feinde verwundbar machten, waren die 
Einwohnerinnen und Einwohner ein mächtiger Gegner. Sie stammten von 
mazedonischen Soldaten ab und hatten sich viel von der militärischen Stärke ihrer 
Vorfahren bewahrt. Thyatira zeichnete sich außerdem durch seine strategische 
Lage und seinen fruchtbaren Boden aus. Die Juden fühlten sich von der Stadt 
angezogen, weil sie sehr wohlhabend war und vor allem mit Textilien und 
Bronzerüstungen Handel trieb. 
 
Die kommerzielle Struktur Thyatiras war Teil des Problems. Sie gibt uns einen 
Einblick in die Art und Weise, wie der Feind unsere Kirchen heute durch Isebel 
und Athalja unterwandert. Die Stadt hatte Handelsgilden gegründet, und der 
einzige Weg, ein erfolgreicher Geschäftsmann zu werden, war die Mitgliedschaft 
in einer dieser Organisationen. 
 
Das Problem war, dass die Mitglieder gezwungen waren, an Treffen/Feiern 
teilzunehmen 
Das Problem war, dass die Mitglieder gezwungen waren, an 
Versammlungen/Feiern teilzunehmen, bei denen Götzen angebetet wurden und 
das Essen zuerst den Götzen geopfert wurde. Wenn ein Jude sich weigerte, an 
der Zunftfeier teilzunehmen, sich vor den Götzen zu verbeugen oder das Essen 
zu essen, verlor er seine Betriebserlaubnis und musste sein Geschäft schließen. 
Mein Vater war ein sehr erfolgreicher Geschäftsmann. Mehrmals wurde er zum 
"Verkäufer des Jahres" gekürt. In einer Zeit, in der er die Karriereleiter 
hochkletterte, fühlte er sich gedrängt, den Freimaurern beizutreten. Er wusste, 
dass die Mitglieder dieser Organisation sich gegenseitig im Geschäft fördern. 
Später fand ich heraus, dass auch andere in seinem Unternehmen wegen ihrer 
Zugehörigkeit zu dieser Gruppe befördert wurden. Er wagte es und trat der 
Freimaurerei bei, um seinen Erfolg zu sichern. Seine Umsätze stiegen durch die 
neue Vereinigung nicht; vielmehr gab er später zu, dass er sich mehr unter Druck 
gesetzt fühlte, anderen zu gefallen. Er begann, sich dem "System" verpflichtet zu 
fühlen, hatte aber Angst, die Organisation zu verlassen, weil er bestimmte 



Schweigegelübde abgelegt hatte. Später, als er von den dämonischen 
Verstrickungen der Freimaurerei erfuhr, tat mein Vater Buße und verließ den 
Geheimbund. 
 
In Doris Wagners hervorragendem Buch über Befreiung, How to Minister 
Freedom, deckt die Autorin die Flüche auf, die mit der Freimaurerei verbunden 
sind. Sie verweist auf den "bösen Blick", der in Sprüche 28:22 als eine der 
verborgenen Fallen Satans erwähnt wird: "Ein Mensch mit bösem Blick eilt dem 
Reichtum nach und bedenkt nicht, dass Armut über ihn kommen wird." Der Autor 
weist darauf hin, dass der Geist, der hinter dem Okkulten steht, dafür sorgt, dass 
Wahrheiten verborgen und verheimlicht werden. Satan ist listig in seinen 
Methoden der Kriegsführung, und wenn er die Wahrheit verbergen kann, dann 
kann er uns auch täuschen. Diejenigen, die ein "böses Auge" haben, werden von 
den Mächten der Finsternis getäuscht und für das Licht (die Wahrheit) geblendet. 
Die Freimaurerei ist voll von massiver Täuschung und nutzt den bösen Blick, um 
ihre Mitglieder zu beeinflussen. Viele Freimaurer glauben, dass die Freimaurerei 
Moral, Brüderlichkeit und einen gottgefälligen Lebensstil fördert, aber in 
Wirklichkeit ist sie eine falsche Religion. Denjenigen unter euch, die mit der 
Freimaurerei zu tun hatten oder Familienangehörige haben, die damit zu tun 
hatten, empfehle ich dringend, sich jemandem anzuvertrauen, der sie befreien 
kann. Ich empfehle auch das Buch von Doris Wagner und Dr. Selwyn Stevens 
Unmasking Freemasonry: Removing the Hoodwink (www.jubilee-resources.com). 
 
Der Glaube meines Vaters, dass der Erfolg mit der Freimaurerei zusammenhängt, 
war kein Einzelfall. Solche Organisationen sind in vielen Städten fest verankert, 
und Geschäftsinhaber werden unter Druck gesetzt, diesen Vereinigungen 
beizutreten, um im Geschäft zu bleiben. Der Herr lehnt die Unterwerfung unter 
diese Art von Geheimgesellschaften ab, vor allem, wenn es dabei um Erfolg und 
Geld geht. Wir dürfen nicht versuchen, uns selbst zu kontrollieren 
 
zukünftigen Erfolg: "Dann sagst du in deinem Herzen: 'Meine Kraft und die Macht 
meiner Hand haben mir diesen Reichtum verschafft.' Und du sollst an den Herrn, 
deinen Gott, denken, denn er ist es, der dir Macht gibt, Reichtum zu erlangen, 
damit er seinen Bund aufrichtet, den er deinen Vätern geschworen hat, so wie es 
heute ist" (Deuteronomium 8,17- 18). Der Herr ist der Einzige, der tatsächlich 
Reichtum gibt. Zu vergessen, wer den Reichtum gibt, ist Götzendienst, und die 
Folge kann der Tod sein: "Und wenn du den Herrn, deinen Gott, vergisst und 
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anderen Göttern nachjagst und ihnen dienst und sie anbetest, so bezeuge ich 
heute gegen dich, dass du umkommen wirst" (Vers 19, kjv). Wir können uns nicht 
vor Handwerkszünften, Gewerkschaften oder Organisationen beugen, die unseren 
Herrn nicht verherrlichen. Habt keine Angst und lasst euch nicht einschüchtern, 
das zu tun, was in den Augen des Herrn rechtschaffen ist! 
 
Erfolg wird oft durch eine trügerische Brille betrachtet. Kirchen werden nur dann 
als erfolgreich angesehen, wenn sie eine große Zahl von Gläubigen haben und 
überdimensionale Gebäude besitzen. Geschäftsleute gelten als erfolgreich, wenn 
das, was sie "tun", funktioniert. Aber für Gott hat Erfolg nichts mit Geld oder Ruhm 
zu tun. Gott sagt: "Denkt an meine Lehren und Anweisungen und befolgt sie 
vollständig. . . . Lass immer Liebe und Treue walten und schreibe sie in deinen 
Geist. . . . Gott und die Menschen werden dich mögen und dich für einen Erfolg 
halten" (siehe Sprüche 3,1-5). Wahrer Erfolg ist die Frucht des gottgefälligen 
Gehorsams. 
 
Der Geist des Mammons fördert die Liebe zum Geld, die die Wurzel des Übels ist 
(siehe 1. Timotheus 6,10). (Wir werden den Geist des Mammons später 
ausführlicher besprechen, wenn wir uns den Geist der Delila in Kapitel 7 ansehen). 
Die Liebe zum Geld kann zu einem Götzen werden, vor dem wir uns verneigen. 
Lasst euch nicht täuschen, wie es die Gemeinde von Thyatira getan hat! 
 
Ich muss darauf hinweisen, dass Thyatira zwar vom Götzendienst durchtränkt war 
und die Geschäftsleute sich der Kontrolle der Zünfte unterwarfen, aber die Stadt 
rühmt sich ihrer ersten christlichen Bekehrung: Lydia, die Purpurverkäuferin. Das 
ist eine Ermutigung für christliche Geschäftsleute: Gläubige müssen sich nicht vor 
Isebel verbeugen, um erfolgreich zu sein! Die zerstörerische Kraft Isebels wird die 
Finanzen angreifen, aber Gott wird für Wachstum sorgen, wenn sich sein Volk 
gegen die kontrollierenden, dämonischen Kräfte Isebels wehrt. 
 
Zweiter Teil: Gott offenbart seine Eigenschaften 
 
Ich bin begeistert, wenn ich anderen diesen Teil des siebenfachen Musters erkläre. 
Gott sagt uns tatsächlich, wie wir ihn ansprechen, welche Eigenschaften wir 
anrufen und welchen Namen wir benutzen sollen, wenn wir gegen die Isebel-
Festung kämpfen. 
 



Im Alten Testament offenbarte sich Gott seinem Volk auf unterschiedliche Weise, 
und er gab sich verschiedene Namen, um seine allmächtigen Eigenschaften zu 
kennzeichnen. Er offenbarte sich zum Beispiel als Jehovah Rapha, "Gott unser 
Heiler". Das Gleiche tut er in seinem Muster für die sieben Gemeinden. Wenn er 
sich an die einzelnen Gemeinden wendet, erklärt er ihnen auch, wie sie ihn mit 
den für die jeweilige Situation erforderlichen Eigenschaften ansprechen sollen. 
 
Im Brief an Thyatira spricht Gott sich selbst als "der Sohn Gottes, der die seine 
Augen sind wie eine Feuerflamme, und seine Füße sind wie feines Erz" 
(Offenbarung 2:18, kjv). Er hebt seine göttliche Position als Herr hervor und erklärt 
die Tatsache, dass kein anderer (falscher) Gott kann vor ihm bestehen. 
 
Genauer gesagt, stellt sich Gott direkt gegen die von Menschenhand geschaffene 
Stärke der Handwerkszünfte, die Bronzerüstungen (auf die die Bewohner der 
Stadt sehr stolz waren!) und Geldmünzen herstellten. Auf den Münzen war ein 
falscher Gott abgebildet - ein Kupferschmied, der Gott Hephaistos - der einen 
Helm auf einem Amboss hämmerte. Indem sie eine solche Münze herstellten, 
erkannten die Schmiede von Thyatira Hephaistos als den Schöpfer an, der sie 
finanziell segnete. Der Herr wendet sich gegen diese Praxis, verurteilt sie und 
identifiziert sich selbst als den einzigen Gott des Wohlstands. Er erklärt, dass er 
der Einzige ist, der die Flamme erschafft und erkennt an, dass seine Füße aus 
feinstem Messing sind, das der Mensch nicht nachmachen kann. 
 
Heutzutage gibt es in der Wirtschaft viele Kompromisse. Manche werfen die Moral 
einfach beiseite, um reich zu werden. Die Filmindustrie ist nur einer der Wege, die 
zur Unmoral führen. Die Liebe zum Geld ist das Hauptmotiv für eine Vielzahl von 
Unternehmen. Obwohl Geld notwendig ist, dürfen wir uns als Christinnen und 
Christen nicht für Kompromisse hergeben. Die Menschen in Thyatira hatten 
Unzucht getrieben (anderen Göttern nachgefolgt) und Götzenopfer gegessen. 
Wenn wir uns dem Kompromiss und der Unmoral beugen, um weltlichen Erfolg zu 
haben, machen wir uns der gleichen Sünden schuldig wie sie. Sich vor einer 
gottlosen Kultur zu verbeugen, öffnet nur die Türen für zukünftige Verzweiflung. 
Wir müssen anfangen, uns auf die Ewigkeit zu konzentrieren und unser Geld 
einzusetzen, 
 
Unternehmen und Lebensstile zu Gott. 
 



Auf einer persönlichen Ebene spricht Gott auch die Sünden des Kompromisses 
an, wie zum Beispiel das Essen und Verdauen der Worte des Feindes und den 
Glauben an Satans Lügen statt an Gottes Worte. Haben wir Isebel einen Platz 
eingeräumt? Das tun wir jedes Mal, wenn wir unsere Moral für Geld und Erfolg 
aufgeben. 
 
Gott identifizierte sich selbst als "Sohn Gottes, der Augen hat wie eine 
Feuerflamme und Füße wie feines Erz" (Vers 18, kjv). Seine Augen haben unsere 
Sünde bereits gesehen. Aber sein Feuer kann uns läutern, reinigen und unsere 
Wege lenken. Wenn wir dem Geist der Isebel einen Platz eingeräumt haben, 
können wir uns zu seinen Füßen aus feinem Messing stellen und gereinigt werden. 
Wenn wir abgefallen sind, können wir schnell unsere Sünde bereuen, sein Feuer 
umarmen und vollständig wiederhergestellt und vergeben werden. 
 
Darüber hinaus erklärt Christus, dass er sein Wort ist und dass sein Wort sicher 
und unerschütterlich sein wird. Er ist der Richter über die Stadt. Die von 
Menschenhand geschaffenen Götzen können es nicht mit dem Einen aufnehmen, 
der Füße aus feinem Messing hat, eine Substanz, gegen die die Götzen nicht 
bestehen oder konkurrieren können. Einfach ausgedrückt: Wenn wir die Macht 
Seines Wortes erkennen und uns Seinem Wort sowie Seiner Läuterung und 
Heiligkeit unterwerfen, werden wir Leben empfangen. Das Leben kann nur durch 
Christus kommen; wenn wir also Isebel und ihre Nachkommenschaft, Athalja, 
tolerieren, öffnen wir Türen zu Todesstrukturen. 
 
Gottes Augen aus Feuer und seine Füße aus Messing werden unseren Feind 
besiegen! 
 
Dritter Teil: Das Lob von Christus 
 
Der nächste Teil des Musters ist das Lob Christi an die Heiligen in Thyatira für ihre 
Liebe, ihren Glauben, ihren Dienst und ihre Ausdauer. Ohne Liebe, so sagt das 
Wort, machen wir nur eine Menge Lärm! Wir können prophezeien, Lieder singen 
und freudige Anbetung machen, aber wenn wir keine Liebe haben, dann ist Gott 
nicht zufrieden (siehe 1. Korinther 13:1-4, 8, 13). 
 
Wenn wir in unserer Rolle als Pastorinnen und Pastoren jemanden korrigiert 
haben, der einen Isebel-Einfluss hatte, haben wir versucht, in Liebe zu handeln. 



Wir wussten, dass die Person aus einem tiefen Gefühl der Ablehnung heraus 
reagierte. Wenn wir die Person nicht lieben würden, würden wir sie zum Scheitern 
verurteilen, also versuchten wir unser Bestes, in Liebe zu handeln. Andererseits 
würden wir mit diesem Geist der Finsternis keine Gnade walten lassen und nicht 
zulassen, dass unsere Autoritätsposition in Frage gestellt wird. 
 
Beachte noch einmal, dass Jesus Thyatira für ihre Liebe, ihren Glauben, ihren 
Dienst und ihr Durchhaltevermögen lobt. Isebel wird mit voller Wucht hinter 
glaubensbasierten Diensten und Kirchen her sein, die lebendig sind, der 
Gemeinschaft dienen und Nöte ertragen, weil der Geist weiß, wie mächtig das 
Wort Gottes ist. Deshalb müssen wir Jesus und sein Wort anerkennen, das Wort 
beten und zulassen, dass die Reinigung des Wortes Gottes die Situation überspült. 
das Wort, um die Situation zu bereinigen. 
 
Vierter Teil: Die Verurteilung durch Christus 
 
Obwohl Thyatira in Liebe, Glaube, Dienst und Ausdauer gut dastand, wurde die 
Gemeinde zurechtgewiesen, weil sie die ketzerischen Lehren Isebels und ihr 
Heidentum tolerierte. Wie ich bereits gesagt habe, ist göttliche Zurechtweisung 
notwendig. Diejenigen, die Christus liebt, züchtigt er auch (siehe Hebräer 12,5-7). 
 
Manche glauben, dass Christus nicht tadelt oder verurteilt. Das Wort sagt zwar: 
"So gibt es nun keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind", aber es 
heißt weiter: "die nicht nach dem Fleisch wandeln, sondern nach dem Geist" 
(Römer 8:1, kjv). Dieser Abschnitt macht deutlich, dass diejenigen, die nicht nach 
dem Geist wandeln und sich vom Fleisch leiten lassen, verdammt werden. Weil 
sich die Gemeinde von Thyatira vom Fleisch und einem dämonischen Geist leiten 
ließ, wurde sie von Christus verurteilt. 
 
Ich möchte dich daran erinnern, dass Isebel sich als Prophetin bezeichnete, was 
sie nicht war, und dann das Volk lehrte und verführte, Unzucht zu treiben und 
Götzenopfer zu essen. Ich habe bereits besprochen, wie der Feind falsche 
Prophezeiungen machen kann, und wenn wir glauben, was er sagt, dann 
betrachtet Gott das als Götzendienst. Es ist dasselbe wie das Essen von 
Götzenopfern; im Grunde genommen essen wir die Worte des Teufels. Wir sehen 
also, wie Isebel hier vorging. 
 



Aber was ist mit der Unzucht? Während der Zunftfeste verzehrten die Menschen 
nicht nur die den Götzen geopferten Speisen, sondern nahmen auch an 
zügellosen Ritualen teil, bei denen Religion und Sex vermischt wurden. Die junge 
Gemeinde in Thyatira hatte also nicht nur den Anteil des Teufels verzehrt, sondern 
war auch zu Gesetzlosigkeit, Aberglauben, Teufelsanbetung, Gesetzlichkeit und 
sexueller Sünde verführt worden. Sie waren besonders anfällig für Irrlehren, wenn 
die Lehren den "Begierden des Fleisches" dienten. 
 
Aber wir dürfen die Unzucht und den Götzendienst nicht auf diese Beispiele 
beschränken. Ein weiteres Beispiel ist der Geist der Unzucht. Wenn wir unser 
Leben für den Geist der Unzucht öffnen, öffnen wir auch die Tür zu einer Isebel-
Hochburg. 
 
Der Geist der Unzucht wird in Hosea 5:4 erwähnt: "Sie wollen ihr Tun nicht 
zurechtrücken, um sich zu ihrem Gott zu bekehren; denn der Geist der Unzucht ist 
in ihrer Mitte, und sie haben den HERRN nicht erkannt" (kjv). Der Geist der 
Unzucht äußert sich auf verschiedene Weise: 
 
• Untreue/Ehebruch 
 
• Prostitution von Geist, Seele oder Körper 
 
• Chronische Unzufriedenheit 
 
• Liebe zum Geld 
 
• Unzucht 
 
• Götzendienst 
 
• Übermäßiger Appetit 
 
• Weltlichkeit 
 
Die meisten Menschen im Westen verneigen sich heute nicht vor physischen 
Götzen. Aber alles, was zwischen uns und unserer Beziehung zum Herrn steht, 
wird von ihm als Götze betrachtet. Wenn du eine dieser Erscheinungen in deinem 



Leben wahrnimmst, kann es sein, dass du vom Geist der Isebel negativ beeinflusst 
wirst. 
 
Was bestimmt dein Leben? Ist es dein Job? Dein Geld? Deine Kinder? Steht das 
Vergnügen an erster Stelle? Wie sieht es mit Essen, Sex, Sport oder Fernsehen 
aus? 
 
Selbst die Religion kann ein Götze sein, wenn sie unsere Beziehung zu Christus 
verdrängt. Der Feind ist gerissen. Wenn er uns nicht zur Unmoral verführen kann, 
lockt er uns mit Religion und Gesetzlichkeit. Wir müssen uns daran erinnern, dass 
wir nicht einer Kirche gegenüber loyal sind, sondern gegenüber Christus. Unsere 
erste Loyalität gilt ihm. Wir sollen Gott gefallen und nicht den Menschen. Wir sollen 
uns nicht für "tote Werke" engagieren, sondern für den lebendigen Gott. 
 
Was auch immer uns beherrscht, hat den ersten Platz in unserem Leben, und der 
Herr betrachtet es als Götzendienst. Wir werden angewiesen, unsere Augen auf 
Jesus zu richten und nur ihn zu sehen. 
 
Das Wort sagt: "Der Gerechte wird aus Glauben leben" (Römer 1:17, kjv). Der 
Glaube ist eine der göttlichen Eigenschaften, die die verführerischen 
Verlockungen des Isebel-Geistes besiegen. Unser Glaube muss auf Gott und 
seine Fähigkeit, uns zu nähren und zu versorgen, beruhen. 
 
Sich auf Geld, andere Beziehungen oder andere Aktivitäten zu verlassen, ist 
Götzendienst. Indem wir auf seine Fähigkeit vertrauen, für uns zu sorgen, heben 
wir Jesus in die Höhe, und das besiegt den Feind immer. Auf diese Weise reißen 
wir den Feind von seinem hohen Platz herunter. 
 
Fünfter Teil: Die Warnung Christi 
 
Christus warnte Thyatira, dass es bestimmte Konsequenzen zu erwarten hätte, 
wenn es seine bösen Taten nicht bereuen würde. Die Wurzel ihrer Sünde war die 
Duldung Isebels. Jesus sagte, er werde "Isebel und die, die mit ihr die Ehe 
brechen, auf ein Krankenlager werfen" (Offenbarung 2,22). Das bedeutet, dass 
ihre Anhängerinnen und Anhänger eine offene Beute für Krankheiten und 
Dämonen werden, die mit dem Geist der Unzucht verbunden sind. Wenn wir Isebel 



heute dulden, könnte unsere Sünde Türen zu Todesaufgaben, Generationsflüchen 
von Gebrechen und vorzeitigem Tod öffnen. 
 
Jesus sagte auch, dass Isebels Anhänger große Trübsal erleiden würden, wenn 
sie nicht 
bereut haben (siehe Offenbarung 2,22). Trübsal wird definiert als "enormer Druck, 
Bedrängnis und große Not". Wenn wir Isebel weiterhin dulden und nicht Buße tun, 
werden auch wir Trübsal leiden. 
Schließlich warnte Jesus, dass Isebels Kinder getötet werden würden (siehe 
Offenbarung 2,23). Das ist ein Todesurteil gegen den Samen ihrer Anhänger - 
sowohl gegen ihre natürlichen als auch ihre geistlichen Kinder. Isebel und die 
dreifache Schnur sind mit einem Todesurteil verbunden. Erinnere dich: Athalja hat 
ihre Nachkommen vernichtet. Wenn diese Geister geduldet werden, stehen dem 
Feind alle Türen offen, um deinen Samen zu zerstören, also sowohl natürliche als 
auch geistliche Schwangerschaften. 
 
Sechster Teil: Die Ermahnung Christi 
 
Ist es nicht wunderbar, dass Christus uns ermahnt? Er liebt uns so sehr und 
ermutigt uns immer wieder zur Umkehr, damit wir Vergebung erfahren können. 
 
Christus ermahnte Thyatira zur Umkehr, und er ermahnte diejenigen, die den 
Lehren Isebels nicht gefolgt waren. Diesen anderen sagte er: "Haltet fest an dem, 
was ihr habt, bis ich komme" (Offenbarung 2,25, nlt). 
 
Es scheint eine einfache Aussage zu sein: "Halte fest an dem, was du hast." Aber 
wir wissen auch, wie gerissen Satan ist! Es ist mein Vollzeitjob, einfach 
"festzuhalten"! Ich vermute, dass in Thyatira ein enormer Druck auf diejenigen 
ausgeübt wurde, die versuchten, "festzuhalten". Selbst Adam und Eva, die mit Gott 
wandelten, konnten sich nicht an ihrer Autorität festhalten und ließen sich leicht 
dazu verführen, einer Lüge zu glauben. Es ist ein Kampf um den Glauben, die 
Finanzen, die Beziehung zu Gott und die eigene Zukunft. Sei vorsichtig! Auch 
wenn du denkst, dass du Isebel nicht erlaubst, dein Leben zu beeinflussen, wartet 
dieser böse Geist nur auf eine günstige Gelegenheit, um dich zur Sünde zu 
verführen. Sei nüchtern und wachsam, und du wirst den Kampf gewinnen. 
  



Teil 7: Die Belohnung durch Christus 
 
Christus verspricht eine Belohnung für alle, die den Isebel-Einfluss überwinden: 
 
"Und wer überwindet und Meine Werke bewahrt bis ans Ende, dem will Ich Macht 
geben über die Völker: Er soll sie mit eisernem Stab regieren; sie sollen 
zerschmettert werden wie die Gefäße eines Töpfers, wie auch Ich es von Meinem 
Vater empfangen habe; und Ich will ihm den Morgenstern geben." 
 
Offenbarung 2:26-28 
 
Erstens werden diejenigen, die überwinden, Autorität über alle Völker erhalten; sie 
werden mit einem eisernen Stab herrschen und sie wie Tontöpfe zerschlagen. In 
Psalm 2:9 wird die gleiche Autorität erwähnt, die Christus gegeben wird. In 
Offenbarung 2:26 macht er deutlich, dass er gibt diese Autorität jedem Gläubigen, 
der sich weigert, den Machenschaften Isebels zu erliegen. 
 
Er sagt auch, dass wir den "Morgenstern" empfangen werden, der das Licht ist, 
das inmitten der Dunkelheit leuchtet. Morgenstern ist ein anderer Name für 
Christus (siehe Offenbarung 22:16). Er ist die Quelle allen Lichts und das 
Morgenlicht der Prophezeiung und der Erfüllung der Prophezeiung. Er versichert 
uns das Licht eines nahenden Tages der Erfüllung. Er ist unsere Quelle der 
Hoffnung und der erfüllten Verheißung. 
 
Beachte, dass er uns einen eisernen Stab gibt, wenn wir überwinden. Geliebte 
Heilige, Gott wird uns sein eisernes Zepter geben, um die Geister Isebels und ihrer 
Nachkommen zu besiegen. Indem er uns sein Zepter gibt, ermächtigt er uns zu 
größerer Autorität, um unsere Feinde zu besiegen. Jesus hat die Welt bereits 
überwunden, und jetzt gibt er uns dieselbe Autorität. Er weiß, dass der Feind uns 
beherrschen will. Das Wort dominieren bedeutet "Herrschaft". Der Teufel will unser 
Erbe, unseren Herrschaftsbereich, an sich reißen. Aber Gott gibt uns alle Macht 
und alle Autorität über den Bösen. Heilige, wir müssen uns erheben und unsere 
Autorität über den Teufel ausüben. Das Wort sagt, wir sollen uns Gott unterwerfen 
und dem Teufel widerstehen, dann wird er fliehen. Steh auf und widerstehe, damit 
du herrschen und regieren kannst! 
 



Du fragst dich vielleicht: "Was soll ich denn überwinden?" Die Antwort ist: jeden 
Bereich deines Lebens, den du nicht beherrschst. Wo immer der Feind im Leben 
eines Menschen die Herrschaft hat, ist er oder sie versklavt. Wenn du ein Sklave 
von Lust und Perversion bist, überwinde dich mit Reinheit und Liebe. Wenn du ein 
Sklave von Lügen und Unehrlichkeit bist, dann überwinde dich mit der Wahrheit. 
Wenn du ein Sklave unreiner Gedanken und Motive bist, dann überwinde dich mit 
Gottes Fähigkeit, deinen Geist zu erneuern. Dies sind einfache Beispiele für die 
Überwindung des Feindes durch geistliche Kampfführung. 
 
Das Wort Gottes sagt, dass wir "das Leben wählen" sollen. Eine der größten 
Waffen, die wir haben, ist die Fähigkeit, die richtigen Entscheidungen zu treffen. 
Wenn wir uns für das entscheiden, was in Gottes Augen richtig ist, gibt er uns die 
Gnade und die Kraft, diese Entscheidung zu treffen. Wenn wir uns für das Leben 
entscheiden, können wir jede Todesstruktur besiegen, die der Feind gegen uns 
geplant hat. Entscheide dich heute dafür, Isebel, ihre Tochter, nicht länger zu 
dulden! 
 
Wie man betet, um Isebel zu überwinden 
 
Das siebenfache Muster der Anweisungen Christi an die Gemeinde von Thyatira 
liefert die göttliche Anleitung zum Gebet, um Isebel zu überwinden: 
 
• Erstens: Danke Gott, dass er der ist, für den er sich ausgibt (wie er sich selbst 
beschreibt). 
 
• Danke ihm für das Gute, das er in der Situation bemerkt. 
 
• Bete ein Gebet der Buße für die Bereiche, die er zurechtweist. 
 
• Danke Ihm für die Belohnung und bitte Ihn, dich zu stärken, um die 
 
Feind. 
 
Im Folgenden findest du einen einfachen Leitfaden, der sich an der 
Gebetsanweisung Jesu in Bezug auf Isebel orientiert. Denke daran, dass du beim 
Beten die Macht Satans durch Buße entthronst. Denke daran, dass jedes Idol 
(falsches Glaubenssystem, "verbogene" Haltung, Götzendienst) niedergerissen 



werden muss, damit der Feind entthront wird. Da wir in den vorangegangenen 
Kapiteln dafür gebetet haben, die Geister zu entthronen, die mit Isebels falschen 
Göttern zusammenarbeiten, insbesondere Baal und Aschtoreth, wird auch Athalja 
kein Recht haben, zu bleiben. Schließlich werden wir den Herrn für das preisen, 
was er ist, und einen Altar für ihn errichten, um seine Wahrheit zu bestätigen. 
Wenn du betest, bleibe konzentriert, aber werde bitte nicht legalistisch und bleibe 
in einer "festgelegten Form" des Gebets stecken. Erlaube dem Heiligen Geist, dich 
bei der Leitung deiner Gebete zu führen. 
 
Teil eins des Gebets: Seine göttlichen Attribute ansprechen (siehe 
Offenbarung 2:18) 
 
Herr Jesus, ich danke dir, dass du der Sohn Gottes bist, der Augen wie 
Feuerflammen und Füße aus Messing hat. Ich preise dich, weil deine Augen alles 
sehen. Du kannst den Anfang und das Ende sehen, und Du bist das Alpha und 
das Omega. Herr, du bist in der Lage, meine Zukunft zu sehen, und ich bitte dich, 
dass du mich durch diesen Kampf gegen die verführerischen Geister von Isebel 
und Athalja führst. Ich bitte dich um deine übernatürliche Gabe der geistlichen 
Unterscheidung und um die Fähigkeit zu erkennen, wie ich in den Kampf ziehen 
soll. Da du alles Verborgene siehst, bitte ich dich, das Verborgene zu offenbaren, 
damit ich mit Zuversicht in den Kampf ziehen kann. Ich bitte dich, alle 
Ungerechtigkeit in meinem Leben zu verbrennen, damit ich ein reines Gefäß sein 
kann. Während ich dem Einfluss der Isebel entgegentrete, bete ich darum, dass 
Dein Feuer all meine Gedanken, Taten und Motive reinigt und läutert. Ich danke 
dir, dass du meinen Glauben mit dem Feuer des Heiligen Geistes entzündet hast. 
Ich lege mich Christus zu Füßen und übergebe dir mein Leben, meine Finanzen, 
meine Familie und [nenne andere Bereiche, die dir am Herzen liegen]. Ich tue 
Buße für meinen egoistischen Ehrgeiz, meine Selbstgefälligkeit und 
Selbstgerechtigkeit sowie für mein Verlangen, den Menschen mehr zu gefallen als 
dir. Ich tue auch Buße für alle Abgötterei, die Begierden des Fleisches und die 
Bereiche der Rebellion. Heute bin ich entschlossen, Gott zu gefallen, und ich bete, 
dass dein Heiliger Geist mich in alle Wahrheit führt. 
 
Teil zwei des Gebets: Sein Lob bekräftigen (siehe Offenbarung 2:19) 
 
Obwohl du gesagt hast, dass ich ein gewisses Maß an Glauben und Liebe habe, 
bitte ich darum, dass 



Du stärkst meinen Glauben und befähigst mich, in Liebe zu leben. Forme mich 
nach deinem Bild, damit ich Jesus Christus, den Gesalbten, auf dieser Erde 
widerspiegeln kann. Ich möchte mich weiterhin für dich einsetzen und dir dienen, 
Herr. Gib mir die Kraft, alles zu ertragen, was meinen Glauben herausfordert, 
damit ich ein Zeugnis für deine Herrlichkeit sein kann, während ich den Lauf 
fortsetze. 
 
Teil 3 des Gebets: Umkehr für Sünden, die er verurteilt (siehe Offenbarung 
2:20-24) 
 
Ich tue Buße für jede Form von Götzendienst, für die Zustimmung zu den Lügen 
Satans und für [nenne einen anderen Bereich auf deinem Herzen]. Ich bitte dich, 
mich von aller Bedrängnis zu erretten, mich vom Geist der Schwäche, des Todes 
und jeder Todesstruktur zu befreien, die der Feind versucht, um meine Familie, 
mein Unternehmen oder meinen Dienst zu errichten. Ich weise jeden Geist der 
Athalja zurück, der den gottesfürchtigen Samen tötet, verführt und verunreinigt. 
Ich lasse die Macht des höchsten Gottes, des Alphas und des Omegas, in jede 
Situation einfließen, die mich betrifft. [Erlaube dem Heiligen Geist, dich durch alle 
Bereiche der Buße zu führen, die notwendig sind; nimm dir Zeit für diesen 
Abschnitt.] 
 
Vierter Teil des Gebets: Seine Ermahnung (siehe Offenbarung 2:24-25) 
 
Jetzt, Herr, bitte ich dich, dass du mich befähigst, an dem festzuhalten, was ich 
habe. Ich glaube, dass deine göttliche Kraft mich tragen wird und dass du deinen 
Engeln die Aufsicht über mich gibst. Die Engel werden nicht zulassen, dass ich 
stolpere oder falle, und du wirst weiterhin über mich wachen. 
 
Teil 5 des Gebets: Bekenne deine Belohnung für die Überwindung von Isebel 
und Athalja (siehe Offenbarung 2,26-29) 
 
Ich danke dir, Herr, dass ich überwinden werde und die Macht erhalte, über die 
Völker zu herrschen. Mit deinem eisernen Zepter werde ich den Feind und alle 
Pläne der Zerstörung zerschmettern. Ich werde alle Isebel-Aufträge überwinden, 
die sich gegen mich, meine Familie oder meinen Dienst richten [du musst vielleicht 
Einzelpersonen, Kirchen, Dienste usw. nennen]. Wie du versprochen hast, erkläre 
ich, dass die Pläne des Feindes wie Töpferware in winzige Stücke zerschlagen 



werden. Ich erkläre, dass ich ein Überwinder bin und dass ich befähigt bin, den 
Feind zu besiegen. Ich bin dankbar für Jesus, meinen Morgenstern, der hell in 
meine Zukunft leuchtet und mich mit großem Glauben und Hoffnung stärkt. Ich 
beschließe, dass meine Ohren hören, was der Geist des Herrn zu mir sagt. 
 
In Jesus' mächtigem Namen, Amen. 
 
Jetzt steh auf und rufe dem Herrn einen mächtigen Siegesruf zu! Halleluja! 
 
Zum Schluss 
 
Das Beispiel, das ich als Gebetsstrategie gegen Isebel angeführt habe, kann auch 
gegen ihren Samen verwendet werden. Auch hier solltest du deine Gebete nicht 
auf diese eine Form beschränken. Höchstwahrscheinlich wird der Herr dein 
Verständnis und deine Strategie erweitern. Aber Gott hat sein göttliches Muster 
für die Überwindung Isebels bereitgestellt. Wenn wir beten, müssen wir seine 
Anweisungen befolgen, und das Gebet, das ich skizziert habe, tut das. 
 
Ich bete für dich, dass du jetzt besser gerüstet bist, um die Mächte der Finsternis 
zu entthronen, die versuchen, dich deiner Zukunft zu berauben. 
 
Bete im Glauben gegen die dreifache Schnur. Bereue die Sünde und baue dann 
einen Altar für Gott auf. Stimme Seinem Wort und Seinen Verheißungen aggressiv 
zu. Du wirst in sein Ebenbild verwandelt werden! 
 
 
 
 
 
  



7 

DIE BÖSE MACHT VON DELILAH 
 
 

Und es geschah danach, dass er eine Frau im Tal Sorek liebte, die 
Delila hieß. 

 
Richter 16:4, kjv 

 
In Kapitel 1 haben wir von dem dreifachen Strick erfahren, der die Kirche angreift. 
Wir haben zwei der mächtigsten verführerischen Hochburgen untersucht, die in 
der Bibel genannt werden. Die letzte, die es zu entlarven gilt, ist der Geist der 
Delilah. 
 
Delilah ist der dritte Teil der dreifachen Schnur, die versucht, Todesstrukturen über 
uns aufzubauen. Erinnere dich daran, dass die Strukturen des Todes auf der 
Vergangenheit aufgebaut sind, und der Zweck dieses Buches ist es, die 
dämonischen Mächte, die versuchen, uns in der Vergangenheit einzusperren, zu 
entlarven und zu stürzen. Dies ist die Zeit, in der wir die Vergangenheit der Zukunft 
unterordnen müssen. 
 
Nimm dir auch hier einen Stift oder Marker zur Hand und unterstreiche oder 
markiere jeden Bereich, den der Heilige Geist dir zeigt. Wenn du weiterliest, 
entdeckst du vielleicht ein bestimmtes Verhaltensmuster, von dem der Herr dich 
befreien möchte. Oder er deckt generationenbedingte Tendenzen auf, die 
verführerischen Geistern die Tür geöffnet haben, um dich anzugreifen. Wann 
immer der Herr dir einen Bereich offenbart, in dem er dir dienen möchte, sei ihm 
gegenüber rechenschaftspflichtig und schreibe auf (unterstreiche, markiere oder 
notiere), was er dir offenbart. Am Ende dieses Kapitels findest du eine weitere 
strategische Möglichkeit, dich von den Mächten der Finsternis zu befreien, die 
versuchen, dir zukünftige Durchbrüche und Siege zu stehlen. 
 
Bist du bereit? Lasst uns vorwärts gehen und dem Geist des Herrn erlauben, neue 
Wahrheiten zu offenbaren, die die Manöver des Feindes entlarven, damit wir 
befreit werden von 



Wahrheiten, die die Manöver des Feindes aufdecken, damit wir aus seiner 
geplanten Gefangenschaft befreit werden. 
 
Die Geschichte von Samson 
 
Simson stammte aus dem Stamm Dan. Wie die anderen Israeliten haben auch die 
Daniten nie ihr gesamtes zugewiesenes Gebiet erobert und bis auf die Regionen 
Zora und Eschtaol an die Philister und Amoriter verloren. Zu dieser Zeit hatten die 
Philister die Herrschaft über Israel. Dieser Stamm war auch stark in der Baal- und 
Dagon-Anbetung verwurzelt. (Auf Dagon werden wir im nächsten Kapitel näher 
eingehen.) 
 
Samsons Familie stammte aus Zora. Seine Mutter war unfruchtbar, aber der Engel 
des Herrn erschien ihr und versprach ihr einen Sohn, der als Nasiräer erzogen 
werden sollte. Der Herr gab ihr genaue Anweisungen für die Erziehung Simsons 
und erklärte, dass "er anfangen würde, Israel aus der Hand der Philister zu 
befreien" (Richter 13,5). 
 
Beide Eltern von Simson waren Gott voll und ganz zugetan und freuten sich, ihren 
Sohn ihm zu weihen. Sie erzogen Simson nach den göttlichen Anweisungen des 
Herrn: Kein Rasiermesser berührte seinen Kopf, er durfte weder starkes Getränk 
noch Wein trinken und nichts Unreines essen. Simson wurde die Hoffnung Israels. 
Er erschlug im Alleingang Tausende von Philistern und zerstörte ihre Ernten. Als 
der Geist des Herrn auf ihn kam, wurde Simson auf übernatürliche Weise dazu 
befähigt, die Feinde Israels zu töten. Samson hatte jedoch eine Schwäche, und 
diese Schwäche waren Frauen - die falschen Frauen. Seine erste Liebe war eine 
Tochter der Philister, die damals die Herrschaft über Israel hatten. Samsons Eltern 
drängten ihn, eine Frau aus seinem eigenen Volk zu heiraten, aber Samson sagte: 
"Sie gefällt mir gut" (Richter 14:3, kjv). Simsons Augen täuschten seinen Geist. Er 
heiratete sie, wurde aber später von ihr und den Philistern verraten. 
 
Samson verstrickte sich dann mit einer Hure, und die Philister fanden ihn und 
versuchten, ihn zu verführen. Seine gottlosen Beziehungen führten ihn auf Pfade 
des Herzschmerzes und der Zerstörung und machten ihn anfällig für die 
Verlockungen des Bösen. 
 



Man könnte meinen, dass er schnell in die entgegengesetzte Richtung rennen 
würde, weg von einer anderen philippinischen Frau, aber die verführerischen 
Kräfte der verunreinigenden Festung umgarnten ihn bis zu seiner Niederlage. 
 
Als Simson Delila fand, schien er jegliches Verantwortungsgefühl verloren zu 
haben. Die Erfüllung seiner gottgewollten Aufgabe, die Feinde Israels zu besiegen, 
trat hinter den Verführungen Delilas zurück. Einmal mehr überquerte Samson eine 
Grenze und entweihte sein Gelübde vor Gott. 
 
Delilah, die "Zarte" - Ja, genau! 
 
Neben Isebel ist Delila wahrscheinlich die böseste Verführerin von Gottes 
Gesalbten. Delila lebte in der Nähe des Geburtsortes von Isebel und war daher 
eine Beute der gleichen Geister und Verführungskünste wie Isebel und Athalja. 
Der Unterschied war, dass Delila keine Mörderin war, sondern von der Liebe zum 
Geld und dem Geist des Mammons angetrieben wurde. 
 
Es war also ein Leichtes für die Philister, Delila anzuheuern, um Simson zu 
verraten und zu vernichten. Als Simson an Macht gewann, war er eine Bedrohung 
für alle Stämme und Nationen. Um ihre Regionen und ihre militärische Stärke zu 
schützen, boten fünf Philisterkönige Delila ein Bestechungsgeld an, wenn sie sich 
mit ihnen verschwören würde, um Simson in die Knie zu zwingen. Als Samsons 
Geliebte war es ihre Aufgabe, das Geheimnis seiner enormen Stärke zu entdecken 
und diese Stärke zu schwächen. 
 
Richter 16:5 beschreibt die Strategie der Philister: 
 
Locke ihn und sieh, wo seine große Stärke liegt und mit welchen Mitteln wir ihn 
überwältigen können, damit wir ihn binden können, um ihn zu bedrängen; und wir 
wollen dir jeder von uns elfhundert Silberstücke geben. 
 
Richter 16:5, kjv, Hervorhebung von mir 
 
Delilah wurde angeheuert: 
 
• Samson "verlocken". Verlocken bedeutet, "durch das Erwecken von Hoffnung 
oder Verlangen zu verleiten, zu locken und zu verführen". 



• "Sieh, wo seine große Stärke liegt." Sie sollte seine Stärke untersuchen, damit 
die Könige diese Stärke anvisieren und zerstören konnten. 
 
• Finde heraus, wie die Könige "gegen ihn siegen" konnten. Überwinden 
bedeutet, "sich als überlegen zu erweisen, was Stärke und Macht angeht". 
 
• "Bindet ihn." Eine der Definitionen von "binden" ist "einsperren". 
 
• "Ihn bedrängen." Afflict bedeutet übersetzt "bedrücken, demütigen, bedrängt 
werden, niedergebeugt werden". 
 
Delila manipulierte Simson, bis sie ihre Antwort bekam. Gott hatte Simson 
versprochen, ihm nur dann Kraft zu geben, wenn er das Nasiräer-Gelübde einhält. 
Als Delila das erfuhr, schnitt sie ihm im Schlaf die Haare ab, und seine Kraft verließ 
ihn. Daraufhin fesselten ihn die Philister und stachen ihm die Augen aus. Völlig 
gedemütigt und beschämt wurde er nach Gaza, der Stadt der philippinischen 
Riesen, gebracht. Der starke Mann, der ihn erschlagen hatte 
Tausenden seiner Feinde war nun ihr Sklave, der in Ketten gefesselt war und im 
Gefängnis Getreide mahlte. Ein Mann, der mit Gottes Macht gesalbt war, wurde 
also von einer Frau verführt, die bei den Götzendienern angestellt war, und wurde 
zu einem niederen Sklaven gemacht. 
 
Interessanterweise wird Delilahs Name mit "zart" übersetzt, aber seine 
ursprüngliche Bedeutung ist "niedergeschlagen sein, herabhängen und träge 
sein". Trägheit bedeutet "langsam, leblos, müde, schwach, geistlos und lustlos". 
Wie ihr Name schon sagt, brachte Delila Simson in die Knie und schwächte ihn. 
 
Satan schickte Delila, um Simson die Kraft zu rauben. Er wählte eine Frau, die 
nach außen hin "zart" wirkte, aber ein Herz voller böser Absichten hatte. Sie war 
angenehm für das Auge - vielleicht sogar zerbrechlich und zierlich. Ihre bösen 
Absichten waren jedoch Manipulation und Verführung - geeignete Waffen, um dem 
stärksten Mann Gottes das Leben auszusaugen. Simson, der von ihren 
"Köstlichkeiten" verführt wurde, war einst ein geistlicher Herkules, mutig und 
überlebensgroß in Aktion und Tat. Doch in den Fängen von Delila wurde er zu 
Schwäche, Langsamkeit und Leblosigkeit reduziert. In den Augen aller, die seinen 
Niedergang beobachteten, wurde er niedergeschlagen und erniedrigt. 
 



Delila hat Samsons Leidenschaft pervertiert. Sie hat ihn verführt und dann seine 
Leidenschaft pervertiert und umgelenkt. Er wandte seine Leidenschaft von Gott ab 
und richtete sie stattdessen auf weltliche Vergnügungen. Durch ihre Verführungen 
zerstörte Delila Samsons Schicksal. 
 
Satan hat es auf jeden von uns mit denselben Absichten abgesehen. 
 
Er setzt verführerische Geister ein, um das Leben und das Schicksal von Gottes 
starken Kämpfern zu stehlen. Er verdirbt unsere Leidenschaft und lenkt sie auf 
weltliche Vergnügungen um. Wir können uns jedoch gut wappnen und vor seinen 
Verführungen auf der Hut sein, indem wir die bösen Manöver von Delila 
beobachten. 
 
Die fünf Philisterkönige, die Delilah "kauften" 
 
Ich möchte einen genaueren Blick auf die Philisterkönige werfen, die die Macht 
hinter Delilas Handeln waren (siehe Josua 13,3). Diese fünf Könige waren keine 
Dummköpfe. Obwohl Simson körperlich stark war, kannten sie seine Schwäche. 
Sie suchten nach einer Frau, die sie verführen und mit Geld kaufen konnten. Sie 
fanden Delila, eine Frau ohne Gewissen, die Geld mehr begehrte als Moral. Sie 
wussten, dass sie sie benutzen konnten, um Simson zu zertrampeln und ihn zu 
schwächen, damit ganz Israel unterdrückt bleiben würde. 
 
Die Übersetzung für Philister ist "sich im Schlamm wälzen". Die Philisterhochburg 
ist ein unreiner Geist, der alles verunreinigen will, was er berührt. Durch sorgfältige 
Indem wir jeden dieser Könige studieren, lernen wir Strategien, um uns gegen die 
Geister zu verteidigen, die versuchen, uns zu verunreinigen und uns unserer 
Stärke, Zähigkeit und Bestimmung zu berauben. 
 
Im Folgenden findest du die Namen der fünf Könige, gefolgt von den Bedeutungen 
ihrer Namen. Wenn du sie durchliest, denke daran, alle Bereiche zu notieren, in 
denen du für Satans Zerstörungspläne anfällig bist oder in denen du leicht verführt 
werden könntest. Am Ende des Kapitels werden wir unsere Stärken stärken und 
befähigt sein, unseren Feind zu besiegen. 
 
  



Der Herr der Gazathiter 
 
Dieser König stammte aus Gaza. Als Mose den zwölf Stämmen Israels ihr Erbe 
zuteilte, sollte Gaza von Josua zerstört werden. Aber Josua war nicht in der Lage, 
dies zu tun. Juda eroberte schließlich das Land, verlor aber schließlich die 
Kontrolle und die Philister eroberten Gaza zurück. Simson sollte dieses Gebiet für 
Israel zurückerobern, aber er konnte seine Aufgabe wegen der List von Delila nicht 
erfüllen. Gaza blieb daher im Besitz der Philister, die ihren falschen Gott Dagon 
anbeteten. Die Stadt wurde von den Propheten dem Untergang geweiht (siehe 
Jeremia 47:1, 5; Amos 1:6-7). 
 
Im Hebräischen bedeutet Gaza "befestigt und stark". Die Pläne dieser unreinen 
Festung sind befestigt und stark in ihren Aktionen gegen uns. Der Feind versucht, 
einen gut befestigten Ort in unserem Leben zu errichten, um einen "starken Halt" 
zu schaffen. Das erinnert mich daran, was mein Mentor und Vater im Herrn, 
Bischof Bill Hamon, predigt. Er sagt, eine unbewachte Stärke ist eine doppelte 
Schwäche. Damit meint er, dass, wenn wir uns in einem bestimmten Bereich gut 
verschanzt fühlen, ihn aber nicht schützen, der Feind leicht eindringen kann und 
unsere Stärke bald zu einer doppelten Schwäche wird. Ich kannte zum Beispiel 
einen Pastor, der sagte, seine Ehe könne niemals angegriffen werden. Er schrieb 
Bücher darüber, wie man eine erfolgreiche, gottgefällige Ehe führt, und er 
veranstaltete Eheseminare. Dann warnten ihn glaubwürdige Propheten vor einem 
Angriff des Teufels auf seine Ehe. Er rühmte sich voller Stolz, dass es für Satan 
unmöglich sei, in diesen Bereich einzudringen. Innerhalb von drei Monaten hatte 
der Pastor eine ehebrecherische Affäre mit der Gemeindesekretärin. Es war eine 
traurige Situation. Seine Ehe war zerstört und seine fünf Kinder waren am Boden 
zerstört. Und natürlich litt auch seine Gemeinde unter der Zerstörung. 
 
Jeder von uns hat Stärke, aber Delilah will sie stehlen! Sei auf der Hut vor ihren 
bösen Verlockungen. Zu denken, dass wir geistlich undurchdringlich und immun 
gegen Satans Verführungen sind, ist wie eine Zielscheibe, die Satan 
herausfordert, feurige Pfeile zu schießen und das Ziel zu erreichen. Auf der 
anderen Seite können wir die Kraft, die Gott uns gegeben hat, nutzen, sie ihm 
unterordnen und unser gelobtes Land in Besitz nehmen. Konzentrieren wir uns auf 
jede Verheißung, die Gott uns gegeben hat, und nutzen wir sie als Kraft, um 
aufzustehen und den Teufel zu besiegen. Anders als Josua und die Israeliten, die 



kurz vor ihrem Sieg in Gaza stehen blieben, lasst uns nicht aufgeben, bis wir das 
Land eingenommen und den Feind unter unsere Füße gelegt haben! 
 
Der Herr der Ashdothiten 
 
Dieser König stammte aus Aschdod. Juda ergriff die Kontrolle über dieses Land, 
aber die Philister gewannen die Macht über es zurück. Aschdod wurde auch von 
den Propheten verdammt (siehe Jesaja 20,1; Jeremia 25,20). 
 
Der Name Aschdod bedeutet "ein befestigter Ort" und Aschdotit bedeutet 
"unterdrücken und gewaltsam handeln". Die Namen bedeuten außerdem "geteilter 
Fels, zerteilen, zerschneiden". Aus diesen Übersetzungen verstehen wir, dass der 
Feind versucht, uns zu spalten. Dieser unreine Geist verursacht 
Kirchenspaltungen, indem er Streitigkeiten und Spaltungen in den Leib Christi 
bringt, besonders in der Lehre. Der böse Geist ist strategisch gegen die Kirche 
positioniert und versucht, jeden Gläubigen zu unterdrücken, um ihn oder sie des 
Glaubens und der Vision zu berauben. Aber Gott verspricht, uns auszurüsten und 
zu befähigen, um den Sieg über die Strategien des Feindes zu erringen. 
 
Man könnte meinen, dass es leicht wäre, diese Art von Geist zu erkennen. Aber 
warum gibt es dann so viele Kirchenspaltungen und Spaltungen über die Lehre, 
und warum gibt es so viel Disharmonie im Leib Christi? 
 
In Gottes Kirche sucht Satan eine Person, die er verführen kann, um sie zu seiner 
Waffe zu machen; das heißt, er findet zuerst eine Delila, die sich seinen Strategien 
des Streits, der Spaltung und der Rebellion unterwirft. Dann benutzt er diese 
Delilah, um Simson zu verführen. 
 
Satan nutzt Macht und Mammon, um Delilah zum Handeln zu verführen 
 
Satan trat mit einer Vision von Macht an Delila heran, indem er ihr Reichtum anbot, 
um Simson zu verführen und den Sieg der Philister zu sichern. Kannst du dir nicht 
vorstellen, was für großartige Visionen sie hatte? Sie verkaufte sich an den Teufel 
für eine Vision von noch mehr Dingen. Oftmals findet Satan heute seine willigen 
Delilahs mit der gleichen Verführung von Macht und Anerkennung. Diese 
"Machtspiele" führen oft zu Kirchenspaltungen. 
 



Geld ist neutral; es ist weder gut noch schlecht. Es ist einfach ein Mittel zum 
Tausch. Die Liebe zum Geld ist es jedoch, die Probleme verursacht. Die Liebe 
zum Geld ruft den Geist des Mammons auf den Plan, der die Menschen dazu 
bringt, sich den Begierden des Geldes hinzugeben. 
 
der Geist des Mammons, der die Menschen dazu bringt, sich den Begierden des 
Fleisches hinzugeben. Diese Festung hat wirklich einen "starken Griff" auf unsere 
Begierden. 
 
Ich habe Familien beobachtet, die finanzielle Erbschaften erhalten haben, die 
eigentlich ein Segen sein sollten. Die Segnungen schienen sich jedoch in Flüche 
zu verwandeln! Die Familienmitglieder ließen zu, dass sich die Gier manifestierte, 
und der Geist des Mammons begann, Zwietracht und Spaltung in der Familie zu 
verursachen. In solchen Fällen war nicht das Erbe das Problem, sondern die Liebe 
zum Geld. Wenn ein Geist des Mammons vorhanden ist, fangen die Menschen an, 
sich um die "Nummer eins" zu kümmern. Wenn dieser böse Einfluss aktiv ist, 
werden Familienmitglieder, die sich einst nahe standen, zu Feinden, wenn ihr Erbe 
geteilt wird. 
 
Sich um die Nummer eins zu kümmern, ist keine Mentalität des Reiches Gottes, 
sondern eine Haltung, die darauf abzielt, sein eigenes Reich zu bauen. Der Geist 
des Mammons konzentriert sich auf den Egoismus und denkt nicht an den Aufbau 
des Reiches Gottes. Die Finanzen des Reiches Gottes dürfen zum Beispiel nicht 
dazu verwendet werden, um große Kirchengebäude zu bauen, die das fleischliche 
Verlangen nach Macht fördern. 
 
Gott gibt keinen Reichtum frei, damit wir erfolgreich aussehen und unser Ego 
gestärkt wird. Geld und Reichtum werden uns von Gott gegeben, um sein Reich 
zu bauen und seine Ziele auf der Erde zu erreichen; deshalb sind die Finanzen 
des Reiches nicht für uns persönlich bestimmt. 
 
"Dann sagst du in deinem Herzen: 'Meine Kraft und die Macht meiner Hand haben 
mir diesen Reichtum verschafft.' Und du sollst an den Herrn, deinen Gott, denken, 
denn er ist es, der dir Macht gibt, Reichtum zu erlangen, damit er seinen Bund 
aufrichtet, den er deinen Vätern geschworen hat, wie es heute ist." 
 
Deuteronomium 8:17-18 



In Bezug auf Geld und Mammon sagte Jesus, dass wir nicht zwei Herren dienen 
können (siehe Matthäus 6,24). Er meinte damit, dass der Mammon ein Herr über 
uns werden könnte. Wenn wir nicht aufpassen, kann jeder von uns leicht ein 
Sklave des Mammons werden. Wir könnten dazu verführt werden, unser göttliches 
Erbe gegen Selbstbefriedigung und weltliche Vergnügungen einzutauschen. Der 
Feind würde es lieben, wenn wir unsere Geburtsrechte verkaufen würden! Wir 
dürfen nicht zulassen, dass er einen von uns als Delilah benutzt. 
 
Natürlich will Gott uns segnen, und das sagt er auch in seinem Wort. Wir sollen 
zuerst nach dem Reich Gottes trachten, und dann wird uns alles gegeben werden 
(siehe Matthäus 6,33). 
 
Es ist an der Zeit, unsere Herzen in Bezug auf Geld und Mammon zu prüfen und 
uns dafür einzusetzen, sein Reich zu bauen und nicht unser eigenes. 
 
Achte auf die folgenden Merkmale des Geistes des Mammons: 
 
• Ständige Sorgen und Ängste um Geld 
 
• Schlechtes Geldmanagement (mehr ausgeben, als du hast, weil du dich gut 
fühlen oder anderen gegenüber erfolgreich erscheinen willst) 
 
• Konstanter finanzieller Mangel 
 
• eine Armutsmentalität haben (immer wieder zugeben: "Ich kann es mir nicht 
leisten") 
 
• Impulskäufe (Dinge sofort haben wollen) 
 
• Selbstsucht und Egozentrik 
 
• Gier und Begehrlichkeit - Chronische Unzufriedenheit (egal wie viel du hast, es 
ist nie genug) 
 
• Die Fessel der Schulden 
 
• Übertriebene Wertschätzung von Geld und Macht 



Der Herr der Eshkaloniten 
 
Okay, zurück zu den Königen! Dieser dritte König stammte aus Askelon, einem 
Gebiet, das zu Juda gehörte, aber von den Philistern zurückerobert wurde. Es 
blieb eine philippinische Stadt, die sowohl gegen Juda als auch gegen Israel viele 
Male gekämpft hat. 
 
Erkennst du hier langsam das Muster? Wieder einmal war Juda im Besitz des 
Erbes, und die Philister holten es sich zurück! Das Gebiet, das einst Gottes 
Auserwählte besaßen, wurde von den Feinden gestohlen - immer und immer 
wieder. Wie lange wollte Israel in diesem Fluchtmuster bleiben? 
 
Die Namen Askelon und Eshkalonites bedeuten "Wanderung, genommen, das 
Feuer der Schande; Verachtung". Dieser unreine Geist ist eine 
generationsübergreifende Übertragung von Schande und Verachtung. Er wandert 
von einem Familienmitglied zum anderen. Er kann sich zurückholen, was uns 
gehört; er stiehlt unser göttliches Erbe. 
 
Hast du dich dabei ertappt, wie du an Boden gewinnst, um ihn dann wieder zu 
verlieren? Ist das oft passiert? Hast du aus der Vergangenheit gelernt? Wirst du 
dir der Verlockungen des Bösen immer mehr bewusst? 
 
Wenn du nicht aufpasst, kann Scham dich in einer Warteschleife festhalten und 
dich daran hindern, das von Gott versprochene Land einzunehmen. Scham hat 
die Macht, das zurückzufordern, was du besessen hast. 
 
Lass nicht zu, dass die Scham dich überwältigt. Bei Gott gibt es keine Misserfolge; 
lerne einfach, "vorwärts" zu scheitern und es erneut zu versuchen. Besiege die 
Festung dieser philisterhaften Geister und gehe vorwärts in deine Verheißung. 
 
Der Herr der Ekroniter 
 
Dieser König lebte in Ekron, einem weiteren Gebiet, das Juda zugeteilt, aber von 
den Philistern zurückerobert wurde. Ekron blieb ein Feind der Israeliten. 
 
Sowohl Ekron als auch Ekroniten bedeuten übersetzt "Entwurzelung" und 
"Auswanderung". Beide Bedeutungen hatten einen direkten Einfluss auf das 



Schicksal Simsons, und sie versuchen auch heute noch, unsere Schicksale zu 
beeinflussen. 
 
Erstens wurde Simson von seiner Bestimmung und seinem Ziel entwurzelt. 
Genauso will der Feind uns heute von unserer Bestimmung und unseren Zielen 
entwurzeln. Eine ständige Entwurzelung führt dazu, dass Gottes Kinder nie fest 
gepflanzt werden, damit sie reifen. Zweitens brachte der Feind Simson dazu, von 
seiner Bestimmung auszuwandern. Auswandern bedeutet, Grenzen zu 
überschreiten und Grenzen zu überschreiten. Als frommer Nasiräer gab es 
 
Grenzen, die Simson niemals überschreiten sollte. Aber er wurde von Delila dazu 
verführt, auszuwandern - Grenzen zu überschreiten, die ihn aus seiner 
Bestimmung und Erfüllung herausführten. 
 
Auf die gleiche Weise versucht Satan, uns dazu zu verführen, aus unserer 
Bestimmung auszuwandern. Auswandern bedeutet, aus der Heimat auf fremden 
Boden zu ziehen, was für einen Gläubigen gefährlich sein kann. Verführung ist 
eine Grenze, die niemand von uns überschreiten darf, wenn wir fest in unserer 
Bestimmung und Erfüllung verankert bleiben wollen. Fremde gelten als Fremde 
für Gott und dürfen nicht auf seinen heiligen Berg Zion (siehe Joel 3,17). Der Geist 
der Delila verführt uns dazu, Grenzen zu überschreiten, die nicht von Gott 
bestimmt sind. 
 
Auch Ekron wurde von den Propheten verdammt (siehe Jeremia 25,20; Amos 1,8). 
Siehst du ein weiteres Muster? Die Propheten sprechen zu den Festungen über 
den Philisterstädten, weil es Städte sind, die vom Teufel kontrolliert werden. 
Prophetisch gesehen könnte jeder, der sich an eine unreine philippinische Festung 
verkauft, dem Untergang geweiht sein, was bedeutet, dass er oder sie wenig 
Hoffnung auf eine vielversprechende Zukunft hat. 
 
Der Herr der Gittiten 
 
Der fünfte König stammte aus Gath. Goliath, der Riese, den David besiegte, 
stammte aus der gleichen Stadt, also können wir daraus schließen, dass auch 
dieser König ein Ungetüm war! Und wie Goliath, der sich Gott widersetzte, war 
dieser König wahrscheinlich anmaßend und unausstehlich, und seine Worte 
waren höchstwahrscheinlich einschüchternd. Er hätte sich aufgetürmt 



 
über "Delicate Delilah" mit seiner einschüchternden Miene. über "Delicate Delilah" 
mit seiner einschüchternden Miene. 
 
Wie Goliath und der König von Gath wird dieser Geist falsche Prophezeiungen 
gegen dich machen und dir sagen, dass du den Riesen, der sich dir in den Weg 
stellt, niemals besiegen kannst. Hör nicht auf die Lügen der Philister und lass dich 
von den Worten Delilas nicht zermürben. Unser Gott ist größer als jeder Riese, 
und wie er es David bewiesen hat, wird er es auch uns beweisen! 
 
Sowohl Gath als auch Gittite bedeuten übersetzt "Weinpresse". Bist du mit einer 
Kelter vertraut? Das ist eine Vertiefung, in die die Weintrauben geworfen und dann 
mit bloßen Füßen zertreten werden. Die Trauben werden gepresst, um möglichst 
viel Saft herauszubekommen. In Klagelieder 1:15 wird das Zertreten der Trauben 
als Metapher für rücksichtsloses Zertrampeln und einfallende Armeen 
beschrieben. 
 
Auf die gleiche Weise übte Delila täglich Druck auf Simson aus, so dass "seine 
Seele bis zum Tod gequält wurde": "Und es geschah, als sie ihn täglich mit ihren 
Worten bedrängte und ihn drängte, so dass seine Seele bis zum Tod gequält 
wurde" (Richter 16:16, kjv, Hervorhebung von mir). Delila stammte aus der Stadt 
Sorek, ein Name, der "erlesene Weine" bedeutet. Sie war eine Rebe, die Simson 
mit ihrem "weiblichen Druck" berauschen konnte, um zu bekommen, was sie 
wollte. 
 
Interessanterweise ist eine andere Übersetzung für Sorek "zischen" - ein 
Warnsignal einer Schlange. Die Schlange steht natürlich für die betörende, 
manipulierende und verführerische Natur Satans, die Adams Zukunft gestohlen 
hat. Der böse Verführer war wieder am Werk, dieses Mal stahl er Israels Zukunft 
durch Delilah. Ist es nicht interessant, dass Samson, ein Nasiräer, sich so sehr zu 
einer Stadt hingezogen fühlte, die für ihren Weinreichtum bekannt war? 
 
Wie oft hattest du schon das Gefühl, dass du in der "Presse" warst? 
Möglicherweise hattest du das Gefühl, dass der Besitzer des Weinbergs, der Herr, 
dich dazu drängt, dich zu verändern. Vielleicht hast du aber auch schon erlebt, wie 
dein Feind dich mit Füßen tritt. Wie auch immer, der Druck der "Presse" holt das 
Beste aus uns heraus. 



 
Liebe Glaubensgeschwister, wir müssen uns davor hüten, täglich von den Worten 
des Feindes zermürbt zu werden. Wir dürfen nicht zulassen, dass die Worte 
unseres Feindes uns zermürben und unseren Geist beunruhigen und so dem Tod 
Einlass gewähren. Erinnere dich daran, dass Delila ihn "täglich bedrängte" und 
zermürbte (Richter 16:16). Unabhängig davon, welche Lügen der Feind erzählt, 
müssen wir an der Zukunft festhalten und den Druck aushalten. Wir müssen fest 
zu den Verheißungen des Herrn stehen und dürfen nicht vor unserem Schicksal 
zurückweichen. 
 
Der einzige Weg, um unserem Schicksal näher zu kommen, führt über den Druck 
der Veränderung. Habt keine Angst vor Veränderungen. Erinnerst du dich an die 
Frau, die zwölf Jahre lang unter einer Blutspende litt? Sie musste sich 
durchsetzen, um ihr Wunder zu erhalten. Sie galt als unrein und durfte nicht einmal 
die Stadtmauern betreten, und Doch sie überwand ihre Angst und berührte den 
Saum des Gewandes von Jesus. Sie musste sich anstrengen, um ihr Wunder zu 
erhalten, und wurde mit ihrer Heilung belohnt. Heilige, dränge dich hinein und halte 
jedem Druck stand, den der Feind auf dich ausübt, und du wirst dein Wunder 
empfangen. 
 
Ihr Lieben, es ist möglich, die Riesen zu besiegen, die auf uns warten. Auch wenn 
Goliath sein Haupt erhebt und falsche Prophezeiungen gegen uns macht, hat Gott 
gesagt, dass er vor uns geht, um unsere Feinde zu besiegen. Halleluja! 
 
Nimm dich vor Delilah in Acht! 
 
Die Strategien, die der Feind gegen Simson anwandte, sind die gleichen Manöver, 
die er heute gegen den Leib Christi einsetzt. 
 
Satan versucht, uns zu fesseln und gefangen zu halten. Er lockt uns mit Geld oder 
Macht. Dann zielt er auf unsere Stärken und macht sie zu unseren Schwächen. Er 
entwickelt eine Strategie und plant unsere Zerstörung. Wenn wir einmal 
geschwächt sind, bindet er uns, bedrängt uns und versucht, Herr über uns zu 
werden. 
 
Wir müssen uns vor Delilah in Acht nehmen. Jahrelang hat sich die Kirche auf 
Isebel konzentriert, aber Delila ist auf ihre eigene Art genauso verführerisch und 



böse. Auch wenn ihre Taktiken nicht so offensichtlich sind wie die von Isebel und 
Athalja, ist sie dennoch verführerisch und wird vom Feind benutzt, um das 
Schicksal und die Ziele zu zerstören. 
 
Um in der Offensive zu sein, beachte diese Eigenschaften von Delila und wie sie 
sich von Isebel und Athalja unterscheiden: 
 
• Delila arbeitete mit einer "langsamen Verführung". Sowohl Isebel als auch 
Athalja kamen direkt zur Sache und zögerten nicht, zu kontrollieren und zu 
manipulieren. 
• Delila war nicht machthungrig wie Isebel und Athalja, sondern nur nach der 
Macht, die der Mammon bietet. 
 
• Delila war ein Teamplayer (mit den fünf philippinischen Königen), während 
Isebel und Athalja beide nicht kohabitativ waren und als Einzelpersonen die totale 
Kontrolle verlangten. 
 
• Delila war keine eklatante Mörderin wie Isebel und Athalja. Isebel ermordete 
die Propheten und drohte anschließend, Elia zu töten. Ihre Tochter Athalja 
ermordete ihre männlichen Nachkommen, um sich den Thron von Juda zu sichern. 
Delila hat nicht gemordet, aber sie schmiedete Intrigen gegen Simson, um ihn 
seines Lebens und seines Schicksals zu berauben. 
 
• Delila war eine Götzenanbeterin, genau wie Isebel und Athalja. Aber es gibt 
keinen Hinweis darauf, dass sie ihre Götzen in ein anderes Land brachte oder 
versuchte, andere zur Anbetung ihrer Götter zu bewegen. Sie schien sich nur um 
sich selbst zu kümmern! 
Nummer eins - sie selbst! 
 
Die erste Aufgabe von Delilah 
 
Die Hauptaufgabe des Delila-Geistes ist es, diejenigen anzugreifen, die ein festes 
Gelübde vor dem Herrn abgelegt haben. Simson brach sein Nasiräer-Gelübde und 
verlor seine Kraft und sein Schicksal. Hast du dem Herrn ein Gelübde abgelegt, 
nur um später vom Feind verführt zu werden und damit deine Verpflichtung zu 
brechen? 
 



Ich persönlich habe Zeiten durchgemacht, in denen der Feind verzweifelt versucht 
hat, mich aus meiner Bestimmung zu reißen. Wenn ich emotional zu kämpfen 
habe, greift der Feind unerbittlich an und versucht, mich davon zu überzeugen, 
dass ich "nicht dazu gehöre" oder "nicht dazu passe". Dann versucht er, mich von 
meinen Schicksalsbanden und Bundesbeziehungen zu trennen. Oft war der Druck 
fast mehr, als ich ertragen konnte, und ich war kurz davor, von meinem Gelübde, 
dem Herrn mit ganzem Herzen und ganzer Kraft zu dienen, wegzulaufen. Gott sei 
Dank erkannte ich die dämonische Aufgabe, die mir mein Engagement und meine 
Kraft rauben wollte, und ich konnte umkehren und zu Ihm zurückkehren. 
 
Hast du dem Herrn ein bestimmtes Gelübde abgelegt und es nicht erfüllt? Ich 
möchte dich ermutigen, dir etwas Zeit zu nehmen und alle Lügen des Feindes, die 
du angenommen oder empfangen hast, zu bereuen. Tue Buße dafür, dass du 
verführerischen Geistern glaubst und den Plänen des Feindes zustimmst, die dich 
zerstören wollen. Bitte den Herrn, dich zu stärken, damit du in der Lage bist, deine 
Gelübde ihm gegenüber zu erfüllen. Schreibe einige der Gelübde auf, die du 
abgelegt hast, und bete dann über jedes einzelne. Gott ist treu und er wird dir die 
Kraft und Entschlossenheit geben, die du brauchst, um jedes Versprechen zu 
erfüllen. 
 
Du wirst dein Gebet zu ihm sprechen, er wird dich erhören, und du wirst deine 
Gelübde bezahlen. Du wirst auch eine Sache verkünden, und sie wird für dich 
feststehen; so wird Licht auf deine Wege scheinen. 
 
Hiob 22:27-28 
 
Dein Haar wird wieder wachsen! 
 
Simson wurde geblendet, entwürdigt und gefangen gehalten. Es schien, als hätte 
Gott Simson wegen seiner Rebellion verlassen. Es schien, als hätte Simson die 
schlimmste Niederlage erlitten ... und doch begann sein Haar wieder zu wachsen. 
Und als sein Haar nachwuchs, kehrte auch seine Kraft zurück. 
 
Die Fürsten der Philister versammelten sich im Tempel, um Dagon, einem mit Baal 
verbundenen Gott, zu opfern. (Über Dagon werden wir im nächsten Kapitel 
sprechen.) Da die Philister nur ein paar Kilometer von Zidon entfernt waren, der 
Stadt, in der Isebel geboren wurde, war die Baalsanbetung weit verbreitet. Der 



Tempel war voll. Die Philister blickten auf Simson, der gerufen worden war, um für 
sie aufzutreten. 
 
Sie verspotteten ihn und machten sich über seine mangelnde Macht lustig. 
 
Aber Simson hatte eine andere Leistung im Sinn. Er flehte Gott an, ihn ein letztes 
Mal zu befähigen, die Philister, die Feinde von Gottes Volk, zu besiegen. Er bat 
darum, zwischen die Säulen des Tempels gestellt zu werden. Er umklammerte die 
beiden mittleren Säulen, die den Tempel stützten, und stieß mit aller Kraft 
dagegen. Der Tempel stürzte in Stücke und fiel auf die Fürsten und alle anderen, 
die sich darin befanden. Er brachte das Haus buchstäblich zum Einsturz, tötete 
dreitausend Philister und zerstörte das Götzenbild des Dagon! Samson - und Gott 
- hatte das letzte Wort, denn in seinem Tod vernichtete er nicht nur die 
Philisterkönige, sondern auch mehr seiner Feinde, als er in seinem ganzen Leben 
getötet hatte. Hast du das verstanden? Samson tötete mehr Philister, nachdem er 
gesündigt hatte, als vorher! 
 
Simson hätte sich auf seine vergangenen Misserfolge konzentrieren können, aber 
stattdessen schrie er nach Rache. Anstatt sich selbst zu bemitleiden, weil er sich 
in Sünde und Gefangenschaft verführen ließ, bat Simson um Kraft, um seine 
Feinde noch einmal zu besiegen. 
 
Ihr Lieben, der Herr ist auf unserer Seite. Auch wenn wir in der Vergangenheit 
versagt haben, verspricht Gott, uns zu stärken. Er ist der Gott der zweiten 
Chancen! Er hat große Hoffnung für unsere Zukunft. Er verspricht, dass er treu 
und gerecht ist und uns vergibt, wenn wir unsere Sünden bereuen. Wenn wir das 
Gefühl haben, dass wir unsere Sohnschaft aufgegeben haben, tritt seine 
Barmherzigkeit ein und wir bekommen die Vergangenheit vergeben. Ist unser Gott 
nicht treu? 
 
Geliebte Heilige Gottes, wenn du das Gefühl hast, dass die Verführung Delilahs 
dir deine Kraft und dein Schicksal geraubt hat, dann wisse eines: Dein Haar wird 
wieder wachsen. Gott wird dir eine göttliche Strategie geben, um deinen Feind zu 
besiegen! Was auch immer dabei verloren gegangen ist, Gott hat versprochen, es 
wiederherzustellen (siehe Richter 16,28-30).  
  
 



Ein Gebet, um Delilah zu besiegen 
 
Hat der Geist der Delilah dir deine Kraft und Entschlossenheit geraubt? Hast du 
das Gefühl, dass du vom Feind dazu verführt wurdest, dich mit weniger zufrieden 
zu geben, als Gott für dich vorgesehen hat? Vielleicht hast du das Gefühl, dass du 
deine Autorität verloren hast und dich - wie Simson - in einem Bereich deines 
Lebens an den Feind verkauft hast. Vielleicht hast du dem Herrn ein Gelübde 
abgelegt und hast das Gefühl, dass du dein Versprechen nicht halten kannst. Der 
Herr ist schnell bereit zu vergeben, wenn wir Buße tun. Lass uns ein Gebet 
sprechen und den Herrn bitten, alles wiederherzustellen, was gestohlen wurde: 
 
Vater Gott, ich preise dich dafür, wer du bist! Du bist mächtig und siegreich über 
alle meine Feinde. Deine Augen sehen all das Unrecht, das ich durch Delila erlitten 
habe. Ich bitte Dich um Vergebung dafür, dass ich mich mit einer philippinischen 
Festung eingelassen habe. In jedem Bereich, in dem der Feind eine Festung 
errichtet hat, bitte ich dich, dass du jede Festung mit deiner göttlichen Macht 
niederreißt. In Bereichen, in denen ich dem verführerischen Geist der Delila erlaubt 
habe, meine Gedanken oder Handlungen zu beeinflussen, bitte ich dich, mir zu 
vergeben. Ich entziehe Satan die Macht über mich, indem ich mich entscheide, dir 
vollständig zu folgen und deine Gebote zu befolgen. Ich bereue andere Bereiche 
in meinem Leben, in denen ich mit Satans Verführungen übereingestimmt habe. 
[Jetzt ist es an der Zeit, dieses Kapitel durchzugehen und alle Bereiche zu 
markieren, in denen der Heilige Geist dich belebt hat. Nimm dir etwas Zeit, um für 
jeden einzelnen Bereich Buße zu tun, und fahre dann mit dem Gebet fort. Das wird 
den Teufel aus deinem Leben vertreiben!] 
 
Herr, gib mir deine göttliche Kraft und gib mir die Freude über meine Erlösung 
zurück. Ich erkenne, dass Du allein meine Stärke bist. Es gibt niemanden wie Dich, 
Herr. Ich nehme jetzt die Schlüssel des Königreichs und schließe die Türen zu 
finanzieller Freiheit, Befreiung, Durchbruch [nenne andere Bereiche, die dir in den 
Sinn kommen] auf. Mit diesen Schlüsseln schließe ich auch jeden verführerischen 
Geist und jede böse Aufgabe [nenne konkrete Festungen, von denen du Befreiung 
brauchst] in jedem Bereich meines Lebens aus, der dir unangenehm ist. Ich tue 
Buße für unerfüllte Gelübde und erkläre heute, dass ich befähigt werde, deinen 
Willen für mein Leben zu erfüllen. Ich danke dir, dass ich durch das Blut Christi, 
das für mich vergossen wurde, befreit bin. Ich danke dir, dass du das, was du für 
Simson getan hast, auch für mich tun wirst. Ich werde alles wiederfinden! 



 
In Jesus' mächtigem Namen, Amen. 
 
Seid ermutigt, ihr Lieben! Genau wie Samson werden eure Haare wieder wachsen. 
Du kannst dich erheben und deine Feinde heute besiegen! 
 
Denn ich weiß, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der Herr, Gedanken 
des Friedens und nicht des Bösen, um euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu 
geben. Dann werdet ihr mich anrufen und zu mir gehen und zu mir beten, und ich 
werde euch erhören. 
 

Jeremia 29:11-12 
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GEGEN DELILAH UND DAGON BETEN 
 

 

"Du wirst zu ihm beten, und er wird dich erhören, und du wirst dein 
Gelübde erfüllen." 

Hiob 22:27, niv 
 
Theologen streiten darüber, ob Delila eine Israelitin war, die in Philistäa lebte, oder 
ob sie tatsächlich eine Philisterin war. Auf jeden Fall hatte sie das Herz eines 
Philisters und wurde vom Feind benutzt, um Simson zu stürzen. Und sie handelte 
in völliger Übereinstimmung mit dem bösen Einfluss des philippinischen Gottes 
Dagon. 
 
Wieder einmal gibt das Studium der Götzen, denen man sich unterwirft, Aufschluss 
über Verhalten und Lebensstil. Als Delila sich den bösen Machenschaften der 
Philister unterwarf, kam sie mit der bösen Gottheit und dem Geist hinter ihren 
Göttern Dagon und Baal in Einklang. Über den Götzen Baal, den Hauptgott von 
Isebel und Athalja, habe ich bereits ausführlich berichtet. Jetzt werden wir Dagon 
genauer unter die Lupe nehmen, den falschen Gott, der von den Philistern 
angebetet wurde, die Delila angeheuert hatten. Die Beschäftigung mit Dagon gibt 
uns einen besseren Einblick in den bösen Einfluss und die Verführungen Delilas 
und hilft uns zu wissen, wie wir sie am effektivsten im Kampf bekämpfen können. 
 
Dagon 
 
Dagon war die hochgelobte Nationalgottheit der Philister. Ein Tempel für 
 
Die Verehrung dieses Gottes war in jeder Stadt der philippinischen Pentapolis zu 
finden. Das Idol von Dagon wurde als menschlicher Oberkörper dargestellt, der 
mit der unteren Hälfte eines Fisches verbunden war. Die kultische Verehrung 
Dagons beinhaltete Menschenopfer. Nachdem die Philister Simson gefangen 
genommen hatten, planten die fünf Könige, die Delilah angeheuert hatten, ein 
großes Fest. Schließlich war es eine große Leistung, diesen Feind gefangen zu 



nehmen. Sie glaubten, dass ihr Gott, Dagon, ihren Erzfeind in ihre Hände gegeben 
hatte. Sie verkündeten: "Unser Gott hat unseren Feind in unsere Hände gegeben" 
(Richter 16,24). Sie wollten ihren Gott ehren und verehren und forderten deshalb 
ein Menschenopfer. Höchstwahrscheinlich sollte dieses Opfer Simson sein (siehe 
Richter 16:23-24)! 
 
Aber es gibt nur einen wahren Gott, und es gibt keinen wie ihn! Dagon war kein 
Gegner für Jahwe. Wie ich schon sagte, hatten Simson und der Herr das letzte 
Wort. 
 
Entthronung des Kopfes und der Hände 
 
Die Israeliten wurden immer wieder von den Philistern und ihrem Glauben an 
Dagon herausgefordert. Als Samuel Richter in Israel war, ergriffen die Philister die 
Bundeslade Gottes und stellten sie in Dagons Tempel. Sie stellten die Bundeslade 
in die Nähe des Götzen Dagons. Als die Philister am nächsten Morgen aufstanden, 
war Dagon vor der Lade des Herrn auf die Erde gefallen. Sie "erweckten" ihren 
falschen Gott wieder zum Leben, indem sie ihn aufrichteten und ihn wieder an 
seinen "hohen Platz" stellten. Als sie am nächsten Tag aufstanden, war er wieder 
auf sein Gesicht gefallen, aber diese zweite Entthronung war anders als die erste. 
Diesmal lag Dagon nicht nur auf dem Gesicht, sondern sein Kopf war abgetrennt 
und beide Handflächen waren abgebrochen und lagen auf der Schwelle. Nur 
Dagons Torso war noch übrig. Der falsche Gott war durch die Gegenwart des 
Herrn (dargestellt durch die Bundeslade) entthront worden. Dagon musste sich 
verbeugen. 
 
Es erstaunt mich, dass die Philister Dagon nicht rauswarfen und versuchten, die 
Bundeslade zu behalten! Oh, ich weiß, dass sie von Hämorrhoiden geplagt waren 
und es nicht erwarten konnten, die Lade an die Israeliten zurückzugeben. Aber 
ihre Weigerung, sich von Dagon abzuwenden und stattdessen den einen wahren 
Gott anzubeten, zeigt, wie tückisch und verblendet Satan sein kann. 
 
Isebel ereilte ein ähnliches Schicksal wie Dagon. Als Jehu sie aus dem Fenster 
warf, wurde ihr Blut auf die Mauer und die Pferde darunter gespritzt. Dann 
verschlangen die wilden Hunde ihren Körper, und bei ihrem Begräbnis blieben nur 
ihr Schädel, ihre Füße und ihre Handflächen übrig (siehe 2. Könige 9,33-35). Der 
Untergang Isebels war genau so prophezeit worden. 
 



Aber was war der Grund dafür, dass Isebels Schädel, Füße und Handflächen übrig 
blieben? Und warum wurden der Kopf und die Handflächen Dagons vom Rest des 
Götzenkörpers abgetrennt? Ich glaube, dass diese Begebenheiten eine große 
Bedeutung haben. 
 
Erstens steht der Kopf für Autorität und Oberhoheit. Als das Haupt Dagons 
Erstens steht der Kopf für Autorität und Oberhoheit. Als Dagons Kopf 
abgeschlagen wurde, machte Gott deutlich, dass das Götzenbild absolut keine 
Autorität hatte. Gott sagte damit: "Ich habe hier die Kontrolle". Er demonstrierte 
damit unmissverständlich, dass er allmächtig ist. 
 
Gottes Gegenwart entthront alles, was seine Atmosphäre verunreinigt. Seine 
Gegenwart strahlt seine Herrlichkeit aus, und kein Fleisch - auch keine Götzen, 
die aus Fleisch gemacht sind - wird sich in seiner Gegenwart rühmen (erhöhen) 
(siehe 1. Korinther 1,29). Die Gegenwart des Herrn wird immer seine Herrlichkeit 
und seine wunderbaren Werke verkünden. Er ist mehr zu fürchten als alle Götter. 
 
Sing dem Herrn. . . . Verkünde seine Herrlichkeit . . . . Er ist auch zu fürchten über 
alle Götter. Denn alle Götter der Völker sind Götzen, aber der Herr hat den Himmel 
gemacht. . . . Gebt dem Herrn die Ehre, die seinem Namen gebührt; bringt ein 
Opfer und tretet vor ihn. . . . Betet den Herrn an in der Schönheit der Heiligkeit! 
 
1. Chronik 16:23-26, 29 
 
Die Philister bauten ein Götzenbild für ihren Erntegott, um sicherzustellen, dass 
sie immer gute Ernten einfahren würden. In dem Wunsch, ihre Zukunft zu 
kontrollieren, bauten sie etwas mit ihren eigenen Händen. 
 
Der Mensch baut immer Strukturen, um das zu bekommen, was er sich wünscht. 
Deshalb baut er auch Götzen. Wenn wir anfangen, mit unseren eigenen Händen 
Werke zu bauen, die nicht von Gott verordnet sind, graben wir uns ein tiefes Grab. 
Tote Werke führen nur zum Tod. Das Leben kommt nur vom Herrn. 
 
Der Kopf steht auch für den Intellekt. Wie ich bereits sagte, stellt die Religion den 
Verstand über die Beziehung. Indem Gott den Kopf des Götzen entfernte, erklärte 
er, dass die Religion der Philister, die auf ihrem Kopfwissen und keiner Beziehung 
zu dem einzig wahren Gott beruhte, entthront wurde. 
 



Religion schließt das Bedürfnis nach einer persönlichen Beziehung zu Christus 
aus. Kopfwissen schränkt uns ein, wenn wir das Wissen nicht mit der 
Demonstration des Heiligen Geistes anwenden. Ich habe gehört, dass der größte 
Abstand auf der Welt zwölf Zoll beträgt - der Abstand zwischen unserem Herzen 
und unserem Kopf. Kopfwissen ist einfach ein "natürliches" Verständnis. Gott ist 
Geist und Wahrheit. Die Wahrheit können wir mit unserem Verstand verstehen, 
aber damit wir in sein Ebenbild verwandelt werden können, muss er in unseren 
Herzen wohnen. Wir können unseren Gedanken nicht trauen, wenn unser 
Verstand nicht durch eine Herzensbeziehung zu unserem Herrn erneuert wurde. 
 
Als die Hunde den Schädel von Isebel verließen, verkündete Gott dasselbe. Er 
zeigte damit, dass er ihre unrechtmäßige Autorität entthront hatte. Alles, was blieb 
war Knochen, was bedeutet, dass "kein Fleisch sich vor ihm rühmen sollte" (1. 
Korinther 1,29). Außerdem war Isebels bemaltes Gesicht verschwunden, was 
bedeutet, dass ihre böse Verführung aufgehört hatte. 
 
Zweitens stehen die Handflächen für Anbetung, Lobpreis, Macht und ein 
Niederknien. In Daniel 10 hatte der Prophet eine Vision des Herrn. Als er in der 
Gegenwart des Herrn war, berührte ihn eine Hand und Daniel wurde "auf die Knie 
und auf die Handflächen gesetzt" (Daniel 10:10, kjv). Daniel befand sich bereits 
auf seinem Gesicht in der Gegenwart des Herrn. Dann zitterte er auf seinen Knien 
und Händen, denn er hatte sich bereits in dieser Position vor dem Herrn verbeugt. 
Wenn sich Gottes Gegenwart manifestiert, müssen wir uns wegen seiner 
ehrfurchtgebietenden Herrlichkeit und Heiligkeit verneigen. 
 
Auch Satan muss sich vor Gott beugen. "Denn es steht geschrieben: 'So wahr ich 
lebe, spricht der Herr, jedes Knie soll sich vor mir beugen und jede Zunge soll Gott 
bekennen'" (Römer 14,11). Alle Mächte des Okkulten und der Teufelsanbetung 
werden in der Gegenwart des Herrn entthront. Sowohl Dagon als auch Isebel fielen 
vor dem Herrn auf die Knie und warfen ihre Hände auf den Boden. 
 
Als Isebel zu Boden geworfen wurde, versuchte sie wahrscheinlich, sich mit ihren 
Händen abzustützen - ein letzter Versuch, ihr Schicksal zu kontrollieren. Am Ende 
verlor sie die Kontrolle und musste sich den Worten Elias beugen: "Die Hunde 
sollen Isebel an der Mauer von Jesreel fressen" (1. Könige 21,23). 
 
Showdowns zwischen Jahwe und Dagon haben immer das gleiche Ende: Jahwe 
wird jedes Mal siegreich sein. Wir sollten uns jedoch nicht von vornherein 



verführen lassen - so wie Simson es tat. Wir müssen unser Herz und unsere 
Handlungen hüten, damit wir nicht so leicht von den bösen Mächten Satans 
beeinflusst werden. 
 
Auch Saul hat seinen Kopf verloren! 
 
Wie konnte ein gesalbter Mann Gottes wie Simson jemals an den Punkt gelangen, 
an dem er bereit war, sein Gelübde zu brechen? Satan nahm das göttliche 
Verlangen, das Simson nach Frauen hatte, und verdrehte es in eine Lust auf die 
falschen Frauen. Er verführte Simson dazu, von seiner Bestimmung abzuweichen. 
Wir müssen mehr darüber lernen, wie Gottes Kinder zu einem weltlichen 
Lebensstil verführt werden. 
 
Werfen wir einen Blick auf einen anderen gesalbten Mann Gottes, Saul, der vom 
Geist der Philister verführt wurde. König Saul verlor sein Leben während einer 
Schlacht mit den Philistern. Eigentlich nahm er sich selbst das Leben. Nach Sauls 
Tod enthaupteten ihn die Philister und stahlen dann seine Rüstung und stellten sie 
in den Tempel ihrer Götter. Dann hängten sie seinen Kopf in den Tempel des 
Dagon! 
 
Wie konnte das passieren? Wie konnten die Philister den Kopf des Gesalbten 
Gottes nehmen und ihn in denselben Tempel bringen wie ihr Götzenbild? 
 
Du erinnerst dich vielleicht, dass Saul die Gunst Gottes verloren hatte. Der einst 
auserwählte und gesalbte Anführer Israels hatte beschlossen, Gott ungehorsam 
zu sein. Gott hatte Saul befohlen, alle Amalekiter zu vernichten, aber stattdessen 
beschloss er, ihren König Agag zu schützen. Der Prophet Samuel tadelte Saul für 
diese Tat und verkündete, dass Gott ihn als König verworfen hatte. Samuel 
erklärte, Sauls Rebellion sei "wie die Sünde der Hexerei und des Starrsinns ... wie 
Ungerechtigkeit und Götzendienst" (1. Samuel 15,23, kjv). Der Herr hatte Sauls 
Herz und Handlungen beurteilt und verglich seine Rebellion mit Hexerei und 
seinen Starrsinn mit der Anbetung von Götzen. 
 
Hexerei ist jeder Versuch, die Zukunft zu kontrollieren, und das ist eine Form des 
Götzendienstes, weil es bedeutet, eine andere Quelle als Gott zu suchen. Gott 
verglich dies mit dem Befragen eines Wahrsagers, was dem Erschaffen und 
Anbeten von Götzen mit dem Ziel ähnelt, dass diese für uns "etwas leisten". Sauls 



Ungehorsam beraubte ihn des Schutzes, der geistlichen Rüstung und der Gunst 
Gottes, woraufhin er im Kampf starb. 
 
Hätte Saul doch nur während der Schlacht "seinen Kopf behalten" können! 
Vielleicht wäre er dann nicht gegen die Philister gefallen und hätte buchstäblich 
seinen Kopf verloren. 
 
Als die Philister Sauls Leiche fanden, nahmen sie seine Rüstung und seinen Kopf 
mit, und beides hat eine Bedeutung. Dagon war der Hauptgott der Philister, der 
über die anderen falschen Götter herrschte. Er war der "Getreidegott", der Gott 
der Ernte. Aber die Philister verehrten auch Aschtoreth, die Göttin des Krieges und 
der Fruchtbarkeit. Angeblich waren diese beiden falschen Götter "verheiratet" und 
die gemeinsame Anbetung bedeutete den endgültigen Sieg über ihre Feinde. Dass 
die Israeliten Sauls Rüstung nahmen und sie in einen ihrer Tempel legten 
(wahrscheinlich in den der Aschtoreth), bedeutete, dass sie gegen den 
philippinischen Gott Aschtoreth nichts ausrichten konnten. Den Kopf Sauls in den 
Tempel Dagons zu bringen, bedeutete, dass sich das Oberhaupt Israels vor 
seinem Gott verneigt hatte. An der Stelle, an der Dagons Kopf vor der Bundeslade 
gefallen war, verneigte sich nun Sauls Kopf vor Dagon. 
 
Sauls Kopf zu nehmen und ihn in den Tempel des Dagon zu stecken, war eine 
vorsätzliche Handlung, eine Aktion, die sich gegen den allmächtigen Gott richtete. 
Es war, als ob der Teufel sagen würde: "Ich werde den Verstand der Menschen 
verführen und verzerren und sie dazu bringen, mir mehr zu glauben als Gott. Ich 
werde ihn gegen Gott aufbringen!" Satan will unseren Verstand (Kopf) verführen 
und verunreinigen, was die Wahrheit angeht. Wenn er unseren Verstand 
kontrollieren kann, kann er den Kampf gewinnen. 
 
Satan hat jahrhundertelang versucht, unseren Verstand zu verdrehen, indem er 
die Kraft des Heiligen Geistes zu negieren versuchte. Er hat uns davon überzeugt, 
dass das Studium der Heiligen Schrift das Einzige ist, was wir brauchen, um Christ 
zu sein. Natürlich brauchen wir die Heilige Schrift, aber wir brauchen auch den 
Heiligen Geist, der uns befähigt, das Wort richtig auszulegen und anzuwenden. 
Jesus lehrte die Heilige Schrift und demonstrierte ihre Wahrheiten. Wir müssen 
das Gleiche tun. 
 
 
 



Wie man gegen den bösen Einfluss von Dagon betet 
 
Der Herr hat uns Gebetsstrategien gegeben, um den Einfluss Dagons zu 
besiegen. Lass uns diese Strategien untersuchen. 
 
Zunächst ist es wichtig zu erkennen, dass Delila von den Philistern angestellt war, 
die Dagon anbeteten, und daher mit beiden Parteien - den Philistern und dem 
Götzen - eine Vereinbarung getroffen hatte. Um den verführerischen Geist zu 
besiegen, der Delila beeinflusst hat, müssen wir unsere Gebete gegen die bösen 
Mächte hinter Dagon richten und uns von allen Lügen und Täuschungen lösen, 
denen wir zugestimmt haben. Der Teufel hat keine Macht, wenn wir nicht mit ihm 
übereinstimmen. 
 
Zweitens: Denk daran, dass Dagon für Ernte, Fruchtbarkeit und Macht angebetet 
wurde. Spirituell gesehen bedeutet das: Versorgung, der Geist des Mammons, 
Vermehrung und Macht über Feinde. Um Dagon zu besiegen, sollten wir also 
unsere Gebete darauf richten, die Mächte der Finsternis zu stürzen, die Armut und 
mangelnde Fruchtbarkeit verursachen. Wir sollten auch die Macht über jede 
unfruchtbare Situation übernehmen. David sprach Goliath als unbeschnittenen 
Philister an. Wenn wir unser Herz beschneiden lassen, um das Wort und die 
Wahrheit Gottes zu empfangen, sind wir in der Lage, uns gegen unsere Feinde zu 
behaupten. Sie verhindert auch, dass wir "halsstarrig" sind und hält uns frei von 
jeglichem philippinischen Einfluss oder Götzendienst. "Darum beschneide die 
Vorhaut deines Herzens und sei nicht länger halsstarrig" (Deuteronomium 10,16). 
 
Drittens dürfen wir nicht zulassen, dass der Teufel einen "Kopf" bekommt, wie er 
es tat, als er Saulus' Kopf nahm. Die meisten Kämpfe, die wir austragen, finden 
zwischen unseren Ohren statt. Kopfwissen oder Denkweisen können die 
Aufnahme der gegenwärtigen Wahrheit behindern und den Glauben an Gottes 
Fähigkeit, das Übernatürliche zu vollbringen, beeinträchtigen. Deshalb müssen wir 
unseren Verstand mit der Wahrheit erneuern. Die Erneuerung unseres Geistes 
wirkt sich nicht nur auf unseren Verstand aus, sondern sie verändert uns völlig. 
Sie bewirkt, dass jeder Teil von uns in sein Ebenbild verwandelt wird. Durch den 
Prozess der Verwandlung stellt jeder von uns seinen Körper als "ein lebendiges, 
heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer" dar (Römer 12,1). Durch die Verwandlung 
werden wir befähigt, nicht mehr "dieser Welt gleichförmig zu sein", sondern 
ausgerüstet, "zu prüfen, was der gute und wohlgefällige und vollkommene Wille 
Gottes ist" (Römer 12,2). Wie großartig! Wir bekommen ein neues Herz und ein 



neues Leben, wenn unser Verstand erneuert wird. Es gibt keinen Platz für 
Götzendienst, wenn wir unseren Verstand für die Wahrheiten Gottes erneuern. 
 
Viertens: Wir müssen jeden Tag die Waffenrüstung Gottes anziehen. Gott 
kümmert sich hervorragend um seine Soldaten, indem er ihnen seinen Namen, 
seine Autorität, sein Wort und seine Waffenrüstung gibt. Die Rüstung Gottes ist 
kostbar und unbezahlbar und schützt uns vor den feurigen Pfeilen jedes 
verführerischen Geistes. Genauso wie die Philister Saul die Denn wenn er unsere 
Rüstung stehlen kann, dann kann er uns auch verführen. Und vergiss nicht, dass 
es die Rüstung "Gottes" ist - seine eigene Rüstung -, die er jedem von uns gibt, 
damit wir sie im Kampf tragen. 
Schauen wir uns die Rüstung Gottes etwas genauer an. 
 
Die Rüstung Gottes 
 
Wenn wir uns mit Gottes Rüstung ausstatten, können wir jedem Angriff des Teufels 
widerstehen. Sie befähigt uns, jeden verführerischen Geist zu besiegen, der 
versucht, uns mit der Vergangenheit in Verbindung zu bringen. 
 
Schließlich, meine Brüder, seid stark in dem Herrn und in der Kraft seiner Macht. 
Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die Machenschaften 
des Teufels bestehen könnt. Denn wir kämpfen nicht gegen Fleisch und Blut, 
sondern gegen Fürstentümer, gegen Mächte, gegen die Herrscher der Finsternis 
dieses Zeitalters, gegen geistliche Heerscharen der Bosheit in den himmlischen 
Örtern. Darum nehmt die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr am bösen Tag 
standhalten könnt, und wenn ihr alles getan habt, steht. 
 
So stehe nun, umgürtet mit der Wahrheit, angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit und beschuht mit dem Rüstzeug des Evangeliums des Friedens; vor 
allem aber nimm den Schild des Glaubens, mit dem du alle feurigen Pfeile des 
Bösen auslöschen kannst. Und nehmt den Helm des Heils und das Schwert des 
Geistes, das ist das Wort Gottes. 
Epheser 6:10-17 
 
Der Gürtel oder Gürtel der Wahrheit ist wichtig, weil ein Gürtel den Rest der 
Rüstung an seinem Platz hält. Der Gürtel steht für ein klares Verständnis von 
Gottes Wort. Ohne Wahrheit kann das Licht die Finsternis nicht durchdringen. 
Jesus ist die Wahrheit und auch das Licht. Er ist die Substanz, die den Rest 



unserer Rüstung zusammenhält. Wenn wir Jesus haben, muss alle Finsternis des 
Feindes verschwinden. Wenn wir der Wahrheit und dem Licht ausgesetzt sind, 
muss jeder okkulte Geist, der versucht, im Verborgenen zu bleiben, fliehen. Um 
eine okkulte Festung zu bekämpfen, müssen wir also täglich mit unserem Gürtel 
ausgerüstet sein. 
 
Der Brustpanzer der Gerechtigkeit ist der wichtigste Teil unserer Rüstung. Jesus 
ist unsere Gerechtigkeit, und wir ziehen ihn zuerst an. Zu wissen, dass es keine 
eine Sache in uns, die uns rechtschaffen macht, hält uns demütig und "verneigt" 
uns vor seiner Größe und Herrlichkeit. Und die Erkenntnis, dass wir das Leben nur 
aufgrund dessen haben, was Christus am Kreuz für uns getan hat, hindert uns 
daran, dem Stolz oder dem Götzendienst Raum zu geben. Der Brustpanzer 
schützt unser Herz. David sagte: "Dein Wort habe ich in meinem Herzen 
verborgen, damit ich nicht gegen dich sündige" (Psalm 119,11). Unsere 
Leidenschaft für den Herrn ist geschützt, wenn wir täglich den Brustpanzer 
anlegen. 
 
Das Evangelium des Friedens gibt unseren Füßen Schutz. Der Herr sagte 
seinen Kindern, dass überall, wo sie mit ihren Fußsohlen hintreten, die Verheißung 
des Sieges liegt (siehe Deuteronomium 11,24). So ist es auch für uns heute. Aber 
warum beinhaltet die Waffenrüstung Gottes, dass unsere Füße in Frieden gehen? 
 
Eine meiner Lieblingsstellen in der Bibel ist, als Jesus mitten in einem 
lebensbedrohlichen Sturm einschlief (siehe Matthäus 8,23-27; Markus 4,35-41; 
Lukas 8,22-25). Die Jünger waren entsetzt und weckten Jesus um Hilfe. Mit 
Vollmacht wies Jesus den Wind zurück und sagte: "Ruhe, seid still!" (Markus 4:39). 
Jesus ging in Frieden, und es war derselbe Friede, der den Sturm zur Ruhe 
brachte. In Bill Johnsons Buch When Heaven Invades Earth (Wenn der Himmel 
die Erde erobert) fasst der Autor diese Passage perfekt zusammen: "Du hast nur 
Macht über den Sturm, in dem du schlafen kannst." Nachdem er den Sturm gestillt 
hatte, ging Jesus auf den Unglauben der Jünger ein, und das gilt auch für uns. 
Wenn wir nicht in der Lage sind, ihm zu vertrauen und zu glauben, dass er in der 
Lage ist, selbst für die kleinen Spatzen zu sorgen, dann lassen wir uns seinen 
Frieden rauben. Wenn wir an ihm zweifeln, auf wen setzen wir dann unser 
Vertrauen? Götzendienst bedeutet, dass wir unser Vertrauen in etwas anderes als 
unseren Herrn setzen. Um den Kampf zu gewinnen, müssen wir in Frieden leben 
und volles Vertrauen in unseren Gott haben. 
 



Der Schild des Glaubens bietet Schutz für den ganzen Körper. Mit diesem Schild 
sind wir in der Lage, jeden feurigen Pfeil des Feindes auszulöschen. Die Heilige 
Schrift sagt, dass Gott unser Schild und unsere Festung ist (siehe Psalm 18,2; 
144,2). Der Herr sagte zu Abraham: "Ich bin dein Schild und dein großer Lohn" (1. 
Mose 15,1, kjv). Der Herr ist sehr wohl in der Lage, uns vor unseren Feinden zu 
schützen und zu bewahren. Kein Götze und kein falscher Glaube kann in der 
Gegenwart unseres Gottes bestehen. 
 
Der Helm des Heils schützt den Kopf des Soldaten. Lasst uns beschließen, nicht 
wie König Saul zu sein und den Philistern zum Opfer zu fallen. Wenn wir unseren 
Kopf gerade halten, werden wir nicht mit der Sünde des Götzendienstes 
konfrontiert werden. Wenn wir unseren Kopf schützen, schützen wir unsere 
Denkweise und können unseren Verstand mit Gottes Wahrheit erneuern. 
 
Darüber hinaus liegt unsere Hoffnung auf Erlösung von der Sünde in unserer 
Errettung. Das Wort Errettung bedeutet viel mehr als nur die Rettung vor der 
ewigen Verdammnis. Das griechische Wort für Errettung wird vollständig mit 
"Befreiung, Bewahrung und Sicherheit" übersetzt und bedeutet, dass wir in 
Christus ganz und vollständig sind. Das Wort bedeutet auch 
bedeutet übersetzt "Befreiung von der Belästigung durch Feinde". Belästigung ist 
nicht auf einen sexuellen Kontext beschränkt, sondern bezieht sich auf das 
Überschreiten einer physischen Grenze. Der Feind will in Gottes Eigentum 
eindringen. Das Tragen des Helms der Erlösung verhindert also, dass der Böse 
die Grenzen in unserem Leben überschreitet. Wenn er dich zum Beispiel in Bezug 
auf Gottes Verheißung angelogen hat, begeht er Hausfriedensbruch, denn Gott 
hat bereits erklärt, dass du sein Augapfel bist und seine Liebe zu dir ewig währt. 
 
Das Schwert des Geistes ist unsere offensive Waffe. Alle anderen Teile der 
Rüstung verteidigen uns, aber das Schwert versetzt uns in die Lage, vorwärts zu 
gehen. Das Schwert des Geistes ist das Wort Gottes. Es ist lebendig und voller 
Kraft. Wann immer wir Gottes Wort sprechen, geht es hinaus und vollbringt, was 
Gott beabsichtigt: "Denn das Wort Gottes ist lebendig und kräftig und schärfer als 
jedes zweischneidige Schwert" (Hebräer 4,12). Der Gebrauch des Schwertes des 
Geistes setzt Leben in tote Situationen frei. Es reißt die Todesstrukturen des 
Götzendienstes nieder und zerstört die dreifache Schnur, die die Zukunft bedroht. 
In Psalm 129,4 heißt es: "Der Herr ist gerecht; er hat die Stricke der Gottlosen 
zerschnitten." Unser Schwert ist schärfer als jeder Fluch. Es schneidet vorzeitigen 
Tod, Krebs, Siechtum und Generationsflüche weg. Gottes Wort setzt immer 



Wachstum frei (siehe Apostelgeschichte 12,24). Wenn wir uns Fruchtbarkeit und 
Wachstum wünschen, müssen wir nur Gottes Wort in die gewünschten Umstände 
hineinsprechen. Die Philister bauten Dagon, weil sie eine bessere Ernte 
brauchten; wir müssen nur den König der Könige anbeten und sein Wort sprechen. 
Halleluja! 
 
Welchen Teil der Rüstung brauchst du? 
 
Jetzt möchte ich, dass du dir ein paar Minuten Zeit nimmst, um über die Bereiche 
nachzudenken, in denen der Feind versucht, dich zu verführen oder in Versuchung 
zu führen. Welche Rüstung musst du tragen, um in jedem Bereich den Sieg zu 
erringen? Unten hast du Platz, um für jeden Bereich eine Bibelstelle zu schreiben, 
mit der du die Versuchung überwinden kannst, und die Rüstung, die du für den 
Sieg brauchst. Anstatt dass ich ein Gebet für dich schreibe, möchte ich dich 
ermutigen, dein eigenes Befreiungsgebet zu schreiben, das sich speziell auf jeden 
Bereich bezieht. 
 
Nachdem du diese Aufgabe erledigt hast, solltest du täglich um die Kraft beten, 
dem Teufel zu widerstehen. Das wird dich täglich dazu befähigen, den Feind zu 
besiegen. Wenn ich täglich vom Feind bedrängt werde, habe ich aus Erfahrung 
gelernt, seine bösen Worte zu entthronen, zu bereuen, dass ich ihm überhaupt 
zugehört habe, und dann durch Lobpreis einen Altar für Gott zu errichten. 
 
Es funktioniert! Gott ist so gut, nicht wahr? 
Der verführerische Plan des Teufels #1: 
 
Schrift, um die Versuchung zu überwinden: 
 
Das Stück von Gottes Rüstung, das ich für den Sieg brauche: 
 
Gebet um Befreiung vom Feind: 
 
Der verführerische Plan des Teufels #2: 
 
Schrift, um die Versuchung zu überwinden: 
 
Das Stück von Gottes Rüstung, das ich für den Sieg brauche: 
 



Gebet um Befreiung vom Feind: 
 
Der verführerische Plan des Teufels #3: 
 
Schrift, um die Versuchung zu überwinden: 
 
Das Stück von Gottes Rüstung, das ich für den Sieg brauche: 
 
Gebet um Befreiung vom Feind: 
 
 
Tägliches Gebet der Ermächtigung 
 
Vater, im mächtigen Namen Jesu, deines Sohnes, bitte ich dich, dass du mich 
befähigst, meinen Feind zu besiegen. Ich bereue, dass ich dir nicht vertraue und 
nicht in Frieden lebe. [Jetzt bereue ich alle anderen Sünden, die mir in den Sinn 
kommen, und bitte um Vergebung.] Ich bitte dich, mich zu befähigen, meinen Geist 
zu erneuern, mich zu reinigen und ein reines Herz in mir zu schaffen. Ich 
übernehme die Macht über jede Verführung durch Satan und seine Pläne, mein 
Leben zu zerstören. Ich binde die bösen Taten Delilas und die Festung der 
Philister. Ich befehle, dass die Türen, die für Satans Verführungen geöffnet 
wurden, geschlossen und verriegelt werden. Ich entthrone Satan von seinem Sitz 
in meinem Leben und meinen Lebensumständen. Ich bitte dich, dass du mich 
befähigst, jedes Gelübde und jede Verpflichtung zu erfüllen, die ich eingegangen 
bin, um dir zu dienen. Ich möchte ein reines Gefäß sein, das für den Gebrauch des 
Meisters geeignet ist. Heute entscheide ich mich, für mein Erbe zu kämpfen. Ich 
werde nicht wie Esau sein und mein Erstgeburtsrecht für eine Schüssel Suppe 
oder fleischliches Verlangen verkaufen. Ich werde mein Erbe wertschätzen und 
entschlossen sein, es zu besitzen. 
alles, was du mir versprochen hast. 
 

In Jesu Namen, Amen. 
 
 
 
 
 
 
  



SCHLUSSFOLGERUNG 
 

Sehen und glauben! 
 

 

Dieses Buch war eine intensive Reise. Es hat die Lügen des Feindes aufgedeckt 
und gezeigt, wie er durch die verführerischen Geister von Isebel, Athalja und 
Delilah arbeitet, drei sehr starke satanische Einflüsse, die es auf den Leib Christi 
abgesehen haben. 
 
Aufdeckung bedeutet, dass etwas aufgedeckt wird und wir es deshalb sehen 
können. Durch das Aufdecken dieses dreifachen Einflusses sehen wir die 
zerstörerischen Pläne Satans und wissen, wie wir sie vereiteln können. Ohne 
Entlarvung verlieren wir leicht den Durchblick - vor allem, wenn der Hauptgrund 
für den Angriff darin besteht, das Schicksal durch den Verlust des Durchblicks zu 
vereiteln. Wenn wir Gottes Pläne für unser Leben und die Wege zur Erfüllung der 
Vision nicht klar sehen, haben wir wenig Hoffnung für die Zukunft. Das Wort sagt, 
dass wir ohne Vision untergehen werden, und wenn wir keinen Ausweg aus den 
Klauen des Feindes sehen, dann liegt die Niederlage um die nächste Ecke. Wenn 
das Augenlicht jedoch wiederhergestellt ist und wir in der Lage sind, unsere 
Zukunft zu sehen, können wir mit Vollgas auf die Ziellinie zulaufen. 
 
In Jeremia 1,11 fragte Gott den Propheten, was er sah. Jeremia antwortete, dass 
er einen Zweig eines Mandelbaums sah, der knospte. Der Herr sagte: "Du hast 
richtig gesehen, denn ich sehe zu, dass mein Wort erfüllt wird" (Vers 12, niv). Der 
Mandelbaum ist der erste Baum, der in einer neuen Jahreszeit knospt. Gott 
offenbarte Jeremia, dass eine neue Jahreszeit anbricht, und er versprach, das zu 
erfüllen, was Jeremia gesehen hatte. Gott hatte den Schleier vor den Augen des 
Propheten gelüftet, damit er in die Zukunft sehen konnte. 
 
Ihr Lieben, erlaubt mir, euch die gleiche Frage zu stellen: Was seht ihr? Ich 
ermutige euch, den Herrn zu bitten, den Schleier der Verzweiflung zu lüften und 
euch zu erlauben, eine neue Zeit vor euch zu sehen. Es ist die Zeit des 
Durchbruchs. Es ist eine Zeit der großen Vorfreude. Und wenn du dich auf Gottes 
Verheißung einlässt, verspricht er dir, seine Worte zu erfüllen. 
was er gesprochen hat. 



Willst du Satans dreifachen Strick tolerieren? 
 
Während des Schreibens und Redigierens dieses Buches hatte ich mehrere 
Träume über die dämonischen Mächte Isebel, Athalja und Delilah. In jedem Traum 
sprach der Herr klar und deutlich und sagte mir, dass ich das Isebel-Fürstentum in 
meinem Leben durch Kompromisse toleriere. Dann sagte er, dass die beiden 
anderen Festungen, Athalja und Delilah, Einlass erhielten, weil ich zuerst Isebel 
toleriert hatte und nun dazu verführt wurde, auch die beiden anderen bösen 
Einflüsse zu tolerieren. Ich rannte wieder einmal zum nächsten Webster's, um das 
Wort "tolerieren" noch einmal zu überprüfen. Ich wurde sofort dazu verurteilt, Buße 
zu tun. 
 
Dulden bedeutet, etwas in unserem Leben zuzulassen, das nicht "ganz und gar 
genehmigt" ist. Das sprach mich sehr an! Wer ist 182, der nicht zustimmt? Es ist 
natürlich der Herr selbst, der Isebel und ihr Handeln nicht gutheißt. Die 
Verurteilung, die ich spürte, kam nicht aus meinem eigenen Verstand, sondern aus 
meinem Herzen, weil Jesus in mir lebt und sein Heiliger Geist uns von der Sünde 
überführt. Der Herr hat eine Wohnung in meinem Herzen errichtet, und wenn ich 
Isebel dulde, ist er unzufrieden mit mir. 
 
Erinnere dich daran, dass Jesus die Gemeinde von Thyatira dafür verurteilt hat, 
dass sie Isebel geduldet hat (siehe Offenbarung 2,18-23). Er sagte den Menschen, 
dass sie sie duldeten, weil er nicht in ihren Herzen wohnte und sie sich von ihrem 
bösen Einfluss hatten verführen lassen. Christus wandte sich auch an ihren 
Samen, Athalja, und verurteilte sie zum Tode (siehe Offenbarung 2,23). Obwohl 
Christus die Festung der Delila nicht direkt ansprach, sprach er die Verführung 
durch den Feind ausdrücklich an, als er die Festung der Isebel ansprach. 
 
Wäge die Fakten ab 
 
Allzu oft treffen wir Entscheidungen, ohne die Fakten vollständig zu prüfen. Gott 
ruft uns zum Nachdenken auf, zum Abwägen der Fakten. Hast du in Anbetracht 
der Fakten, die du in diesem Buch über drei sehr starke Verführungskräfte 
"gesehen" hast, endgültig entschieden, dass du Isebel und ihre Kohorten nicht 
länger tolerieren kannst? 
 
Seit Jahren hat es der Feind auf unsere Generationen abgesehen, hat die 
Priesterschaft verführt und ungeborene Kinder ermordet. Er hat mit "Vorsatz" 



intrigiert, um jedes unserer Schicksale zu zerstören und uns unseres Erbes zu 
berauben. Wie viele von uns leben das erfüllte Leben, das uns versprochen 
wurde? Wenn du nach der Lektüre dieses Buches nachgedacht - die Fakten 
abgewogen - und erkannt hast, wie viel mehr Leben und Durchbruch Gott 
Wenn du die Fakten abwägst und erkennst, wie viel mehr Leben und Durchbruch 
Gott für dich bereithält, dann ist es wirklich an der Zeit, sofort zu handeln. Reue 
bringt uns immer in die richtige Position vor dem Vater. Er möchte uns befreien 
und uns befähigen, das Leben in vollen Zügen zu genießen. 
 
Glaube 
 
In 2. Könige 6,24-33 lesen wir, dass Israel von seinen Feinden belagert wurde. Es 
herrschte eine große Hungersnot im Land und es gab keine Lebensmittelvorräte. 
Die Frauen in der Stadt wurden so hungrig, dass sie ihre eigenen Kinder 
ermordeten und aßen. Wie konnte das Volk Gottes zu Kannibalen werden? Ich 
grübelte tagelang über diese Stelle und suchte nach Offenbarung. Als Pfarrer, der 
viel auf Reisen ist, habe ich gesehen, dass viele Christen, wenn sie geistlich 
ausgetrocknet und durstig sind, sich gegeneinander wenden, anstatt sich auf den 
wahren Feind zu konzentrieren. Und manchmal "fressen wir unseren eigenen 
Samen", d.h. wir glauben nicht, was Gott in uns hineingelegt hat, z.B. ein 
prophetisches Wort oder eine prophetische Lehre, die den Durchbruch bringen 
soll. Im Grunde genommen verschlingen wir die Saat, die Gott verkündet hat. Wir 
werden zu "christlichen Kannibalen". 
 
Die Geschichte erzählt weiter, dass der König von Israel, als er merkte, dass die 
Frauen ihren Samen verschlangen, wütend auf den Propheten wurde! Anstatt zu 
bereuen, dass er der Belagerung Tür und Tor geöffnet hatte, gab er Elisa sofort 
die Schuld. Allzu oft beschließen wir nicht, unsere eigene Sünde oder unsere 
mangelnde Beziehung zu Gott zu untersuchen, wenn wir keinen Durchbruch 
erleben. 
 
Elisa trat auf den Plan und erklärte, dass Israel bald einen Durchbruch erleben 
würde (siehe 2. Könige 7). Er prophezeite, dass es innerhalb von 24 Stunden 
reichlich Nahrung geben würde. Die rechte Hand des Königs, ein Mann mit großer 
Autorität, war der Meinung, dass selbst wenn sich die Fenster des Himmels öffnen 
würden, dies nicht geschehen könnte. Daraufhin erklärte der Prophet: "Es wird 
geschehen. Andere werden daran teilhaben, und du wirst es sehen, aber nicht 
davon essen!" (Vers 19, umschrieben). Erstaunlicherweise geschah es dann auch! 



Vier Aussätzige, die außerhalb der Stadtmauern platziert worden waren, 
beschlossen, ein Risiko einzugehen. Anstatt dort zu sterben, wo sie waren, 
riskierten sie ihr Leben, um in das Lager ihrer Feinde zu gehen und dort Nahrung 
zu finden. Als sie sich dem feindlichen Lager näherten, vergrößerte Gott ihre 
Schritte und ließ sie wie eine eindringende Armee klingen. Die Feinde waren so 
verängstigt, dass sie alle flohen und ihre Lebensmittelvorräte, Pferde und Zelte 
zurückließen - eine große Kriegsbeute! Als der König von Israel entdeckte, dass 
es Nahrung gab, ließ er den zweifelnden Spötter, seine rechte Hand, die Tore der 
Stadt öffnen. Der Mann wurde daraufhin von den herbeieilenden Menschen zu 
Tode getrampelt. 
An der Beute teilhaben. Freunde, man muss einen hohen Preis für Zweifel und 
Unglauben zahlen. Bist du bereit zu glauben? Wirst du glauben, dass Gott ein 
gelobtes Land für dich hat? Hast du Zweifel und Unglauben überwunden und bist 
du jetzt befähigt, um die Kriegsbeute zu nehmen? "Es ist nicht vorbei, bis die dicke 
Dame singt!" Als ich ein Kind war, habe ich diesen Satz nicht verstanden. Kürzlich 
sah ich einen alten Film - du weißt schon, einen prähistorischen Filmausschnitt - 
in dem eine wirklich übergewichtige Frau am Ende der Show sang. Das war das 
Zeichen, dass die Show vorbei war. Ihr Lieben, die Show ist noch nicht vorbei! 
Auch wenn es so aussieht, als hätte der Feind die Oberhand, hat er uns noch nicht 
besiegt! Der Showdown beginnt erst, wenn wir uns erheben und den guten Kampf 
des Glaubens kämpfen. Und unseren Feind zu besiegen, beginnt mit unserem 
Glauben. Gott sagt, dass alle Dinge möglich sind, wenn wir glauben (siehe Markus 
9,23). Bist du bereit für das Mögliche? Ich schon! Warum kommst du nicht heute 
mit mir in dieses Land? 
 
Halte Ausschau nach deinem Durchbruch. Die Freude kommt am Morgen! 
Erwarte, dass das Übernatürliche in das Natürliche eindringt. 
Lebe jeden Tag mit großer Erwartung. Gott will heute etwas für dich 
tun. 
Setze dich für deine Familie und dein Land ein und erwarte, dass Gott eingreift. 
Übertreffe deine Erwartungen an Gott, indem du von Glaube zu Glaube, von 
Herrlichkeit zu Herrlichkeit und von Stärke zu Stärke gehst. 
Der Sieg ist dein, denn du gewinnst Hoffnung für deine Zukunft. 
Aufregung ist ansteckend! Teile deine Erkenntnisse mit jemandem, den du kennst. 
GLAUBE mit ihm oder ihr an eine mächtige Bewegung von Gottes Geist! 
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